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Bigene Ët: 


asser 


s - 


Schiff 33 (Krüder) meldet Absicht, vor Beginn | 
neuer Aufgabe (Antarktis) norwegischen Tanker "Storstad" 
mit 10000 + Bolmeo-Dieselöl, 9 sm, guter KW-Sender, a 
400 Gefangene | heimsusenden. Kat. schlägt dusnutzen 
Brennstoffs für Atlantikkriegführung vor und erbittet 
Treffpunktanwelisung. Proviantabgabe ist nur knapp mög- 





aus hat die Buse: T ‚geschickt. und zweckmäßig 

arte Miner SE in den australischen Ge- 

sera neben len Sohiffsverlusten zu weitgehenden Aus- 
in auf fie feindliche Handelsschiffahrt geführt. 
Skl. beglü inscht den Hilfskreuzer zu den ausge- 


| žeichneten E Liest 


n 


Der aufget rachte Tanker "Storstad" mit seiner 
wertvollen Üllhdung enthebt mit einem Sohlage die Skl. 


| von erneter' So ge begügl. der Brennstoffversorgung der 


Hilfskreuzer Jndischen Ozean vornehmlich des hin- 
sichtlich. der Versorgung so schwierig zu betreuenden 
und deshalb alp "Sorgenkind" zu bezeichnenden "Schiff 36" 
(mit Dampfantried,) : 

Die erfrehlichen sichten für Ölergänzung werden 
von Schiff 16 (Rogge) sofort erkannt, der die Entsen- 
dung des Tankers nach Treffpunkt "Tulpe " erbittet. Die 
Übernahme "Storstad" zunächst durch Schiff 16 ent- 
spricht den Abbichten der Skl., die eine Stationierung 
des Tankers ih einem noch näher zu bezeichnenden Warte- 
gebietim Jndisbhen Ozean und Ausnutzung als Versorgungs- 
basis für Schiff 16, 45 und 36 anstrebt. Palls Hein- 
marsch des Tankers wegen Proviantlage frühzeitig er- 
folgen müßte, Wird Vorbeiführung bei Schiff 10 und 
Troßschiff "Nordmark" vorgesehen. - 01 von"Storstad"ist 
für Le "Scheer" vermutlich nicht geeignet. 

>hi 5| Wird angewiesen, sich bie tende Möglich- 
keit auszunutzen, um die auf „Storstad befindlichen Ge- 
fangenen durch| andere Prise in die Heimat zu entsenden und 
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| Weashington meldet, dat de 
 Sehitt 33 versenkte D. “Port Brisbane" offer 


EROS ML "erkannt hat und die [em 


eine Beschreitt des Schiffes gegeben hat 
erfolgte bei I a 


— Ze 2 


N 
Ú 


du X 27 
Y 
a ® 
um o ywege 
D e LI 


^Beleitdurdhführung ohne: besonderd Zwiebt 


fille. Vormarsdh Kreuzer "Hipper" plar wi Big 
Feindlichd Luftangriffe auf Krist: 
sondere Schäden. | 


N — — — —— — 


~~ ““Wetterlagd behindert den Ansatz der Miner 
und > ak umtätigkeit aus. Die Luftau 
nördlicher Nordsee und Nordmeer sichtet k 

streitkräfte, uß jedoch wegen der Votterverpält: 


EECH (pm 


` "Se ommniffe "` 


tig abgeb „Jonon Werden. iron des Gegners durch 
afiangr Tiffe ; ZEIT? Dampfer in südl. Nordsee Erfolge zu 
ielen sind, ¢rgebnisloa. 

d asien ch des Jagäschutzes der Dampfergeleite 

gs der frie$ischen Küste meldet Gruppe Nord eine 
tellungnahne es Jagdführers Deutsche Bucht , wonach 
perrefliegen wegen der geringen zur Verfügung stehenden 

lagdkrüfte ohn Zuführung einer weiteren Zerstörer- 


7. j&ruppe nicht möglich. ist. Jagdfiihrer hat jedoch ge- 


beten, jede Unternehmung bzw. jeden Geleitzug vor den 
Öst- und westffPiesischen Inseln Jafue Deutsche Bucht be- 
kanntsugeben, damit jedenfalls Jagikräfte bereitge- 
stellt und bei| notwendigen und wichtigen Anlässen 
zeitgerecht eingesetzt werden können. Wenn Heimat- 


|schutzaufgaben|es erlauben, sollen Zerstörer BF 110 im 


men der ve gbaren Kräfte eingesetzt werden. (siehe 
eldung 1921). 


Canal 3 


Minenuntefnehmung "Luise" südlich Brighton auf brit. 
Geleitweg whrdé durch 6.T.-Flottille mit 2 Booten plan- 
mäßig durchgeführt. - 2.S-Flottille im Seegebiet Cromer 

zum Torpedoeinsatz gegen brit. Geleitzug. Gefechtsberüh- 

rung mit fdl. Zerstörern zwischen Cross Sand und Smith 
Knoll. Boote keine Schußgelegenheit, 

Britische| Schnellboote erzielen in der Nacht zum 

„12. bei'Angrlff auf Geleitweg "Rosa" vor Weserschelde Tor- 

LN Ce auf Dampfer "Santos". ES ist der erste eng- 
lische Schnellbootserfolg in diesem Kriege! Schiff bleibt 
schwimnfähig. Die in Geleitsicherung stehende V¥orp.- 
Flottille 204 heldet die wahrscheinliche Vernichtung 
von 2 Schnellbpotenm ein Boot offenbar schwer beschädigt. 
Das wäre ein höchst erfreuliches, für den Gegner recht er- 


Bertertladde (Kriegstagebud> 
(Einlagen) 
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I Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 

Ecegana, Beleuchtung, Sihtigkeit 
der, Luft, Mondfehein uiu. 


" 
t 


britischer Streitkräfte übernommen haben. Damit ist 
der eklatante [Beweis für die Unneuftralität der USA 
erbracht. Praktisch stellt das Verhalten der USA-Zer 


| | | ‚ndelg- 
störer die nit allen Mitteln das a flor ung rer H 


dampfer verhindern Sollen e eine aktive feindselige Hand-4 
lung da. | 


Es scheint unter diesen Umständen notwendig, i 


eingehend zu prüfen, ob es der Würde des Deuts 


Reiches entsprilcht, sich derartige offen}sicht iche Feind 


handlungen der [ISA ohne offizielle Protestsch tte weiter“ 


| hin gefallen zu lassen. Der Skl. sind aber bei ¡der Abwehr > 


der USA-Maßnahmen weitgehend die Hände gebunden. Ein 
offener Zusammenstoß mit den amerik.Zerstörern at sich 
tatsächlich nodh nicht ereignet. Es handelt sich bisher 
nur um eine Besichattung, die vom Amerikaner nach außen: 
hin stets ala wohlgemeinte Sicherungsmaßnahme für 15 
deutschen Dampfler innerhalb der panamerikanischen Sicher- 
heitszone erklärt werden kann. Die Funkaufklärungsmel- 
dungen lassen jedoch Zweifel an der wahren Einstellung 


"und Absicht dex USA-Streitkräfte nicht zu. Line Preig- j 


| gabe der durch [|Funkbeobachtung und Funkspruchentziffedung- 
| gewonnenen Erkenntnisse ist andererseits wiederum ohn 
| schwerwiegende 


unserer dpnkaufklärung, der gerade im Falle eines evtl} spit 


| 


erfolgenden Krikgseintritts der USA hohe Bedeutung zu- 
kommt, nicht möglich. 

Aus politilschen Gründen vertritt ferner der Führer 
die Auffassung,| daß es z.Zt.: durchaus unerwünscht ist, 
mit den Amerikanern in irgendwelche Verhandlungen oder Ge- 


 gprüche zu komen, die möglicherweise geeignet sind, 


die Spannung. zwischen USA und Deutschland zu erhfhen, - 
Chef Operationgabteilung hat jedoch bei einer vor kurzen | 
erfolgten Unteyredung mit den amerikanigchen Marineattach® | 
in Berlin mit fireimütiger Deutlichkeit auf den bereits 


| 


militärische Nachteile einer — 


Datum 
und 
Uhrzeit 


Iu 


1.12, 10 


— 


f Wind, Wetter, 
Ceegang, Beleudtuhg, Sichtigkeit 
der Luft, Mondſchein Wim, 


auf Grund der Hrüheren Vorkommnisse gewonnenen Eindruck 
der Skl. über einseitige amerikanische «Unterstützung der 
britischen Handelskriegführung durch die Beschattung 
deutscher Dom fer hingewiesen und keihen Zweifel darü- 
ber gelassen, daß das Verhalten der amerikanischen Streit- 
Kräfte starkes Hefremeden bei der deutschen Seekriegführung 
auslöst! Der Attaché hat Prüfung der Angelegenheit zuge- 
sichert. | 
| Es bleibt |jetzt zunächst abzuwarten, wie sich der wei- 
tere Reisemarsdh der Tampico-Schiffe gestaltet und wie 
sich die Befolgung der ihnen von der Skl. gegebeneneWei- 
$ungen auswirkt(Täuschungsyersuche den Amerikanern gegen- 
über, Protest der Kapitäne gegen Verfolgung Oe, 
Die Kapitäne ddr Blockdaebrecher müssen es zur Klärung 
der Situation lei Bluffversuchen der Amerikaner tat- 
sächlich einmal bis zum AuBersten kommen lassen. 


F.rende Handel$chiffahrt: 


Eine Berethnung der England zur Deckung seiner Ein- 
fuhr noch zur Yerfügung stehenden Handelsschiffstonnage 
(über 2000 BRT) enthält der Bericht 3.Sk1.FH "Fremde Handels- 
Schiffahrt" Nirj22/40.Danach mul nach vorsichtiger Schätzung 
- der Stand des für die britische Handelsschiffahrt ver- 
fugbaren Frachtraumes am 31.10.40 noch in folgender 
Höhe angenommen werden: | 
rein britische Überseeton:age 14 382 000 BRT 
beschlagnahmte fremde Tonnage 
der von Deutschland besetzten 
Länder 3 000 000 BRT 


d.h» eine Gesamthandelstonnage von 17.4 Mill.BRT, 











BI 


H39 





1 Datum ` Angabe des Ortes, Mind, Werte | | pu — emm 
| amd | Seegang, Beleuchtung, dout Ag i Orra, Bind, Wetter, ren (e 
BI der Luft, 9Renb(cejn vim. | 4 | 0, | 


ER A KEE EE KK SE 
| p j | * r H3976 - 0023 


. wovon 13,2 Mill, auf Frachtraum für trockene Güter, u 
4,2 Mill. auf Öltonnage entfallen. Hierzh kommt derjenige 
neutrale Frachtfaum, der auf eigene Rechntng oder in Charter 
den Handelsschiffsverkehr in Übersee aufrechterhält jund 
damit in gewissem Umfange England Zugutekommt bezw. | von 
üngland herangegogen werden kann . (nach Schätzung 
7 Mill. BRT). | 

Bei Beurteilung del Ausnutzbarkeit der noch immer 
sehr stark erscheinenden Handelstonnage miissen die bẹ- 
trüchtliche Schrumpfung und der große indirekte Ver-' 
lust Berücksichtigung finden, die durch Geleitzugsysten, 
Löschungsschwierfigkeiten, Beschädigung von Hafananlagen, 
WE der Häfen, TC Reisen, versperrte Zufuhz- 

mehrbédarf entstehen. | | 


elbsü anzugrei 


| 
$ríolge: U 93 urzbergicht zeigt die großen Schwierig- 
keiten} denen die U-“oote in der letzten Zeit durch ganz 
desondárs schlethtes Wetter ausgesetzt waren(Durchschnitts- 
seegang in 19 Tagen 5,4 !) Boot hat keine Erfolge er- 
zielt. |Abstoppeh Verkehri nach Auftreten Krz, "Scheer" 
hat sid: erfolgBbehinderhd ausgewirkt. 


ege, allgemeiner Krieg 
Gesamtbeurteilung ergibt, daß z.Zt. tonnagemäßi 

der verfügbare Prachtraum für die Versorgung des Muttdrlan- 
des noch genügt) daß aber im Falle weiterer ernpthafter 
Verluste sehr ethebliche Schwierigkeiten der ange‘ n Siehe Tagepverlauf der Luftwaffe. 

Schwerpunkt des Kampfeinsatzes in der Nacht zum 1.12. 
liegt aut Southpnpton ( 128 Kampfflugzeuge) Beobach- 
tuhg läßt sehr btarke Wirkung des Angriffes erkennen, 
Jm\Laufe des 1.h2. | 


Versorgung erwa tet werden können. 


A ate eo — 4X! 0 À 


Angriffe leichter Bombenträger gegen 
T Ad * 7 DA woh + "PIJAM A Sup 14 i14 
Lo$don und Binshtz ron Jagdverbänden über Südengland. 


n— — — — 


| | 

| | 

Jm Operatignsgebiet westlich Jrland: 9 Boote, | | | 
italienische Boqte. Neues Op.Gebiet U 104 und U|14t | | 
sishe Ft.1552 4 2120. | 
| 


E tn 


in Kiel, U 29 in Bergen ein. a | 


i 


U 138 läuf 
| Fortsetzung Geleitzugverkeh > ani 
s» . he ^ . : e i - - Ve be J ~ er e! E n e Al 
Tätigkeit: | U 101 erhält gegen Abend F A n | we P — ach Albanien und 
einkommenden Geleitzug etwa 400 sm westlich de Donegal Tripolis/Livyen| Keine besonderen Ereignisse. Jtal. . 
W oe - keng Fé © "A. j Du wc Val 1 ü sa J 
e A , | E: "P Luftaufkláürung infolere Wetterlage ol Dei * 


| ! * | 
Fiihlung zu halten, bis andere Boote heran si: 
o 


— 


| 
| 











UU 


H3976 — 





br, 

q 205 pP 
| un 
ES 


i T e e e 
Datum | Angabe des Ortes, qnin , Wetter, 
1.12.40 


und | Scegang, Beleuchtung, Sichtigteit 
reit | ber Luft, Mondſchein ulw, 
Kritische [lage in Albanien hä an.|Absicht, jetzt 
MES | erreichteRückzügslinie £u halten. Hoffnufg der|Jtalipner 
auf baldiges Eintreffen deutscher Transpdértflugzeugel! ! 


) 
l 


Berlin} den 3.Dezember 194 


1/Sk1. 


AW 


eee 


Mngabe deg Ortes, Wind, Wetter, 
a, Beleuchtung, Sichtigkeit 
A, Mondicbein usw, 


England 


Verschied 
(u.a. vom Mil 
daß die letzt 
chen Mangeler 
friedenheit d 
stärkt sich d 


bschnitt erh 


erieller, 
icht erreich 
chaftlichen 
innen. Jm Ge 
hungen schein 
Angriffen aus 
fhurchills Ge 
Unterhaus gew 
Wie weit 
wie hoch die 
denen Schwach 
genden Nachri 
dp einer 
ndien sowie 
und Propagand 
flikt einen b 
Griechenland 
net und die 
Jtalien niede 


land vorzugeh 


— A E 
| : 


— Ae EE 
— — e 


Rortommniffe 


o 13 tische Wach ri en’t em. 


ene Nachrichten aus England und USA 
tirattaché Washington) lassen erkennen, 
n Großangriffe der Luftwaffe zuerhebli- 
cheinungen und damit zu steigender Unzu- 
r Bevölkerung geführt haben. Es ver- 
r Eindruck, daß gegenwärtig wiederum ein 
hter innerer Schwächung Englands in ma- 
anisatorischer aber auch moralischer Hin- 
ist und schwere Schädigungen der wirt- 
eistungsfühigkeit sich auszuwirken be- 
ensatz Zu bisherigen ähnlichen Erschei- 
diesmal auch die Regierung selbst schweren 
egetzt zu sein, wobei auch die Person 


'engtand heftiger Vorwürfe und Angriffe im 


sen ist, 

die augenblickliche Depression geht und 

edeutung der jetzigen zweifellos vorhan- 
zu beurteilen ist, kann aus den vorlie- 

hten nicht erkannt werden. 

Rede des britischen Staatssekretärs für 

n zahlreichen Erüörtefungen von Presse 
nimmt der ital ienisch-griechische Kon- 


sonderen Raum ein, wobei die Lage in 


ils schwüehster Punkt der Achse bezeich- 


olgerung gezogen wird, nunmehr zunächst 
zuringen, um dann offensiv gegen Deutsch- 


h. Offenbar wird die Entwicklung der 


‘MI 
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y Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | b A Dat 
und Seegang, Beleuchtung, Sichtigteit | m. 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 


— — —— — ——— — — 
— — M — ——— geg — 


Been!" ue tors Bei | Diet | er Luft, Mondiehein ufo. | ctam 


lage in Griechenland als schwacher EK, Lk, 


| Schwäche wei tok u erhibeñ und G T 
für eine grundlegende Besserung der eígenen age be- den Glauben zu zerstören, 


daß die amerikhnische Hilfe Englands Rettung bedeutet, 
T T nsi irkungen des augenblicklichen Sthwächp- + Age ep Aussicht, daß — in Amerika IP 
zustandes Englands sind auch in Amerika unverkennbar. "RW ek ` — dal m. Hilfe für England 
Nach einen eingehenden Bericht unseres Gesch ftstré- teressen undei x ba SE une — eigener Jn- 
gers in Washington scheint Amerika z.2t. noch schwankend | du A Bi 18 adi ye "a einer Erhal- 
und unschlüssig vor weitreichenden Entscheidungen hin- Va AO nd gm | 
sichtlich politischer, militärischer und finanzieller ` "Te engt eege : E: pe "E sich die be- 
Unterstützungdaktionen für England zu stehen. Wihrend "ek? T ke 3. ES deg, e ob es 

| g ist mit dem Einsatz der militärischen 


uf i überwiegende Teil den Bevölke- | | | | 

auf der einen EE) “ff ^ T E pir ampfmittel im| Sinne einer langen Kriegsdauer hauszu- 
| nden Hi | 

rung der USA diner urchgreiie 1alten oder obj sich bereits jetzt der Zeitpunkt abzue 


günstig gegen bersteht und eine Niederlage Englands E34 eichnen beginht, um unter schärfsten Einsatz aller ver- 
Ugbaren Kampfhittel im Zuge einer gewaltigen An- 


von größtem Nachteil für Amerika ansieht, mehren sich 
unter dem Eindruck der zunehmenden Schwäche Englands | 
trengung den bnglischenWiderstand endgültig zu brechen 
id die Neigung des Gegners zur Friedensbereitschaft 


die Stimmen, die den eigenen amerikanischen Wirtschafts- 
t I ialisti- ) 
aufschwung und die Erfüllung der eigenen cid ler Zu erzwingen. 
schen USA-Ziele in den Vordergrund stellen und die der 
Möglichkeit, dad Amerika England nicht mehr rechtzeitig 
zu Hilfe kommen. kann und damit ein Ausscheiden Englands 
als Großmacht |wahrscheinlich nicht mehr aufzuhalten wäre, 
ehi blehnend und mit so großer Besorgnis E | 

dx Wh "E 4 | (19 große, 15 hittlere, 4 kleinex& Boote 
gegenüberstehen. Die zukünftige Entwicklung der ameri- A Sun —“ 

L .nul- un u i Lung diene A 
kanischen Haltung wird in ausschlaggebendem Maße bestimmt — Bbllc ¿acie 

U mittl., 29| keine) und 21 Boote 


nis stehen( 7 kroße, 7 mittlere, 7 kleine 


Die Skl. hat hierbei neben dem GroBeinsatzandere* 
Waffen (u.a. Mhssenverwendung der Luftminen) in erster 
Linie die U}+Bootswaffe im Auge, von deren einsatzbe- 
reiter BootsanEgahl sich jetzt nur 26 Boote an der Front | 


von den weiteren diplomatischen und militérischenEr- 
folgen Deutsellands und damit von Anhalten, Zunehmen 
oder Uberwinden des englischen Schwächezustandes. Gelingt 
es England in [absehbarer “eit größere Prestigeer! 

zu erzielen, die der Hoffnung auf längere Wider tands- 


sichtigung degbpen, da von den verfUzba 


“.a. nur ein ittel gefechtsbereit 
Einsatz|gebrac t werden Kann, sieht 
| 3 Fall der Möglichkeit einer baldig: 
leistung und dinen englischen Endsieg neuen Au 4 wti 4 
| = Y die Tatsache der praktischen Ni 
zu geben vermögen, so wird auch die amerikaniscne i AT CA í 
> A | : | groben Anzahl won Schul- und Aus 
gung zu umfasgender Hilfeleistung ful England Kä": A at, 
| | | die Handelskripgführung als ET 
stark am Boded gewinnen. Gelingt es aber, die = 
gend an. Wenn pie politische 
den Krieg mit England bis 


= 
— 


© 








IT 


H397 





| Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, t d Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter. f- m. E a iun H3976 — 0029 
I| Seegand, Beleuchtung, Sihrigteit tind Seegang, Beleucytun Eichtigkeit R DI f pmmn { Í | C 


Uhrzeit der Luft, Mondiceln ulw. Uhrzeit der Luft) Mondſchein uft. 


Aufgabe der Sdekriegführung, auch das — noch ver- - Mer Schul- und Ausbildungsbelange durch Herausziehen 
fügbare Boot rdchtzeitig an den Feind heran£ubringen. | von U-B.oted flür Ben Fronteinsatz von sich aus ab, da 


Die politilsche und Wehrmachtsführung sind aber keines- die kriegsmäßilge Bereitstellung schon in Kürze fertig 


wegs in der Ldze, die Entwicklung des Krieges soweit werdender neuer Boote dadurch schwer betroffen wird und 
vorauszusehen,.|daß das erstrebte Ziel tatsächlich bis die Aussichtä rut baldige Kriegsbeendägung nach seiner 
zum Frühjahr egreicht wird. Auffassung zu |gsering einzyschätzen sind. Er wird jedoch 
Aussdhläggebend für die Entscheidung der See- auch von seindr Selite aus die Frage einer Erhöhung ddr 
kriegsleitung dieser Prage muß daher die Erkenntnis für Frénteinsdtz verfigdaren Bootszahlen laufend übef- 
bleiben, daß eine Erhöhung jder Jntensität der Seekrieg- prüfen | 
führung in Forug|eines| "Endsportes" auf keinen Fall einen 
Rückschlag und damit bach vbrübergehender Verschärfung 
ein Absinken ddr Schärfe des Handelskrieges bringen 
darf. Entscheidet sich die Skl. tatsächlich für den 
Einsatz weitener Schulboote im die praktische Krieg- 
uB das damit angeschlagene Tempo auch bis 
Abschluß des Krieges durchgehalten | | | Lagebesprechung beim Chef der ` 
PZ Seekriessleitungs ` 
Die eingehende Überprüfung dieser Fragen führt SE 
| die Skl. zu dem Ergebnis, daß es im gegenwärtigen Zeit- 
| punkt noch verfrúht und daher nicht richtig ist, weit- 
cehende Eingrifife in das Schul- und Ausbildungsprogramn 


der U-Bootswaffle vorzunehmen. Es kann erwartet werden, 
chti ung Hip! at zu g.F. doch noch mig 


IT 


"hah: e Y^ . es y Ae 
" 7 ` - € M f~ E AALid be VLLA 
CH wa 


| der Zeitpunkt diner wirklich entscheidenden Ers 
e 


" 
D 


fund eines nicht mehr aufzuhalterfen Absinkens d 
Durchbruchs 


A- 


Ischen Widerstandskraft rechtzeitig erkanntiwird, 


dann noch zur rechten Zeit alle verfügbaren Kampim: ion "Stiel" erreicht hat, erbeten. Komman- 
zum Endkampf gegen England zum Einsatz bringen zu Können | tant häl rÍür auch sotortiges 
Die Bedeutung dieser Frage rfordert jedoch eine 'twendig aus dem er: 
eingehende Überprüfung der politi n und militärischen osition "SpaLz" vorgesehen ist. 
Lage Englands im Sinne der Mö : mit dem Vorschlag 

| rsthnden, unter der Vorau 


Atlantik auf Position 
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abe ded Ortes, Wind, Wetter, P ; | ! ETT Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


pra | | | | 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigteit | — — | | | unb Setgang, Beleuchtung, Sichtigkeit Rorfommnitte 
` "Ber Luft, Mondſchein uw. Eo E) en. praeit der Luft, Mondfehein ufto. y mniſſe 


Di 
d 


8 — — — 
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‘ 


daher im Fernsdhreiben an Gruppe Nord und Westman) 

den Tanker "Brdhme" zunächst auf Position "Spatz 

aufzustellen“. jen chbruch des Kreuzer "E pper"|frei- 
| zugeben, sobalc e ag "Position "Spatz annähernd er- 

réicht hat. | 


auf militärischem Gebiet » Ausgang IA Ver- 
handlungen maßgebend, daher augenblicklich auch auf 
k milit. Gebiet nicht weiter zu kommen, Wirtschaf tsver- 
i handlungen laufen an, sind aber ebenfalls abhängig von 
Ergebnis politischer Verhandlungen. Vertragiiber Lieferung 
Za I von Holz, Eiseherze, Phosphate, Graphit, Wolfram, 
% 2.) Eincats der ScHinohtdoniffdi | Kautschuk ist gwar abgeschlossen, wobei Franzosen sehr 
© entgegenkonmenB, tatsächliche Lieferung aber abhirigig 
von politischen Verhandlungen. Jtalienisch-franzósi- 
sches Verhältnis. sehr gespannt, Jtaliener versuchen 
Franzosen wo sie können zu schikanieren, sodaß Franzo- 
sen ihrerseits| Jtalien gegenüber dauernd Schwierigkeiten 
machen. Auf itplienische Forderung nach Abriigtung 


| Entspreche à ded Vorüllerlegüngen über den EinBá:z 
der Schlachtschiffe erteilt Chef Skl. Weisung, die 
Schlachtschiffe nach Herstellung ihrer Einsatzbereit- 
schaft baldmidlichst nach Brest zu verlegen. Aus- . 
marsch hat auf Nordweg zu erfolgen, Befehlsführung wird 
bei Unternehm de "Hipper" vorgesehen. Die Operations- 
| aufgaben sind wie bei Kreuzer "Hipper" festzulegen und 
| von Gruppe West zu stellen. 


von Toulon, Ajaccio, Bizerta und Oran ist von deutscher 
Seite scharfe Btellu:gnahme an italienische W.St.K. 
| ergangen unter) Hinweis auf Ergebnis Jnnsbrucker Besprechun- 
JA gen. 
Stellung Weygahds: Franzosen sind der festen Überzeugung 
daß Weygand absolut im Sinne Pétains in Nordafrika 
Chef Skl. erteilt Befehl Auslaufen Schiff 41 plan- handelt. W.St.K. glaubt, daß Weygand in Ordnung, solange 
nügig durchzuführen( vorgesehen ist Auslaufen 4.12. aus Pétain und Laval am Ruder bleiben. Bei Sturz jetziger 


3,) *usmarsch Schiff 41: 


Votenhafen, 8.12. Passieren der Skagensperre). Regierung besteht allerdings Gefahr, völligen Abfalls 
ER - Weygand's von fugenblicklicher politischer Linie. 
Franz.Armee Nordafrika wirdauf rd. 120 000 Mann, 
4.) Vortrag Ia| über Zusatzweisung des OKW zur U französische Truppen in Westafrika auf etwa 20 000 Mann 
nehmeng "Felix" siehe Handakte "Felix". | angegeben. ‘ine Offensive der Franzosen gegen 
de Gaulle in Mittelafrika wird von der W.St.K. als 
sehr schwer d langwierig und daher vorläufig kaum 
5.) - Vortrag Kpit.z.S. Wever über das Arbeiten der W.St Men: | AR m Ta: bs dürfen daher keine zu wei tgehenden 
Besprechungen nit Laval in Berlin sind um 8-1 Tage ver- Hoffnungen a | ein französisches Vorgehen im niktelafri- 
schoben wárden.|- Für alle Fragen mi: Frankreich kunischen Raum gesetzt werden; Haltunz franz. Marine 


| 
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Datum- | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, ` Tatum Angabe des Orter, Wind, Wetter | 
~ ^ r AZ 4. - x S. ^ T |" 
unb Seegang, Beleuchtung, Sidhtigkcit Y orfommni BE und Eccaana, Beleudtung, Cidtialcit Y vrfommnitie 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. ETT der Luft, Wüonbicbeiín ulw | 
A A ET 


eeben 


wird auf Grund |persónlicher Erkundung Vertreter W.St.K. 


in Toulon als gehr gut beurteilt; soweit Zulerlich Geleitzug WS 44 mit Kreuzer "Cornwall" als Geleitsiche- 


feststellbar, mdchen sowohl die Flotteneinheiten als auch rung. Transport soll am 15.12. in Mombassa und am 24.12. 


in Aden ankommen. 


vermutlich um den an 1.11. aus England ausgelaufenen 


das franz. Narinepersonal einen tadellosen Eindruck. Marine 
steht offensichtlich fest hinter Regierung Pétain. 


Englische] U-Boote an der Südwestküste Norwegens , 
vermutlich ein|Boot auch im Skagerrak. 

Über der hördlichen Nordsee wird wiederum im Verlauf 
des ganzen Tagps starke Luftaufklärungstätigkeit der 
Aufklärungsgruppe Rosyth beobachtet. Englische Torpedo- 
flugzeuge werden gegen deutschen Dampferverkehr an 
der norwegischen Küste angesetzt. 


Im Cp, Gebiet unserer U-Boote westlich Jrland | lantikkisce 
herrschte auf Grund Versenkung Hilfskreuzer "Calledonia" 
und einer größkren Anzahl von Dampfern eine rege Tätigkeit 
von Zerstórern| Schleppern und Hilfsfahrzeugen. Verschie- 
dene Flotteneihheiten werden im Gebiet nordwestlioh der | 
Poreupine-Bank|und etwa 300 sm westlich Südspitze Jrlands 
gepeilt. Geleikzug SC 15 erhält Weisung zu Routenünderung 
zwecks Ausweichen deutscherU-Bootepositionen. Am 30,11. 
ist vermutlich|GeleitzugSHX 92 aus Halifax ausgelaufen, 


Keine bespnderen Feindnachrichten. 

Britische| Admiralitét gibt Verlust des U-Bootes 
"Triad" ( Zeit) und Ort nicht angegeben, möglicherweise 
Mittelmeer) ung des Zerstórers "Sturdy"( 905 mee 
störer sei beij Nebel in Schottland aufgelaufen und ge- 
sunken. 


land über Ka tadt kommender Geleitzug in Dar-es-Salaam | | gu 7 | : y is da 
mit einer Divipion Truppen eingetroffen. Es handelt sich , | — di ETS ware pu cw 
e n ge siehe ^ v über 
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Datum Angabe des Ortes, Mind, Wetter, Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegang, Beleuhytung, Sichtigtett Torltommní i Í d Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit Borfommnt j | e 
Uhrzeit der Luft, Mondidein uiu. ber Luft, Mondidein usw: 


= 


Erfahrungen der Prise "Nordvard" Pt. 0713. Vom Motor- 
schiff "Rio Gre nde® ( úmgetauft in "Belgrano"), das 

im Südatlantik Behiff 10 versorgt hat und mit 350 Ge- 
fangenen an Boch auf dem Prisenweg nach Westfrankreich 
entlassen wurde|, liegen weitere Nachrichten nicht vor. 
Schiff stand am| 16.11. in 28? Stid 20° West. Skl. nimmt an, 
daß Standort dep Schiffes 2.12. in Qu. DR 65, mit Ein- 
treffen etwa 14.12. wird gerechnet. 

Gruppe Wesit und BdU werden über Einlaufen unter- 
richtet. 


Raum Norwpwe ge n: 


U-Bootsjagh an der Norwegenküste ohne Erfolg. Nach 
einer V-Mann-Melldung wurde ein norwegischer Kutter am 
2.12. 0230? stidbstlich Jomfruland von einem U-Boot 
angehalten und hach dem Auslaufen deutscher Schiffe be- 
fragt. Diese Feptstellung ist beachtlich, da sie zeigt, 
daß der Gegner | das Auslaufen deutscher Einheiten erwartet 
und zweifellos hierfür militärische Vorbereitungen 
getroffen hat. Die Tatsache, daß der Gegner mit U-Pooten 
an norwegische Kutter zur Einholung von Erkundungen nahe 
herangeht, weisit auf die Möglichkeit durch Einsatz von 
U-Bootsfallen bei derartigen Gelegenheiten Erfolge gegen 
britischen U-Pobte an der nprwegisehen Küste zu ergieler: 

Ein M-Boot| bei Lister wird erfolglos von englischen 
Flugzeugen mit Porpedos angegriffen, = Artillerieschul- 
schiff "Bremse"| auf Marsch in das nordnorwegische Gebiet: 
nach Gründberühleung im Schärengebiet bei Stadtlandet!! 
Damit fällt das Schiff zum zweiten Mal durch Auflaufen 


B 

LÀ 

LJ ». 

Val 


LI 


in dem norwegilschen Gewässern in seiner Xriegsbereitso' I 


Noräsee 


Wegekontrdllen und Geleittätigkeit ohne besondere 
Zwischenfälle. Keine Minenräumtätigkeit wegen Wetterlage. 
Keine besonderen Ereignnisse. 

Ausmarsch |"Hipper" , der heute früh im Seegebiet 
vor Stadtlandet steht, bisher planmäßig, 


Kanalst: 


6.Torp.-F —— e Nacht zum 3.12. die Minen- 
unternehmung "Qskar" im Südausgang Downs planmäßig 
und unbemerkt durch. 

2.8-Flottille abends mit Torpedos gegen Südostküste 
eingesetzt. | 

Auf Reede |von Vlissingen strandet ein Vorpostenboot 
im Nebel. 


Atlantikküste: 


Tanker "Thorn" läuft zur "Hipper"-Unternehmung 
abends aus St.Nazaire nach Westen aus. 

Marinebeféhlshaber Bretagne hat Dienstgescháf te 
des neuen Befehlsbereiches Westfrankreich (Bretagne 
und Westküste) |tibernommen. Stabsquartier in Royan. 


agerręġk/ Kattegat: 


Keine bes inderen Ereignisse. 


Beitertladde (Krieggtogrbud" 
(Einlagen) 
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£ H3976 —0037 
Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum 


und Ceegana, Beleudtung, Sichtigkeit Rortommni i ) e unb Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit RNorfommni | | e 
Uhrzeit der Luft, Mondſchein uito. Uhrzeit der Luft, Mondidein ufw. 


2.12.40 


U-Bootsliag e. 


e e E EE 1 1 SSeS SS SSS SS SES SSE 


Jm Op.Gebjet westlich Jrland: 8 Boote( 45, 52, 94, 
95, 99, 105, 104, 140). 

Vor Freetbwn: U 65, auf Anmarsch nach Südens U 37 

Zur Unterhehmung aus Lorient aus: U 100. 

Die westlich Jrland stehenden Boote erhalten Füh- 


lung an dem voh U 101 in Qu. 6713 gemeldeten Geleitzug, 


teilweise Herahschließen auf Grund Peilzeichen des Mih- 
lunghalters. U|94 erfaßt einlaufenden Geleitzug nach- 
mittags im Qu.| 4414. - Funkaufklärung erfaßt im Laufe 
des Tages mehrfache U-Bootswarnmeldungen des Gegners und 
Notsignale torpedierter Schiffe. Das Sinken mehrerer 
Schiffe wird festgestellt. Nach Punkaufklärung werden 
namentlich erfaßt: Hilfskrz. "Calledonia" ( 17046 BRT), 
"Lady Glanely" 5497) "Victor Ross" ( 11188), "Loch Ran- 
za". (4859), “Stirlingshire” (6022), "w.Henärick" (4360), 
"Rajakstan"(63p1), "Conch" (8376). 

BdU steuert Fühlung halten und Ansatz der Boote. 
U 43 bleibt Weltterdienstboot. 


Die Boote|melden folgentErfolge: 


U 99 | (Kretzschmer) Hilfskrz, "Caledonia" 


U 43 | (Luth) 9000 t Dampfer und Tanker 
"Yixtor Ross" 


2 Dampfer aus Geleit, schar!® 
Abwehr 


. 2 Großtanker, 2 Dampfer 
(21000 t) . 


U 95 |(Schreiber) 12000 t. 
E 101 | (Mengersen) | 5 Danpter 41000, 2 weiter® 


U 52 |(Salmann) 


U 94 | (Kupipisch) 


lich. 


er 10000 t wahrschein^ 7 


Insgesamt eine Versenkung von bisher rund 120 000 
BRT! Ein neuer Großerfolg unserer U-Boote! 


Aus Funkaufklürung (Xarnmeldung U-Boot in 3602 N 
0942 W) kann mit Auftreten von U 37 im Gebiet St.Vincent 
gerechnet werd 


Luftlage. 


SESION 


Schwerpunkt der Angriffe in der Nacht zum 2.12. An- 
griff auf Southampton durch 123 Flugzeuge, Starke Wir- 
kung erkennbar. Daneben Stórangriffe gegen Londog. Über 
Tageinsatz im Haufe des 2.12. liegen keine besonderen 
Meldungen vor. 

9.Fliegerdorps führt Luftminenverseuchung vor Häfen 
der Südküste d im Bristol-Kanal durch. 


General ddIw.beim Ob.d.M. hat am 27. 11. einen Be- 
fehl des Ob.d.]. 6.Abt. mitgeteilt, in dem auf Befehl 
des Chefs des |Generalstabes die Weisung erteilt wird, 


Lufttorpedo mit Rücksicht auf einen vom 
Führer befohlenen Sonderzweck ab sofort 


zunächst einzu- 
Stellen. Der General der Luftwaffe, der der Skl. in Ange- 
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Datum! == 


unb Datum 
Uhrzei: und 
Uhrzeit 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleubtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein ufum. 


Wortommnífie 


A A — — — 


 Lesenbeiten des Nachschubes nicht unterstellt ist, 

| hat diese Weisung an die Nachschubstelle der GT D 

| fliegerverbande (Luftzeukruppe See) weitergegeben. 
Gleichzeitig wurde der P.d.Luft von dem Befehl des 
Chefs des Gerderalstabes in Kenntnis gesetzt. 

Die MaBndhme des Ob.d.L. ist für die Seekriegführun: 
untragbar und |wirkt sich aus als eindeutiger scharfer 
Eingriff des Qb.d.L. in die Einsatzmjéglichkeit der 
dem Ob.d.M. udterstellten Verbände. Eine mögliche nach- 
teilige Auswixkung der Befehle, die den taktischen Bin- 
satz einer Waffe der Kriegsmarine berühren, ist bisher 
nicht eingetrdten, da das (fruppenkommando Nord die Un- 
terrichtung dds F.d.Luft auf dem Luftwaffendienstweg 


ohne Weisung der Skl. nicht als bindend anerkennen konnte. 


Nachforsdhungen der Seekriegsleitung beim A 

über den SachYerhalt führten zu keinem Erfolg, da dort 

keine entspredhende Führerweisung vorlag. Luftwaffen- 

führungsstab war zwar über Befehl des Chefs des General- 

stabes der Luftwaffe unterrichtet, konnte jedoch erst 

am 28. mitteilen, daß vorstehender Befehl auf Grund der 

beabsichtigten 
Einsatz im östlichen Mittelmeer erteilt worden sei 1 

Die Durchführingsmöglichkeit dieser Absicht ist geit- 

lich jedoch n$ch garnicht abzusehen. Die Skl. muß den 

Befehl des Objd.L. scharf zurückweisen, solange ihr 

keine entsprethende Weisung des Führers oder des OKW vor- 

liegt und solange die Art des geplanten Unternehmens 

im einzelnen Nicht bekannt ist. (Für Torpedoeinsatz 

sind ausgebildete und geschulte Séeoffiziere erforder- 

lich). Einer Beeinträchtigung des eigenen Waffenein- 

satzes kann die Skl. keinesfalls zustimmen. 0b. d. D. 

wird über diese Auffassung der Skl, unterrichtet mé* 


na > D 
—— Je de 
Mix 3 


biinde mit eine 


Aufstellung einer Torpedogruppe und deren 


= ELTE 


Tortommníitfe 


Datum 
und 
LUgracit 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondidein ufw. 


mit dem Hinweis, daB dem Gruppenkozrando Nord weiterhin 
die bewaffnete | Aufklürung in bisheriger Form durch die 
Skl. freigestellt bleibt bis zum Eingang einer entsprechen- 
den Weisung durch das CKW., 

Ob.d.L, Führungsstab wird daher gebeten, dem General 
der In. beim OH, d AN. Weisung zu erteilen, bis zur Klä- 
rung durch das OKW . die Versorgung der Küstenflieger- 
verbünde mit Lufttorpedos sicherzustellen und bei Maß- 
nahmen ähnlich leinschneidender Art die Skl. grundsätz- 
lich vor EntscHeidung zu beteiligen. 

Chef Skl. 


rer bei Bespre 


ird Vorfall zum Anlaß nehmen, um dem Füh- 
ung am 3.12. über die Frage des Lufttor- 
pedoeinsatzes Vartrag zu halten und dabei gleichzeitig 
die Forderung dach Ausrüstung der Küstenfliegerver- 


leistungsfähigen torpedotragendenkampf- 


flugzeug zu e 


€ 


Ergebniss 
daß ein großer 


der Funkaufklärung deuten daraufhin, 
Teil der Mittelmeerflotte wieder in Alexan- 
fen ist. Teilgruppen, darunter ein Schlacht- 
ere Kreuzer und Zerstörer befinden sich 
n von Kreta. 
he U-Boote melden die angebliche Er- 
edotreffern am 28.12. suf su unbekannte 
chiffseinheiten. 


schiff und me 


 gielung von To 
größere Kriegs 











IM 


0040 





Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Tatum MAnaabe des Ortes, Mind, I 
und | Seegana, Beleudytung, Sicytigfeit 


á Ortes, Wind, Wetter 
und Seegang, Beleudtung, Sihhtigkeit 
der Luft, Mondichein ulw. Uhräeu 


| ———— 
I 


BTortommnifie 


Mondſchein uw 


Landlage Griedhenland: 


Lage für |Jtaliener unverändert kritisch. Griechen 
erzielten weiteren Geländegewinn. Jtaliener nelden 


Zurückweisung heftiger griechischer Angriffe. 


Berlin, |den 4.Dezember 1940 


1/Skl. 
Y 


` 
! 


n 


TRITT 
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d S Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Y Pr t ommnifie und Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein vim. 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
unn Seegana, Beleuchtung, Sicdtiafeit 


mWBortommníil 


Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. Unhrzeit 


Weitere 


Englands im 4 


USA-Bots 
Posten als Bo 
gründet Riickt 
kanischen Fo 
Bemiihungen un 
herauszuhalte 
ihn weiterhin 


finanzielle Hi 


den Bau von 6 
USA erteilt. 
Schiffe schon 
England geka 


erichte über die Beurteilung der Lage 


land siehe Politische Nachrichten Nr.284. 


hafter Kennedy ist offiziell von seinem: 
schafter in London zurückgetreten. Er be- 
itt damit, daß er zur Erhaltung der ameri- 
der Demokratie den Präsidenten bei seinen 
erstützen werde. , die USA aus dem Kriege 
„= Roosevelt hat Kennedy aufgeforde¥t 
als Berater bei den Diskussionen über die 
lfe für England zur Seite zu stehen . 


r Schiffahrtsminister Cross erklärte, 


d+ habe bereits die ersten Aufträge für 


Frachtdanpfern auf Schiffswerften in den 


Jm übrigen seixen eine Anzahl amerikanischer 


gekauft, weitere würden in Zukunft von 
t werden. E: 








i 





Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | CT d 

, i | Torfommnitjje 
Seegang, Beleubtung, Sichtigkeit V Dr t ommi | | ie und Sergang, —m o wd Y D 

Uhrzeit der Luft, Mondihein vim. Uhrzeit bec Luft, Mondidein ulw. 


Lasebesprechung beim Chef der 


Seekriegsleitung. 


Besondelre si: 


Chef Skl.| ordnet Bildung eines Stabs "Admiral z,1,Y. 
für die Ubernahme der Aufgabe Unternehmung "Felix" 
an. Personalld Besetzung des Admirals z.b.V. steht 


noch nicht fedt. Forderung der Skl. betr. Kommandie- | wurde eine Einheit im Seegebiet etwa 59 N 30 W (unsicher) 
rung der Offigiere für den Stab siehe Handakte "Pelix" 


genannt. Jm leichen Gebiet wurde vor etwa 8 Tagen 
Vig. Nr. 42. | 


h 
wegungsübersicht von Scapa am 2.12. 2100 


sehon einmal |von der Funkaufklàrung eine Einheit und 
4 Zerstörer angenommen. 
Der durch italien. U-Boot torpedierte Zerst. 
° 5 ‚12. vorm. bei Torry Jsland und lief 
Nachmi ttags: Ob.d.M. zur Besprechung beim Miher "Saguenay" st d am 3 ade ur E 
und Obersten Befehlshaber: ` mit eigener Kyaft und 7 sm. Jn seiner e e : i 
der Zerst. "Highlander" und Schlepper "2nglishman".- 
Besprechungspunkte: Jrlandfrage 


Weitere Bergungsfahrzeuge werden zu torpedierten Dampfern 
Mittelmeerfrage 


Grund des Auftretens unseerer U-Boote westlich Nordir- 
Erfüllung bulgarischer Wünsche land umdirigiert, ein Sc (Sidney/Camada )-Geleitzug 
Flugzeugtorpedofrage, wobei D] (Halifax)Geleitzug nach N. Die gegebenen 
nach S, ein 1 
Ob.d.M. folgende Forderungen der Skl. vorträgt: ue pan" sind bezogen auf Position "Robin", wahr- 
Freigabe |Plugzeugtorpeda für P.d.Luft-Verbiinde - heinlich in letwa 55 N 23 W und Position "Swift" wahr- 
pildung modersertorpedostafiblo ue TE Ee DEE ee in letwa 55 N 17 W. Vermutlich soll der nach 
bei Op.Luftwaffe. - Grundsätzliche Rückgabe Waffenver- EL ausweichende Geleitzug des Torpedierungsgebiet 
wendung an Küstenfliegerverbände - Ausrüstung F.d.Luft | x einem Abstand von 150 sm südl., der nach Norden aus- 
mit modernen Pl.Typen für Aufklürung(Unterstützung ag ichende etwa 300 sm nördl. passieren. 
U-Bootskrieg) Starkere Verwendung Luftminen vor west- m 
engl. Háfen. 


m 

d mende Geleitzüge werden auf 
entsandt. Verschiedene einkommende g 

5.) "Felix" 

4.) 

5.) 


Jm Einzelnen siehe Niederschrift Chef Skl.in 


| | Gib alter- Gebiet:, 
Kr.Tagebuch Teil C Heft YII. 


Das am 1.112. aus Gibral tar ausgelaufene Schlacht- 
schiff ist nach Funkaufklärung "Ramillies". Schiff be- 


m] 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


: i ' Ç se" 
und Ceegang, Beleudtung, Sichtigteit Norfommn í | ! c ) unb. Sergang, — n V orfommnti BE: 
Uhrzeit der Luft, Mondidyein uito. Mbrycit bec Luft, Mondiehein ulw. 


RERUM OSESHSSESSILUILSSISISSISILLSUSEU — 


2.12212-40 findet sich auf dem Marsch nach der Heimat und ist 


.12.40 ereignisse. 
vermutl. späte 


für Canada vorgesehen. - Sin Hilfskrz., 
der bisher westl. Gibraltar eingesetzt war; beabsich- 
tigte am 2.12.| im Clyde einzulaufen. = 

KOrSpanieh meldete 3,12. früh noch in Gibraltar: 
"Renown", "Royal Sovereign", "Argus", "Ark Royal", "Ber- 
wick", "Soüthahpton", "Dionede", 7 Zerätörer, 8 Vorp- 
Boote, weitere| Kleinfahrzeuge tnd etwa 35 Dampfer. 


Am Morgen stanflen querab Cap Silleiro 2 kl. Kreuzer und 
5 Zerstörer, Kurs SW. 


Zunehnende Versteifung Ger Lage Jndochina/Siam. 
An verschieden Stellen sind siamesische Truppen. in 
Jndochina einggdrungen. Auf Anfrage des Avisos "Durmont 
d'Urvilie" beim Chef Marine Jndochina gab dieser Anwei- 
sung, die in fuz. Territorialgewässern angetroffenen 
siamesischen Sge- und Luftstreitkräfte anzugreifen, 
E hoe außerhalb der Hoheitsgewässer sich jedoch defensiv zu ver- 


halten. 
Pazifischer uni Jndischer Ozean; 


Mar,Attaché Tokio übermittelt Meldung eines V-Mannes, 
wonach die "Empress of Russia" am 2.12. aus Dienst ge- BSA: 
zogen ist, um Als Hilfskreuzer deutschen Handelsstörer 
im Pazifischen| Ozean zu suchen. Außerdem meldet ein 
V-Mann aus Manila, dal ein weiteres großes "Enpress"- 
Schiff in Hongkong seine Reise zum Zwecke "änderweiti- 
gen Einsatzes"| abgebrochen hat! Schließlich meldet noch 
ein Agent aus Yokohama am 3.12. ‚daß "Denbigshire", 
vermutlich Hilfskreuzer mit 4 Geschützen, 28.11. mit 
unbekanntem Zipl ausgelaufen ist. 


Anerikanigche Zerstörer halten weiterhin Fühlung 
an deutschen D mpfern."Rhein" und "Jdarwald". Verbindung 
mit englischen Streitkräften, denen die Dampfer in die 
Hände gespielt [werden sollen, muß angenommen werden. 
USA-Marineieitung hat angeordnet , daß beginnend mit dem 
2,12. morgens vis auf weiteres die SichHstreifen über 
dem Golf von Mdxiko mit der größtmöglichen Anzahl von 
Seeflugzeugen d größtmöglicher Reichweite durchgeführt 


werden sollent 


lantixkxkú 


E. i TID 


er Lufttütigkeit keine besonderen Peind- 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, P Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Ceegana, Beleudtung, Sicytigkeit | Scegang, Beleudtung, Cafe 


Oh $ " 
| | Sotho 
Ubrgeit der Luft, Mondidhein uw. — a — Rorfommniffe 


Außerheimische |Gewässer: 


Keine Nachrichten von "Scheer" und Hilfskreuzern. 
Jm Atlantik opgrierende Handelsstörer werden über 
Operation "Hipper" und Treffpunkte "Hipper" mit Atlantik- 
Tankern unterrichtet. (siehe 1905). 

Mit Eintrdffen Tankschiff "Eurofeld" im Warlfgebiet 
"Fuerteventura für Schiff io wird etwa am 9.12. ge- 
rechnet. 

Schiff erhält Treffpunkt Emil vom 11. - 19.12., 
Treffpunkt Frie drieh vom 21. bis 29.12. (Scheer dE CD 
mark" werden witerrichtet). 

Jm Jndischen Ozean wird für Zusammentreffen mit 
Tankern und Prisen day Wartegebieta "Sibirien" zwischen 
22 und 30 Süd gowie 75 und 85 Ost festgelegt, 

Jm Wartegdbiet 6 Treffpunkte: 

Bernhard 22 Süd 85 Ost, 

Georg 23 Süd 80 Ost, 

Hermann 25 Süd 75 Ost, 

Theodor 26 Süd 80 Ost, 

Valentin 27 Süd 85 Ost, 

Wolfgang 28,5 Süd 79 Ost. 
Befohlener Treffpunkt ist an befohlenen Tagen um 0800 
Uhr und 1600 Uhr Mittelortszeit einzunehmen, zwischen- 
durch günstige |Kurse zu Verkehr und See, 

Hilfskreuger erhalten entsprechende Weisung, Schiff 
33 wird angewigsen Prise"S4orstad" auszurüsten, 


eh 


Marineattaché Tokio meldet, auf Anfrage, daß japani- 
sche Marine dex U-Platz Ysop(Lamutrik) für her hält . iA 


V-Schiff "Elsa 
Prise "Ole Jac 


Die im Pa 
Schiff 36 (Wey 
genden Cperati 

Schiff 36 
Platz. Maschin 
tritt Riickmars 
schubforderung 


Schiff 45 


nächst bis ein 
Ozean. Über An 
Ferner we 


Begleittanker 
lassenden V-Sc 


schubs nach je 
Flugzeuge wege 
land noch imme 
Japan, sodaß v 
vielleicht spä 
werden kann. 

LZ Schiffe v 


Jacob" Befehl! 
dort ab 3.12. 


ist daher am 2.12. zwecks Ausrüstung 
b " ausgaléufen auf U-Platz. 


ifischen Ozean dés o3 Hilfskreuzer 
er) und Schiff 45 (Eyssen) erhalten fol- 
nsplan: 

wie vorgesehen Ende Dezember westl.U- 
nüberholung, Versorgung. Anschließend An 
h. Keine weitere Verzögerung durch Nach- 


direkt weiter in neues Cp.-Gebiet, zu- 
chl. Februar Australien, östl. Jndischer 
arktis folgt weiteres. 

den übermittelt: 


sabsichten für Schiff 36: 


auf U-Blatz. Zuteilung"Ole Jacob" als 
is Heimat. Zuführung nach Heimat zu ent- 
iffes für Abgabe Ole-Besatzung und auf 
dlicher Gefangener, wahrscheinlich" Erm- 


durch 36 mit "Winnetou" angeforderten Nach- 
ziker Lage bis Mitte Januar möglich. 
erforderlicher Durchfuhrgenehmi gung Ruß- 
nicht sigher, sicher nicht vor Februar 
rmutl. Schiff 36 verzichten muß, Schiff 45 
er zugeführt oder auf U-Platz abgeholt 
j 


råen "m unterrichtet, daß Prise "Ole 

hat auf westl. U-Platz zu gehen. Eintreffen 
nzinladung "Ole" würd vermutlich durch 
geholt, zugunsten Etappenfond Japan ver- 
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* ^. Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegang, Beleuchtung, Eichtigteit N orfommn Í | | e und Seegang, Beleuchtung, Sidtigteit 


Tortommnijfje 
Uhrzeit der Luft, Mondicdein uim. Mbracit der Luft, Mondichein ulw. 


3.13,.12.40 kauft. Palls Olle geeignet, Auffüllung durch weitere V- AtlantiMxkiú_ stes 
Schiffe, Übernahme dureh "Winnetou"-Besatzung, ergänzt 
durch Maschined-Personal Motor-V-Schiffe auf U-Platz, 
Leitung bis Eintreffen Schiff 36 durch Kapitän Stein- 
krauß von "Winnetou" im Einvernehmen mit Prisenoffizier 
Ole. Falls Ole|ungeéignet, Entlassung Tankers nach Hei- 
mat, Zuteilung landeren V-Schiffes aus Etappe bis süd- erzielt. 
lich Australien. | 

Jm Einzelden siehe Ft. 0524. 

Feindlageunterrichtung siehe Ft.2041. 


2.12. abends schwere Bombenangriffe auf Flak- 
stellungen Lorient. Materialausfälle, 

Bei Luftadfklürung westl. Jrland werden an der Süd- 
westspitze Jrlgnds 2 größere Vorpostenboote ( 800 - 1000 t) 
durch eine BV |138 mit 3 Bomben angegriffen. Treffer 


Skagerraxk Wa ttegats 


PlanmiBigg Geleitdurchführung, Bewachung und Wege- 
Raum Norwegen: | kontrollen. 


Keine besonderen Vorkommnisse, 


Noradasee 


LAIA A7 und Bäuntätigkeit Die von amerikanischen Zerstörern laufend beschatte= 
planmäßig. Luffaufklärung über südl, und nórdl, Nord- ten Dampfer “Jdarwald"und "Rhein" erhalten Weisung, note 
FY falls unter USA-Begleitung innerhalb amerikanischer 
— Fh sehr 300 sm Zone bit etwa Boston Nebelzone zu dampfen. Schiffe 

| | sollen dem USA Begleitschiff zun Ausdruck bringen, dab 
Esp a Begleitung nur sinnvoll, wenn gewillt innerhalb Zone 
orpedounternehmung Schutz gegen B itenangriffe zu übernehmen. 

4 T Beim ersten Si hten engl. Kriegsfahrzeuges ist Schutz 
it- | = f emeut zu erbiften. Bei schlechter Sicht sollen Schiffe 
: | aus Zone ausbr¢chen, wenn hinsichtlich Gegner Luft 
rein. Wenn Absthütteln nichtschon vorher gelungen ist, 


5.12. kurze Fe ndbertihrung mit 2 engl. Zerstirern, die ^ bei USA-Beglei ung" Brfragen, wann und ob Grenze der Zone 
jedoch im Nebel aus Sicht kamen. Unternehmung ES , 


í | Lé E c erreicht ist. 
gen zunehmende Nebel abgebrochen. 1 a 


3,.S-Flottjlle mußte vorgesehene T 
wegen Wetterlage abbrechen, | 


05.T-Flottille führt Minenunternehmung auf Gele 
weg im östlichen Kanal mit 2 Booten durch. 


2.S-Flottille meldet vom Einsatz in der Nacht zum 


i (Siehe Ft} 2148). 
e —— — — 


Im] 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Ceegang, Beleudtung, Sichtigkelt VBortommnijfe 
Uhrzeit der Luft, Mondidein vim. 


€————————— e —Ó—— ! — 


Tatum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | k E' 
~ ` LI $% 
und Sergana, Veleudtung, Cidttafeit Worfommntiie 
Uhrzeit ber Puit, Mondidein ulw. 


gg 


U-Booö talage durch Bombentrdifer zum Sinken. 


— "uA Aw cL combo S Luftminenverwendung gegen engl. Häfen der irischen 

Auf Ausmarsch |U 100. Auf Rückmarsch U 29, 101, 47, 95, ER ge: EE ining 

Vor Freetown Wow, auf Anmärsch dorthin: U 65, U 37, | See wid nora 

Epfolge:U 47 meldet aus, Geleit 2 Dampfer mit 1700 BRT, Unter Bezug auf Bitte der Skl. vom 24.11., IN Ger 

einen weiteren mit Artillerie beschädigt. J 99 meldet uftminenverwggldung, im Hinblick auf vermutete engl. Mab- 

Torpedierung Hilfskreuzer von Typ "Duchess of Atholl" 
sowie eines ndrweg. Dampfers, Versenkung Tanker 
Conch” (8376). Siehe auch gestrige Meldung. Der aus 
Entzifferung gewonnene Name des Hilfskreuzers "Cale- 

| donia" ist versehentlich durch Presse veröffentlicht 


nahmen, gegen Zéng eine Schwerpunktsverlagerung vorzu- 
nehmen, wird ddm Ob.d.L. Führungsstab ein Verkehrsnetz 
an der engl. Wastkiiste und eine Übersicht der für die 
Verminung in Frage kommenden Häfen übermittelt.Cb.d.L. 
wird dabei übe folgende Auffassung der Skl. zu dieser 

| worden! Offentar hat Engländer den Hilfskreuzer in"Cale- Verminung untegrichtet: 


donia" umbenannt gehabt. Es wird erhofft, daß Schäden tun irch cer — 
durch Kompromittierung Entzifferungsergebnis nicht 
entstehen. 


Operation gege Eesdirland die Bedrohung durch deutsche 
Luftminen berüdksichtigen wird. Je mehr diese Bedrohung 


Ansatz: Auf Grund Luftaufklärungsmeldung über en verschiedendn Stellen auftritt, um so mehr wird der 
Geleitzug Ansatz gemäß Befehl BdU 1355, später 1850. 


Gegner zu einer Zersplitterung seiner Ráumstreitkráfte 
gezwungen. Er wird diese erfahrungsgemäß zunächst vor den 
bisher vermintdn Häfen konzentrieren, sodaß ein Ansatz 
gegen die bishdr noch nicht verminten Häfen sowohl luft- 
wie minenabwehnmälig besondere Erfolge hinsichtlich der 
Störung der Seqverbindung mit sich bringen wird. 

Die Seekriegsleitung ist sich darüber klar, daß ener- 
gische Absichten des Gegners durch die Verminung nicht 
restlos durchkyeuzt werden können, Eine starke und forte 
laufend sich iederholende Vermipung der fraglichen Häfen 
sowohl auf der englischen wie auf der nordirischen Seite 
kann jedoch der Ablauf eines Operationsplanes des Gegners 
weitgehend stögen und dem Gegner das Erreichen seines Zieles 

der Besetzung rlands erheblich erschweren. 

Jm übrigen fügt sich die Verminung der genannten Häfen 


! 
ulm) 
H3976 - 0053 


Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Schwerpunkt Nachteinsatz Angriff auf Bristol 
mit 121 Kampfflugzeugen. Gute Wirkung im Ziel. Abwehr 
stark und gut|liegend.(wie allgemein an der engl. 
Küste beobachtet). Jm Laufe des 2.12, Angriffe gegen 
London, Flugplätze und Rüstungsziele Siidenglands. 


Eine FW POO bringt aus Geleitzug einen 4900 + -Denpfe: 
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Datum | Angabe des Orte, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleuchtung, Sidtigtelt 
Uffrzeit ber Luft, Mondichein ufw. 


Norfommniffe 


` d 
nach Ansicht def Skl., auch E, es zu einer englischen 


Cperation gegen Jrland kommt, in den allgemeinen Ope- 
rationsplan gegen England ein, da es sich fast durchweg 


um Häfen handelit, die für den englischen Warenverkehr 
von Bedeutung sind. 


Mittelmeerkriegfiihrung. 


Chef britischer Mittelmeerflotte wahrscheinlich 


auf "Warspite" lim Seegebiet von Kreta (offenbar Suda- 
Bucht). 


Jtaliener |setzen Geleitzugverkehr nach Albanienund 
Libyen fort. Jutensität der Transporte jedoch gering 


Berlin, den 5.Dezember 1940 


1/Skl. 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Scegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 


Bortommníijfje A 


Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. 


Bericht ndtschaft Lissabon Über verschlechterte 
Lage in Londo siehe Politische Übersicht - Englische 
Blätter weisen) auf die besorgniserregende Steigerung 
der englische Schiffsverluste in der letzten Zeit hin. - 


England/UpA: 


Nach Bericht unseres Geschüftstrügers ist Be- 
sprechung brit. Botschafters mit Roosevelt fiir Englander 
wenig befriedigend verlaufen. R. soll seine. Verärge- 
rung über den engl. Propagandadruck zum Ausdruck ge- 
bracht und erklärt haben, er werde weiter zu seiner dem 
amerik.Volk gegebenen Versicherung stehen und Amerika 
nicht in den Krieg führen. USA seien aber bereit im 
bisherigen Rahmen England weitestgehend zu unterstützen. 
England soll weitere alte amerikanische Zerstörer erhal- 
ten und amerik.Handelsschiffstonnage aufkaufen kónnen. 
Amerikanische Marine werde Beobachtung deutscher Handels- 
störer und Kr »esschiffe in der amerikanischen Neutrali- 
tätszone übernehmen!! 

Uber diese Hilfeleistung hinaus solle sich aber 
c. YN England keine [ alschen Hoffnungen machen. 
oco NW Frage der Kreditgewährung ist nicht erörtert worden. 


Im] 
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Datum 
und 
Uhrzeit 





Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | | | 


nd Seeqang, Beleuhtung, Sictigkeit Np rfommni EN. 
Uhraent der Luft, Mondichein ufw. 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegana, Peleubtung, Sichtigkeit 
Der Luft, Mondichein uim. 


b) Frage der Lufttorpedos: Chef Skl. hat Eindruck, 
und Volksunruhdn in Manchester und Glasgow! daB Führer|die Forderungen der Kriegsmarine grundsätz- 
lich anerkennt und das Vorgehen der Luftwaffe nicht 
billigt. 
(Inzwischen ist ein Befehl vom Gen.Stb.d,Luftwaffe 
ergangen über Aufstellung einer Lufttorpedogruppe 
Anhaltende Spannung zwischen Jndochina und | wóbei vom 0b.d.L. hinsichtlich der erforderlichen 
Thailand(Siam){ Aus unvollständigen franz.  Funkspruch | Personalbereitstellung, Rückgriff aut Personal der 
geht hervor, daß größere Abwehrmaßnahmen gegen evtl. Küstenfliekerverbände des F.d.Luft vorgesehen ist. 
Überfall siamegischer Streitkräfte auf Jndochina im Eine für dje Marine völlis untragbar-e Maßnahme: !) 
Golf von Siam durchgeführt werden. Einzelne Grenzgefechte. Chef $kl. ordnet Rücksprache Chef Op.Abtig. 
Einäruck, |daß Japaner Thailand benutzen, um auf mit W.P.St XOKW General Jodl im Sinne Ergebnisses 


Franzosen im Simne Gewährung ihrer Wünsche Druck auszu- gestriger ührerbesprechung an. 
üben. 
c) Jrlandfrage: Führer sieht Besitz Jrlands durch 


Deutschland als äußerst wertvoll und kriegsver - 
kürzend an| erkennt jedoch die militärischen Gründe, 
die eine Besetzung durch uns ausschließen, voll an, 

Lagebesprechung beim Chef der und gedenk keineswegs gegen den Willen de Valeras 
Seekriegsleitung. irgendwelche militärische Aktionen durchzuführen. 
A.A. soll durch Gesandten bei irischer Regierung 
Frage Haltung Jrlands zu evtl. deutscher Unterstützung 
sondieren. | 


2.)Besprechung Dier Maßnahmen "Pelix": 
durch deutsche Küstenbatterien und Ab- 


| Fregatte kapitän Menzel vom OKW - Ausland/Abvehr- 
terial sollen nunmehr baldmiglichat 


hat Frage Abgäbe Küstenbatterien durch Verkauf an Spanien 
zur Verstärkwig Verteidigung Canaren in Madrid besprochen. 
Spanier grundgätzlich einverstanden. - Zusatzwunsch der 
Spanier Erwerl einer Batterie für Tarifa . 
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Datum Angabe" des 
und leubtung, Cichtiatcit 
UWbricit der ne Mondi dein ul 


"Hm 
‘4 há wee 


| Odit, Wind, Wetter, 
A 


wird von der 


Gegner verse! 


Kreuzer "Dio 


E X Küs 
sche Seeleut 
liegenden 
holt. Nach 


am Genehmigung z 


iedene 


Rortommnilie 


zur Einleitung der ente 
. Binzelheiten gehen 
ene Handakte "Pelix"” V£íg. 


Besondere Peindmachrichten . 


z von Bergungsfahrzeugen und Schlepper 
beobachtung erfaßt, Es gelingt dem 
torpedierte Dampfer einzu- 
Gibraltar läuft am 4,12. nachmittags 
de" nach Westen aus, 


er "Carnavon Castle” hat nach Meldung 


12. 18 sm von Gap St.Thomé den brasilia- 


dan pfer "Jtape" angehalten und 21 deut- 
(Mannschaftstransporte für die in Bahia 

fer "Maceio" und"Bollwerk"*) von Bord. ge- 
ssemeldung hat der Kapitän der *Jtape” 


ar 


Datum 
und 
MISST 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


Tortommniífje 


Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondidein uiw. 


unter Protest en engl. Kommandanten darauf hingewiesen, 
daß das Aufbringen innerhalb der panamerikanischen Sicher- 
heitszone nicht erfolgen dürfe. Engl. Kom andant habe 
jedoch geantwortet, England habe diese Zone niemals aner- 


kannt. 


Am 28.11. 
Admirslitüt mi 
has Bank zuers 
auf einem Teil 


teilte eine Dienststelle in Afrika der 

daß feindl. Ankertauminen auf der Agul- 
im la i 1940 entdeckt wurden und zwar 
er Bank, der abgesucht wurde. Es werden 
jedoch immer ngeh von Zeit zu Zeit Minen gefunden. Schiffe 
sollten 
passieren. 

Aus dem J 

zugbewegungen 
gestellt. 


deshalu die Bank nicht unter 70 Faden Wassertiefe 


ischen Ozean werden Meldungen über Geleit- 


ischen Karachi - Perim und Akaba fest- 


m] 


img Kai Qu. 4129 AN, d.h. etwa 70sh 
eys 4 Kreuzer, 4 Zerstörer mit Kurs SW. - 


gegen Geleitweg an holl. Küste angesetzt, 
U-Boote bei Lindesn&s. 


Luftaufkli 
östlich der Cr) 
Torpedoflugze 


Dumm 





ee 
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— | | 
Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, i ' E Om | SA | 
unb. Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit N ` el Datum Angabe WE Ortes, Wind, Wetter, E | TI 
Uhrzeit der Luft, Mondidein ufm. Sorrommnifye und Seegang, Beleuchtung, Cidtigteit V DI fommnt BE: 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ufto. 


e mm 


1 A012. © ersto K 
Rs 4 Zerstörer auf BW Kurs, abends 19007 südl. Edystone 


ac meldung "Storstad" bei Skl. nicht vorliegt. Entsprechende 
> feindl. Zersftörer, Südkurs. 


Unterrichtung geht an 16 und 55. 


Prise DII |Schiff 16 nach Meldung liarineattaché vor- 
GA T S re Nom: mittags in Kob eingelaufen; hat demnach Weisung der 
Skl., U-Platz zulaufen, doch nicht erhalten! Schiff 


An Abwehrmaßnahmen Jnd 
Funkaufklä 2 ochina gegen Siam sind nach lüuft nunmehr nach Bestandsergänzung nach 24 Stunden zum 
rung beteiligt Kreuzer Wanotte Piquet" 
, 


Aviso "Durmont d'Urville" 
und Í " 
Pt.0805). 2 Minensucher (giehe such die Besatgung durch deutsche aus Kobe zu erganzen 


U=Platz aus. € heimmaterial ist von Bord gegeben. Ver- 


ist japanischeyseits abgelehnt. Ausschiffung Norweger aber 
zugestanden. Schiff ist nach Meldung Attaché als V- 
Schiff für Schiff 56 geeignet. d 
en des Schiffes in Kobe ist zwar unprogremn- 
e Nachteile entstehen jedoch danx des recht- 
ifens des Marineattachés nicht. Jm Gegen- 
teil werden dig weiteren Maßnahmen durch das kurze An - 
laufen des Schiffes beschleunigt. Es herrscht Klarheit 
|, über die Eignung des Schiffes als V-Schiff, die Norweger sind) 
| Vermutung, ‘da8 Schiff etwas 28./29.11, | ausgeschifft, gas Geheimmaterial kann ohne weitere Verzóge- 
im neuen Op.Gebiet nórdlich Kap Verden eingetroffen rung in die He 
Fraglich, ob Schiff dort bisher Erfolge. Da die | 
im Freetowngetiet anzunehmende schwere Kampfgruppe 2 
11. dringende |Punksprüche von Rugby Radio erhalten V 
besteht Möglidhkeit, daß "Scheer" erneut aufgetreten t, 


ist, ohne daß |Seekriegsleitun 
g Meldung ein 
Dampfers erfaßt hat. e es angegriffenen 


Außerheimischel Gewässer: 


"Scheer"; 


Feindlageuntergichtung "Scheer" und Hilfskreuzer" siehe 


Schiff 16 fragt d... lange es auf Treff 
punkt warten golle." Anfrage bezieht sich auf i 
tigtes Zusammdntreffen mit Prise. 
Anfrage 


beabsich- 


"Storstad"/Schitr 
"Ir Schiff 33 beantworten, da a 2 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, V - Datum |, Angabe ES Ortes, wo re 
und Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit Rorfommnantite und — — - tight 
Uhrzeit Der Luft, Mondidyein vim. Uhrzeit der Luft, Mond bein ufw. 


Raum Nor 


Keine besonderen Ereignisse. 


Nordsee 


Überwachung, Wegekontrollen, Luftaufklürungstütig- 
keit planmäßid. | : 
Ánlaufen Minenunternehmung "Frankfurt" , d.h. Aus- Jm Operatilonsgebiet: Keine Änderungen. 
legen der Sperre 20 durch Minenwurfverband unter Führung 
BdK. Durchführung durch "Nürnberg", "Köln", 1. unà 2.Porp 
Flottille. E | 


Verschieddne Boote melden geringe Verkehrsdichte, 
Wetterlage behindert Waffeneinsatz. 


SC Yr Ea "P — ldet bisheri- 
folge: | U 103 (Korw.Kpt.Schütze) me 
Sperrmitteleinsatz 352 Minen, 400 9prengbojen. Aus- Erfolge 

marsch des Verbandes durch Kattegat - Skagerrak, 


Verstärkte Luftabendaufklärung über dem Nordsee- 


gebiet bis zur engl. Küste mit Rücksicht auf Minenun- 
ternehmung... 


gebnis von 6 1 rn mit 31471 BRT. 
ges Versenkung ergebnis von 0 Dampfe 


Kanal °3 


2.Torpedobootsflottille führt in der Nacht zum Jn der Nadht zum 4.12. Angriffsschwerpunkt 


4.12. Minenunternehmung "Mariannne" an englischer Küste 
durch,lüuft 


kein Einsatz 
flottille mel 
fl ugzeuge bei 


Birminghan. 


| ät+tiekei waffe, daher 
chließend Rotterdgam ein. - S-Flottillen Wetterlagd behindert Tätigkeit der Luftwa ; 


gen Schlechtwetterlage. - 11. U-Jagd- 


am 4.12. nur einzelne Stórangriffe gegen Zielobjekte Süd- 
t erfolglose Angriffe britischer — * 


englands. 


Jn Übereinstimmung mit Ansicht der Skl. erklärt 
Gruppe Nord der an F.d.Luft ergangenen Befehl des Ob.d.L. 
tell des Lufttorpedoeinsatzes für sich als nicht 
et Fortsetzung der bewaffneten Aufklärung 


MM 


nderen Ereignisse, 
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sin gal bii | fe Datum 
Datum naabe | | 


E . E j ‘ ` meee 
und ~reqana À n m H: 
LL ML ` " 1 " ER | à " 1 


i 


ste / 
Uhrzeit | er uit, Dk TIS 


EL E ——————— — 


mit Chef WE ACKW General Jorc 
torpedoeinsatzds 

verbände mit 

General Jodl 

ders hinsiochtii 

torpedos und B 

die Aufklärung lim Rann 

an. Führer hat |sich Entscheidung 


„zunächst noch Vortrag Chef Gen.Stb. 


en Forderungen der Skl, übe 
i 


Entwurf einer Weisung des CKW betr. "Fliegerverbind 


Entwurf in Kr. Tagebuch Teil C Heft V unter 4. 


Mittelmeerkriegführun 


Siehe Lag$ Mittelmeer, Keine besonderen Ereignisse. 
Verstärkte Geleittätigkeit nach Albanien und Libyen. Otro” 
tostraße durch|T- und S-Boote gesichert. - 
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une. | E A ee 7 


Datum Anaabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Anaabe des Ortes, Wind, Wetter, 

| pp Mp! T. TIT ^1 N T san y = T ^ t EXE 
unb. Seegana, Beleuchtung, Sichrigteit NN otfommnitte and eenand Beleuchtung, Sidhtighert | db DL f ommniite 
Uhrzeit der Luft, Mondidein ult». Uhrzeit Ser @ult, Mondidein uit. 


i TTT RÀ 


TTT 


Jn der Prebse wird neuerdings wieder die Möglich- 
keit einer Jnvapion srörtert, wobei eine Des ndere Be- 
drohung aus den norwegischen Raum vermutet wird,- 

Auslandspresse erörterte angebliche englische Ab- 
sichten für eink bevorstehende große Offensive gegen 

talien! Umfassende Cperation der britischen Mittel-Meer- 
flotte wird erwartet, Erste Schlag wird durch Offensive 
in Libyen vermußet. 

Nachrichteh sind nur aus Presse bekannt. Skl. 
hält es aber dupehaus für möglich, daß die Engländer 
nach Festlegung] der tatsächlichen Schwäche der italieni- 
schen Kriegführtng in riechenland versuchen werden, in 
Libyen zur Gege offensive anzutreten und wenigstens die 
Operationsvorbefreitungen und Hachschublinien der Jtaliener 
so zu stören, daß eine beabsichtigte Fortsetzung der italie- 


nischen Cffensive unterbunden wird. 


Lordprüsidpnt Anderson erklärte im Unterhaus, dak 
die Bedrohung fier englischen Seeverbindungen durch cie 
deutschen U-Boolte von der Regierung keineswegs unter- 
schätzt würde. Der Verteidigungsrat berate gegenwärtig 
über wirksame Gegännaßnahnen. Das Problem sei schwierig, 
die Regierung Y de jedoch einen Ausweg finden. l 
Möglich, dpS mit dem "Ausweg" neben der amerikanischen 
Unterstützung eine Besetzung Jrlands gemeint ist. 


H3976 — 0067 | 








IMN 


H3976 —0068 





Datuin Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Ceegana, Beleubtung, Sichtigkeit 
Uhrzeit Der Luft, Mondidyein uit. 


! Datum | Mügabe des Ortes, Wind, Wetter; ` SA ` . 
orlommni j | und Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit Sm Dt fommni | Lt 
z na : lIhrzeit der Luft, Mondichein ulw. 


5.12.40 US A. : 


Jn der besonders wichtigen Frage der Kreditgewährung 
an England beob&chtet Regierung größte Zuriickhal 
Der auBenpolitibche Senatsausschuß beschloß 
etwaige Beratung über Aufhebung der Kred: ; | 

— | Englands: 
zum Zusammentritt des neuen Kongresses im Januar 194 


"Lv 


verschieben. Nath Mitteilung deutschen Gc Nordatl 
wünschen Regierpngskreise zweifellos Aufhebung der Kredit- Ei! Die westlich der britischen Jnseln vorgenommenen 
spere E morem Meinung jedoch für Be- | Bergungsarbeiuwn an torpedierten Dampfern werden durch 
seitigung der Johnson-Akte und Anderung der Kreditbe- den schweren Weststurm erheblich behindert. Darüberhinaus 
een he A cs führt die Wetterlage auch bei nicht beschädigten Dampfern 
zu teilweise schweren Havarien; mehrere Dampfer geben 
SOS -Signale. Aus aufgefangenen Funksprüchen geht hervor, 
daß Lage verschiedener Danpfer sehr kritisch ist. Der 
Marinetanker "| War Brahmin" meldet an den Chef A.W.J., 
legebesppechung beim vnei wer ' daß er Leck gepchlagen sei, sein Marsch aber mit geringer 


Seekriegsleitung. Geschwindigkeijt fortsetze. - Der 19500 t große Dampfer 


Besonder Ss: "Samaria" erhällt geänderte Kursanweisung offenbar um 


| »rationskebiet. unserer U-Boote südlich zu umgehen, 
1.)Spanien: Admiral Canaris ist augenblicklich im Auftrage pm | 2 
des Führers fin Spanien, Lberbringt persönliches Schrei- § | 
ben des Führers an General Franco. Es wird angestrebt, © | 


nunmehr eine! endgültige und bindende Erklärung Francos | 
zu erhalten. | 


Noräsee 


Außer Lufttätigkeit über der mittleren und nörd- 
lichen Nordsee| bis zur norwegischen Küste und Ansatz 
von Torpedoflugzeugen gegen *luSmiindungen keine Feind- 
stützung Mititelmeerkriegführung durch Verlegung von | tütigkeit festgestellt. E 
Kampf- und Sftuka-Verbänden nach Süditalien und Sizilien. 


2.)Jtalien: Gen.Feldmarschall Milch z.Zt. in Rom zur 
Besprechung beim Duce, Luftwaffe beabsichtigt Unter- 


anal D lantikküste: 


| .  Luftaufklßrung sichtet 50 sm südlich der Scilly- 
' $nseln 4 Zerstbrer mit Ostkurs. Jm übrigen keine Feind- 
bewegungen festgestellt. 
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Datum 
und 
Uhrzeit 


Angabe des O 


rteé, Wind, Wetter, 


Seegang, Beleudtung, Sicdtiateit 


treffen auf 3%° Süd 60° Ost am 8,12. Skl. versteht 


der Luft, Mondichein ulw. 


Außerheimischd Gewässer: 
Von "Schder" keine Meldungen. 


Schiff 14 (Kahler): Schiff meldet Standort 
in GL 36. Jm Gefecht mit großen feindlichen Hilfskreu- 
zer Gegner schwer beschädigt. 70 % der 15 cm-Munition 
verschossen, Schiff ist voll verweäädungsbereit, 

Der Standort des Schiffes liegt nordöstlich 
des La Plata, jetwa 300 sm von der brasilianischen Küste 
entfernt. Die erfolgreiche Durchführung des Gefechts 
mit dem zweifdllos überlegenen feindlichen Hilfs- 
kreuzer ist hdeh erfreulich. Schiff 10 hat damit zum 
zweiten Mal in einem Gefecht mit feindlichem Hilfskreu- 
zer seine taktische und artilleristische eindeutige 
Überlegenheit|bewiesen. Die Skl. beglückwünscht das 
Schiff zu dem|großen Erfolg. 


: Auf Grund gestriger Anfrage betreffs 
Zusammentreffen Schiff 16 mit "Storstad. "wird Schiff 16 


über Meldung yon Schiff 25 am 1.12. unterrichtet, wo- 
nach Entlassuig "Storstad" vor Antritt Vorstoß in die 
Antarktis beabsichtigt war, sodaß Ski. mit Entlassung 
Spitestedn etwa am 10.12. rechnet, Schiff 16 wird mter- 
richtet, daß Nachteile des Wartens mit Riicksicht auf 
besonderen Wert der Möglichkeit der Ausnutzung 
"Storstad" in|Kauf genommen werden muB. | 
Schiff |6 meldet abends Absicht für Zusammen- _ 
dieses Kurzsignal so, dab der Hilfskreuzer zur Über- JE 
nahme "Storstad" mit Schiff 33 zusammentreffen win. 
Schiff 33 erhält daher Weisung, zu melden, ob bezw. wann 


E ! 4 | Ñ 
1 v Br Wa à ‘ 
4 - P q. 
e : D Cs ` % 


ooo sc 


Angabe des Drtes, Wind, Wetter, i r 4 
und Seegang, Beleuchtung, Sicdytigkeit Ir pr f ommni i V 


Uhrzeit der Luft, Mondſchein vim. 


Treffpunkt ermeicht werden kann. Schiffe sollen für 
Zusammentreffen 0800% und 1600” M.0.2. auf Treffpunkt 
stehen. 

Beabsichtigtes Zusammentreffen wird von Skl. sehr 
begrüßt. Schi 16 und 33 erhalten entsprechende Wei- 
sung. (siehe Ft. 2551). 


Oblt.z.S.| Walbaum von Schiff 16 trifft mit Berichten 
Kat.Schiff 16 jund Kriegstagebuch in Berlin ein. (Cffi- 
gier war mit rise"Durmitor" nach italienisch -Somali 
geschickt, vo dort mit Flugzeug nach Berlin). 

Schiff 34 und 16 werden von Einlaufen: "Ole Jacob" 
in Kobe und weitere Maßnahmen unterrichtet. (siehe Ft. 


1659)» 


Schiff 33: Auswertung des durch Prise "Nordvard" 
überbrachten riegstagebuches Schiff 33 wird an Hilfs- 
kreuzer übermittelt (siehe 1227). Den Kriegstagebuch 
ist zu entnehrien, daß sich das Schiff für seine Aufgabe 
als voll geeigmet erwiesen hat. Die Erfahrun®® des Hilfs- 
kreuzers bestätigen, daß die britischen Danffer unter 
vollem Einsatg bei Zusammentreffen mit Handelsstörern fun- 
ken um frühz itig jedem angetroffenen Schiff durch starke 

Kursänderung auszuweichen. Mit Erwiderung des Feuers 

von seiten br tischer Dampfer muß nach den Erfahrungen 
chnet werden. 
tz des Flugzeuges zum Anhalten und Antennen- 
h in einem Fall bewährt. Es ist allerdings 
ch, daß dasVerfahren bei jetzt erreichter 
Schiffahrt noch durchführbar ist. Es 
ch möglich bei neutralen Schiffen Durch- 

durch Einsatz des Flugzeuges zu er- 
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ege EE 
: m Mind, 5 | Datur Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Sy. | 
Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Zë, Datum e | ), ¿ADE T- 
Seegang, Veleuhtung, Sidtigteit Vorkommniſſe und Seegang, Beleuchtung, Sichtigteit Rorfommnitie 
Uhrzeit der Luft, Mondichein vim. lIhrzeit der Luft, Mondichein usw. 
i Me 


EE ee — — — — — 
| 


gg 


reichen. Bemerkenswert ist, daß alle Schiffe mit Rück- 

sicht auf Minenverwendung deutscher Hilfskreuzer an den Geleite der norwegischen Küste planmäßig. Er- 
Küsten Weisung haben möglichst außerhalb der 200 m | folgloser Angriff brit.Flugzeugs auf Vorp.Boote bei 

Linie zu bleiben. Stadtlandet . +"Dithmarschen" in Drontheim eingelaufen. 

Mit Lagdbetrachtung des Kommandanten Schiff 33 Reparatur dort|vorgesehen. - Art.Schulschiff "Bremse" 
(Kpt.z.See Krüder) und seinem Entschluß, nach Beunruhi- beschädigt in 
sung des Südatlantik durch Schiff 10 und 23 im Juli | 

sein Operationsgebiet sofort östlich des Caps zu ver- . 
legen und die Minenverseuchung bei Cap 5t.Frangis nicht 
durchzuführen, ist die Skl. voll einverstanden. 

Bei Übermittlung dieses Auswertungsergebnisses M 
werden Hilfskdeuzer darauf hingewiesen, dal auf Grund günstiger Wett¢raussichten und Ausfall von Torpedobooten 
des Benzinmandels in Jtalienisch-Ostafrika die Mtsendung a EN erband geht nach der Ostsee zurück.Sofor- 
von Tanker mit Flugbenzin ( wie "Filefjel" und "Ole- tige Widerholujg Unternehmung n&cht móglich, da Torpedo- 
Jacob")für itqlienische Kriegführung) von grosem Nutaem boote zunüchst|als Sicherung für Auslaufen Schiff 41 be- 
ist. 


rnehmung "Frankfurt" des BdK wegen un- 


Meldung Qruppe Nord 2213). 
| ak werden 3 Boote der 3.MS-Flottille( 16, 
18, 30) durch gegenseitiges Rammen beschädigt und müssen 
in die Werft! erflüssiger Ausfall!! 


Feindlagdunterrichtung siehe 2105. 

Hilfskreuzer werden ferner über die bei der 
Skl. vorliegenden Nachrichten über norwegische und bri- 
tische Walfangtätigkeit und den Einsatz von Walkoche- 
reien und Fangbooten in der Antarktis während des 
letzten Winters unterrichtet. Fangboote lagen in den 
Sommermonaten |in Walfischbai, Kapstadt, Simonstowg, 
Durban, Süd-Georgien und Falkland. 

Jm Einzelnen siehe vorhandene Erkenntnisse über 
angesetzte Schiffe und Fahrzeuge, Funkverkehr, Fangge- 


biete und beobachtete Bewegungen der letzten Zeit 
Ft.0715 u.a. 


Westlich Ylieland wird D. "Paranagua" durch Deto- 
er Mine beschädigt. 
rung Dampfer "Bremen" erfolgloser An- 
n Torpedoflugzeugs bei Roter Sand auf 
S | rbrecher. Flugzeug durch Torpedodetonation 
vernichtet. uppe Nord vemmtet in der nächsten Zeit 
stärkeren gegqnerischen Torpedoeinsatz durch Flugzeuge 
uid schließt auf Grund regelmäßiger Aufklärungsflüge 
engl.Flugze uge auf Schwerpunkt des Torpedoeinsatzes 
an westnorwegidjcher Küste, Gruppe Nord weist mit Rück- 
sicht _auf did große Zahl der Feindangriffe in letzter 
Zeit auf die N twendigkeit der Abstellung von Luftjagdver- . 
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i on clue Ee 


9ínaabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Secaana, Beleubtuna, Sidtiatelt 
der Gutt. Mondichein ulw. 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Ceeaana, Beleuchtung, Cidtigheit 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. 


Datum 


Bortommniffe Mei Bortommniffe 


ee 


bänden zum Schutz der Schiffahrtswege von Elbe nach 212.40 lage stark bee nträchtigt. Keine besonderen Vorkomnnisse. 


dem Westraum dnd an der norwegischen Küste erneut hin. 
Entsprechender Antrag geht an Ob.d.L. 


E a aka 


R- und 9-Plottillen kein Einsatz wegen Wetter- 
lage. - "Jltig" und "Jaguar" infolge Treibens eines 
Vorpostenbootgs in Hoek van Holland leicht beschi- 
digt. Unterbrdchung KB für 8 - 10 Tage. 

PAZ tritt mit "Galster" und "Lody" von Brest aus 
zwecks Werftüllerholung der Zerstörer Marsch in die 
Heimat an. 

Abends tilleriebeschuß eines durch Dete-Gerät 
georteten Gelqitzuges zwischen Deal und Folkestone. 
durch 5 schwege Batterien, Treffer vermutet, 


Atlantilkkústes 


Atlantikaufklärung wegen Wetterlage vorzeitig 
abgebrochen. Keine besonderen Ereignisse, U-Bootsjagd 
an der Westkü$te ohne Ergebnis. 

Gruppe West ordnet Verlegung Schleuderschiffs 
"Priesenland” Inach der Gironde an, da Katapult-Start 


auf Brest-Reéde aus flugtechnisohen Gründen nicht durch- 
führbar. | vd 


SS agerriak/Kattega t 3 | 


| 


Tätigkeit der Sicherungsstreitkräfte durch Wetter 


Keine bes 

U 37 Stan 
Weitermarsch. 
leit mit insge 
Erfolg für die 
weg. (siehe auc 


Wetterboote: 

Wert auf die W 
Raum, da für W 
mit für Ansatz 
Bedeutung. Nac 
Es fällt laufe 
überdies beste 
Boote bei Abga 
und die feindl 
te ter hollándi 
4m Handelskrie 


RAT geprüft. 
| standen, vorbeh 
satzungen. 


nderen Änderungen im Cp.Gebiet. 

ort 8 7569 (westl. Gibraltar) meldet 
oot hat bisher 4 Dampfer, davon 2 aus Ge- 
amt 13278 versenkt, ein sehr erfreulicher 
ersten Operationstage auf dem Anmarsch- 
Meldung 2115). 


Luftwaffe legt nach wie vor besonderen 
ttermeldungen der U-Boote aus dem Atlantik- 
ttervorhersage für Englandgebiet und da- 
der Luftstreitkräfte von entscheidender 
teil für U-Bootsansatz liegt auf der Hand. 
d das Wetterboot für Operation aus, 

t, wie Erfahrungen zeigen, Gefahr, daß 

e der Wettersignale eingepeilt werden 
Abwehr auf sich ziehen, Einsatz erbeu- 
cher U-Boote, die für operativen Ansatz 
nicht geeignet, für Wetterdienst wird 

BAU mit Verwendung Holland-Boote einver- 

ltlich möglicher Bereitstellung von Be- 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, E Datum Angabe des Ortes; Wind, Wetter Norko SI r à 
unb Seegana, Beleuchtung, Sichtiafeit Y; D t [ D m m n | ] ] X unb Sedona Seleudtung, wi iid A DI L m m 

Uhrzeit ber Luft, Mondichein uim. Ubriett Der Luit, Mondidein ulw. 


mm 


Luttlage. 


>» . y = $ Ao e - vun 
Mittelmeerkriegiunrung. 


Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Jn der Nacht zum 5.12. Angriff durch Wetterlage 
erschwert. Hauptziele London, Birminghan, Southampton. 
Am 5.12. Ansatz .Jagdverbünde und leichter Bomber auf 
verschiedene Ziele Südenglands. - 


Luftaufklírung stellt 4.12. in Alexandrien 4 Schlacht- 
echiffe, 2 Flu igtrüger 1 - 10000 t Kreuzer , 5 leich- 
te Kreuzer, 1 rz, im Dock und zahlreiche Zerstörer fest. 
Geleitziize mit|Sicherung von Kreuzern und Zerstorern 
werden südlich|Rhodos und im Roten Meer gesichtet. Jtalie- 
WH" nische Tütigkelt beschränkt sich auf Sicherung des Geleit- 


verkehrs nach Albanien und Libyen. Auf dem albanischen 
Seeluftwaffe: | Gruppe Nord meldet, daß FáLuft aapenTachen 


trotz gestrigdr Weisung Torpedoeinsatz durch Kü.,M.- 
Verbände abgelehnt hat, solange der entgegenstehende 


Befehl des Cb.d.L. nicht aufgehoben ist. Gruppe Nord 
stellt hierzu |fest: 


Kriegsscha z setzen Griechen unter heftigen Angriffen 


mit überi 7 Artillerie ihren Vormarsch fort! 


a) Gruppe Nord ist wichtiges Seekriegs- 
Bekämpfung englischen Seetransportes 


Berlin) den 7.Dezember 
der Lt-Waffe durch den Gegner entzogen. - 


b) Doppelunterstellung F.d.Luft ist 
militárigch von schwerstem Nachteil. Entziehung 
Waffen durch einseitigen Befehl auf Grund truppen- 
dienstlidhem Dienstweg schafft für die operative 
leitung altbare Zustände, 


1/Skl. 


Der Auffassung der Gruppe Nord wird von Skl., 
voll zugestimmt. - Entscheidung des OKW zu dieser 
Frage ist n@qgh nicht gefallen. | 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Ceegang, Beleubtuna, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein uim. 


Datum 
und 
Uhrzeit 


- 
B 
H 
8 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


Secaana, Beleubtuna, Cidrtialcit 
bec Luft, Mondicdein uly 


Datum 
und 
Ubractt 


Rorfommnitie Torfommniífie 


Nachrichten. 


5.12. im|Unterhaus Diskussion über die Frage der 
Kriegsziele. 
beiterpartei ( 
341 zu 4 Sti! 


Übersicht" N 


riedensresolution der unabhängigen Ar- 
ur 9 Mitglieder im Unterhaus) wird mit 
en abgelahnt! (Nüheres siehe"Politische 


— 


AE CA 

Als Sünde 
Führung Jtalif 
italienischer 


nbock der schweren Fehler der politischen 
ns beim Vorgehen gegen Griechenland tritt 
Wehrmachtschef Marschall Badoglio von sei- 


nem Posten 2 


Prankre 


Nach Mit 
arbeit mit itp 
befriedigend.|Jrgendwelche Auswirkungen der Besprechung 
Chef GEN mit Marschall Badoglio sind nicht erkennbar. 
Durch Rücktritt des Marschalls ist nunmehr ohnehin der 
Wert der Besprechung zunichte gemacht. 

Frage der Zusammenarbeit der O soll auf 
Wunsch OKW daher bei beabsichtigter Aussprache Ob.d.M. 
mit Admiral Chvagnari erneut bertihrt werden. 


eilung W.St.K. (Kpt.z.S.Wever) ist Zusammen- 


lienischer W.St.K. weiterhin hochst un- 


TI. 











ID) 


H3976 — 0080 





aum T EE e AN 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Orte, Wind, Wetter, 
‘und Seegana, VBeleudtung, Cichtigheit Sm Dt fommnil ie und =eegana, Beleudtung, Zichrigkeit 
Uhrzeit ber Luft, Mondidein uit. Uhraeut der Fuit, Mondichein ufw. 


Torftommniífjie 


a a UV M 5 


RuBland/id apa ns hmt dem Antrag zu, da ganz zweifellos 


Nach Mittehlung A.A. ist russische Jnitiative, mit einer Aufnahme erativer Tätigkeit durch Schlacht- 
A : € Tf. "die. inheit ir . ¡y - 5 
einen Nich tangri ffspakt oder Freunäschaftspakt mit Japan schili und K euzerelinlel en In Atlantik eine Schwer 


E " " ra * as h an Wii e 1 , .. e 
zu schließen, vprhanden. Die bisher verlangen Gegenleistun- punktsverlegugg auch der Küstenvorfeldstreitkräfte auf 
den Westraum Yerbunden sein muß, 


Skl. erteilt daher an Gruppenkdo., Flotte und 


gen von Japan ¿pdoch nicht anzunehmen. Die Frase end- 
gültiger Bereinigung des Verhältnisses Japan-China 
und Japan - Rußland wird aller Voraussicht nach noch 
lange Zeit beanspruchen. 


BSW folgende Weisung: 


_ 1.) Durch Verlegung Karpfschiffe nach Westen ist Ver- 


schiebung|Sicherungskrifte erforderlich. 


Gruppe Nord abgibt sofort Hälfte 11.U-Jagdflottille 
an Gruppe |West im Austausch gegen schnelle U-Jagd- 


Abgabe 3.MS-Flottille und einer bereits im West- 
Lagebesprechung beim Chef der raum gewegenenen Vp.-Flottille ist unmittelbar nach 
. "lassen |des Nwrdseevorfeldes durch Schlachtschi’fe 
Seekriegsleitung. We , 
aurchzufiitren, sodaß genannte Flottillen zu deren 


E 


nahme bereits im Westraum verfügbar. 
Besondenpnes: EN 4 


1.) "Hipper"-Operation: 


Nach Meldung Gruppe West befindet sich Tanker 
"Brehme" heute etwa 0000 Uhr auf südlichem Treffpunkt 
"Spatz", während Tanker "Thorn" etwa am 12.12. auf 


3.) Prage Lufttotpedoeinsatz: 


Heute igt von der Luftwaffe unter weiterer Ver- 


der Grónland-Position "Stiel" erwartet wbrd. Gruppe 
Nord hat bei anzunehmendem bisher planmäßigem Ab- 
lauf der Bdwegungen nunmehr "Hipper" am 5.12. den » 
Durchbruch lin den Atlantik freigegeben, Tanker "Adria" 
bleibt vordrst zur Verfügung im Nordraum, pe. Ka 


----- € 
K H 


` 


euzer nach Westen: 


Verlegung la Schlachtschiffe und } 


| 


Grupp [West hatte mit Schreiben vom 30.11. 
bei Verleging der Schiffe in den Westraum aire Yer- 


stärkung der Sicherungskräfte beantragt und begründet. 


4 Pa 
| 3 «ies 


schürfung der Lage eine Verteilung der Torpedos auf 
München und lübeck befohlen entsprechend Einsatzab- 
sichten der uftwaffe. Damit wäre für Zwecke der See- 
Luftwaffe — kein Torpedo mehr verfügbar. Die 
selbständige Befehlsgebung des Ob.d.L. schafft unerträg- 
liche Zustände. Die Schwierigkeiten, die sich bei den 
Frontbefehlsgtellen durch die gegensätzliche Befehlsge- 
dung des Ob.d.L. und der Skl. ergebeng (F.d.Luft hat 
Weisung der Gruppe Nord, der er taktisch untersteht 

mit Rücksicht auf Befehl Ob.d.L. nicht ausgeführt ) ver- 
langen eine dofortige Erledigung im Sinne der selöstver- 
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Datum Anaabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, N ee e E Scaana, Beleuchtung, Sichtigkeit 
und Seeaana, Beleubtung, Sichtigfeit Spt tommmil] Ihrzeit der Luft, Mondichein ulw. 
Uhrzeit der Luft, Mtondidein uim. 


eege 
a — 
E ——Á 


—A 


ständlichen Fo 1g der Seekriegsleitun; 

Erneute Rücksprache Chef Op.Abtig. 
Joàl. ergibt, daß CKW noch ben de ES NX 
beider Wehrmachtteile zu einer | iedigenden Lösung WER 


Lea H E 
anac (bic d. ls 4d ven. 


a — -— el el 


zu führen. Die 


auf jeden Fall list ein lerartiger Eingriff, wie ihn 
der Ob.d.L. vo genommen hat, auf das Entschefdenste 
von der Skl. allzulehnen.( Eine Auffassung, die General 


Jodl selbst au 


| : E werden neben fen Schleppern auch Zerstörer und 
Am Nachmittag geht die Entscheidung des Führers 4 e) es 
, l | boote herengekogen. Durch die uf) 
und Oberbefehldhabers der Wehrmacht ein, daß die Vorbe- - 


IYI fr 
Funka AT KLar Vda a ES, 


{i Schiffe und Fahrzeuge erfaßt, die sich 
reitungen der Iw. für den LT-£insatz im Mittelmeer vo irzeug i 


n : T teilweise anscheinend 
lzufi&g eingest lên sind. Über Einsatz und Ausrüstung 


in äußerst kritischer 
A inden. uderbruch, Maschinenschaden, srlust 
der Fliegerverdinde See erwartet Führer gemeinsamen tind (R / P 

> Mehrere Dampf 
Vortrag Chef GqnSt.Lw. und C/Skl. oder Chef Op.Abtlg. 2 ` 
zum baldméglicHen Zeitpunkt. Ob.d.M. und Ob.d.L. wer- porege (MS? "ES I 

; Y auf Grund undi bricht auseinander, Die Gesamttonnare v 
4 i bis dahin alle j E 
den gebeten, ordungen zu geben, daß in all 


E von 
T : idun a Wik 18 der in Seehot befindlichen Dampfer beträgt rd. 6500 
Maßnahmen unterbleiben, die der Entscheidung des Führers 1 Damp : ag 6500 


Der dänißche Dampfer "Robert Maresk" gibt 


r standen an der irischen Küste, 


läuft norwegischer. Dampfer "Ny] 


vorgreifen könnten. o — 
4 nachts östlich der Azoren auf 41° Nord 2022 

zU E | signal und mefidet, daß er durch 2 Schiffe angegriffen 
wurde. Da aus| den gleichen Seegebiet bereits mehrere 
Meldungen dieser Art vorliegen, die teilweise später 

wieder zurückgezogen wurden, handelt es sich ve 

um englische Hilfskreuzer und Kreuzer, die zun Schutz 

der Nordsüdroute und zur Überwachung deg Western 


Patrol zwischen 20° und 22° 


rmutlich 


West patrouillieren. 














Datum Anaabe des Ortes, Wind, Wetter, 


gd "Hm 


2%: b Seegang, Bele Sichtiafei J 
E — — V ot i ommni EN. un ecqana eleuchtung, Sichtigkeit N pt f pmmmi | ) e 


Gibvradit Gebiet: 6:12:40 Kanal/Atlantikk ii 


Nach Melduhg der KO-Spanien iat das noch in Gibral- An der feindlichen Südostküste waren Bewacher 
tar befindliche Schlachtschiff die "Ramillies". Schiff damit beschäftigt, die durch Sturm vertriebenen Be- 
geht am 6.12. nachmittags mit Zerstórersicherung offen- zeichnungsbojen der Geleitzugwege wieder auszulegen 
bar zu Übungen hach Osten in See. Kreuzer "Coventry" | bzw. zu erneuem. 
hat nach italiehischer Meldung Gibralter an 4.12, in west- Ein Hilfgkriegsschiff geriet im Yarmouth-Bereich 


licher Richtung| verlassen. in Seenot, ein|mittlerer Dampfer strandet bei Edeborough. 


Die britigche Admiralität gibt unter Hinweis auf 
"nO Sa C die deutschen QKW-Berichte über Verminung britischer 
EH jn MGZ dringen- Häfen eine Bekanntmachung heraus über die zähe und hinge- 
bende Tätigkeit der britischen Minenssüchverbände. Deutshh- 
land versuche mit allen Arten von Methoden das Minen- 


Funkaufklajung erfaßt am 5.12. um 113 
den Operationsf spruch, offenbar an Schiff der 
südatlantik-Diviision und eine Kriegsschiffseinheit. Glei- 
cher Funkspruc auch von Freetown an Falkland abge- 
setzt. Am Abend| des 5.12. nimmt der dringende Funkver- 
kehr im Freetown und Falklandbereich zu. 

Es kann angenommen werden, daß dieser Ft-Verkehr 
mit dem Gefecht! zwischen Schiff 10 und dem brit.Hilfs- 
kreuzer "Carnavion Castle" in Zusammenhang steht. 

Chef Südatlantik-Division gab 30.12. an Attaché in 
Rio, er habe Nalchricht, daß sich 200 Deutsche von deut- 
schen Handelsschiffenin brasilianischen Häfen befinden. 
Attaché soll Ladungen und BrennstoffMengen auf deutschen 


Handelsschiffe feststellen. 


suchen zu verhindern oder zu erschweren. Wirkung sei 
bisher beschränkt, würde wahrscheinlich weiter abnehmen. 
Trotzdem Verlugte unter den Minensuchverbinden. Admirali- 
tät gibt den Verlust der Minensuchtrawler "Ethal Taylor" 
"Amethyst", "E14",Calverton","Cristmasrose" bekannt. 

er Verlautbarung läßt wesentlich höhere 
Verluste erwarten, als es nach der tatsächlichen Bekannt- 
gabe den Anschein hat. Es kann zweifellos damit gerechnet 
werden, daß außer den vielen Verlusten von Minensuchfahr- 
zeugen auch Handelsschiffsverluste eingetreten sind. 

jchungen der Admirdität und die Meldung 
der Funkaufkläsung deuten allerdings daraufhin, daßin 
erster Linie Vdrluste an Sicherungsfahrzeugen eintreten, 
Diese Annahme Jäßt den Schluß zup daß der Wirkungsweise 
Bi. GE | der neuen Fab-JII-Zündung entsprechend die Minen durch 


Keine besdnderen Feindereignisse. das erste überjaufende Fahrzeug zur Zündung gebracht werden. 
Übersicht über Schiffahrtswege von St.Abs Head bis. AN pe besteht sien die Möglichkeit, daß die Minen durch die 


Tod Head siehe |Bericht 3.Sk1.FH "Englische Ostküste" vorwegfahrenden Minensucher bereits geräumt sind - wenn 
Nr. 17. | auch mit deren|Verlust -, bevor die eigentlichen Geleit- 
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Datum 
und 
Uhrzeit 


Angabe des 
Neleubtuna 
der Luft, 


Seeqana, 


Mind, Wetter, 
Sid; nt 


Drtes, 
Feit 


Mondichein uit». 


$ k $ » ^4 “ee Kb un. , o d» M » 
mit einem ZählKontakt zu V 


ein Minensuche 
ohne Ergebnis 


Tage die Einfa 


urchgeführt 


rt wiederw 


å a — — — — — M — M ' wg o 
| l Datum Ortes, Wind, Wetter 
b. ` >. 
Rorfommniste und Beleuchtung, Sichtigkeit 


\Ihrzeit der Luft, Mondichein ulw. 


Angabe des 


=eeqand, 


BWorfommniffe 


abgesucht werden 


richt läßt Sch daß 


Magnetminen Treffer verursacht 


ul zu, nach erfolgtem Absu 
worden 

auf Zählkontak 
SchluBfolgerun; 


neue Zündungsant noch 


mit höherer Schrittzahl zurückf 


=~ Britische Admirz 
bedeutet zutreffendenfalls, dal 


Gefecht deutschen 
Castle"( 
stlich Monte aeo statigel 

habe leichten 


und 


nicht erkannt hat. 


kreuzer 20122 


unden. "Carnav 


Ad Sech PP O) 


Umfang gewonnenen Sinblicks in Räummethoden d 
"EI, 


ners ist zwar gering, Vorfall beleuchtet nac! 


AUI 


Deutscher 
sie). jedoch eiddringlich Wirkung und Bedeutung | 
* — Britische 
minen mit Fab JII-Zündung. 


deutschen 
19 sn bt E: 
Schiffes 


Ob,d.L. Führungsstab un 1d Gruppenkomma 


naosg O e > T 
51.5 4545 m 


naue Beschreib 
Pt.1706) B 


von dieser Av 
Bitte an b.d. 


B. 


Minen unter Ei 


fassung der Skl. unterrichtet und 


die 
Pa) 
hast a 250 mg 
britischen Nes 


F - | wird úbermit 
. widerholt, den Einsatz von reinen 


beziehung der Häfen cer 


rüste als tatsächlicher Masseneinsatz durchzuführen, 


Schiff 
am 8.12. 


5511 


errei 


meldet, Treffpunkt mit 
hen kann, 


erholt 6. 


Erkenntnigse der Funkaufklärung über die Tätig- 

keit der gegnerischen Verbände in der Zeit vom 
1.12. siehe B-Bericht Nr.48/40. 

Anlage 1 Verteilung der engl. Streit- 
kräfte nach Stand vom 4.12. Bemerkenswert die große 

Anzahl der im 


Bombay wi: 
durch Bombay 
"Bristol Duchess" ein verdichtiges 
2044 S 3849 ( |? Länge unziéktig) 
wirkung Schiff 


12. früh einen unvollständig 


ufgenommenen Funkspruch, nach den 


AT > 
Cdelte e der 
Tanker 
Hinweis a 


53 erscheint möglich. 
eimatbergich verfügbaren Kreuzer ( 25), :^ 
‘teilweiser Bingatz. 


zur Überwachung der Nordatlantikge- 


leitzugrouten jach den Ergebnissen der Funkbeobachtung 


UD) 
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Datum 
und 
^ Nhrzeit 


Angabe des Ortes, Wind, Metter, 
Seegang, Beleudtung, Sidtiakeit 
der Luft, Mondichein ulw. 


- E - 


RNortommntiite 


geg en 


MEN emm 


Schiff 36/45: 27.11. gab Beiehlsstelle 

an Alle im Ausitralien - und Neuseelandberei 

D Rangi tane" ( 16712 BRT) am 26.11. nachn. den 
eines fdl. Kriegsschiffes in 3658 S 12422 W(länge 
sicher, wird vermutlich 175° W heißen) 

Jm weiteren Text ist von einer Xeldung ÙÜ 

die Rede. 


Es handelt sich möglicherweise um Schiff 56 und 45. 


Schiff 14: Attaché Tokio übermittelt Meldung 
Schiff 16 üben Ülbestand 15.11. 2050 Tonnen, Munitions- 
verbrauch 26$ 

Feindlagdunterrichtung siehe 0911. 


Raum Norwegens 


Keine bdsonderen Ereignisse. Geleite planmäßig, 
ein Norweger |läuft im Frohavet auf. Bei Hustadviken 
erfolgloser Tdrpedoangriff britischen Flugzeugs auf 
deutschen Dampfer "Nordstern". 


Kein Eingatz von Minensuch- und U-Jagdverbünden 
wegen Wetterlage. Keine Geleitdurchführung 


Tatum | Anaabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Fccqana, Beleubtuna, Sichtigkeit 
der Hurt. Mondidein ufw. 


"orto UN 
| Gorrtommni!']0 
Uhrzeit 


| BaK-Verba 
gat - Großen B 
' Schiff 41) (Korv.Kpt.I 
kreuzer aus Hef 
Schiff soll 7. 
ren. Sicherung 


läuft als 7.Hilfs- 
erkriegführung aus. 
In yw 17% - 1 
perrlücke passie- 
hl der Grüppe 
e a ZZ on >... A Aa * Y» 1 a)? ! 
1137). Verstürkt púibertaciiuni Skagerräk ohne 


n 
~ 


Ergebnis. 


Jm Op. Geb et keine 
Lorient eingelhufen. U 


Handelsechiffahrt, 


a - 
.. e. E 
> 6 a 


Eigene Schiff Den von Tumpico ausgelaufenen 
Dampfern "Rheip"und "Jdarwald" ist 
der Beschattun 


cx \ : mh Lë 
es nicht gelungen, 


durch amerikanische Zerstörer zu entkommen 
. 


"LI! 
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Ana Nr; a Mi bil er, x 
Datum Angabe Des Ortes, Mind, Metter, Datum Mnaabe Des Orit nd, Me ^ | H39 


Vorkommniſſe 


76 -0091 


und Seeqang, Beleudtung, Sidhtigtelt 


N , > > TT "En - taana - "«Leudwtuna S whialeit 
~ D [ 1 L m m n | ] | X warts * A 4 ` 


Uhracnt der Luit, Mondichein Wm 


Die ständige f 
kaner spiegelt 
faßten und ent 
Nach Meldung d 
1400) unterbin 
lungsversuch d 
Manöver und Sc 
hat Dampfer " 
tätsakte gezw 
zu setzen; Ges 
rikaner hierzu 
fehl nicht nac 
des Gesandten 
Aus Funks 
geht hervor, d 
kanischen Gewä 
terliegen. Aus 
Tampico werden 


Feindliche Schi 


trägers in Was 
sichtigt, etwa 
kauf oder Bau 

Geschäftsträge 
Halbjahres zur 
130 mit darchs 
zur Massenprod 
schen Werften 


zeit von 9 Mon: 


nns" 


indselige Begleitung durch den Ameri- RTL. 


sich in den von der Funkaufklärung er- 
ifferten amerikanischen Funksprüchen widder. 
utschen Gesandfen in Mexiko (siehe Melg. 

en die USA-Zerstórer jeden Abschütte- 
r deutschen Schiffe durch entsprechende 
einwerferleuchten bei Nacht. Amerikaner 

ein" unter Berufung auf amerik.Neutrali- 
gen, auf offener See volle Lichter 

dter hat Kapitän unterrichtet, daß “me- 
unberechtigtyist und Schiff diesem Be- 
zukommen habe. Entsprechender Schritt 
ei mexikanischer Regierung ist erfolgt. 
rüchen amerikanischer Seekriegsleitung 
8 auch die italienischen Schiffe in mexi- 
sern ständiger amerik.Uberwachung un- 
aufvorbereitungen von ital.Tankern aus 
an See- und Luftstreitkräfte übernittelt. 


fahrt: Aus Bericht unseres Geschäfts- 

ington geht hervor, daß England beab- 

360 amerikanische Handelsschiffe durch An- 

uf amerikanischen Werften zu erwerben, 
schätzt Zahl der innerhalb des nächsten 
bgabe verfügbarer Schiffe auf etwa 
ittlich 6000 BRI. Englische Absicht 

tion von Einheitsschiffen auf anerikani- 


ird zur Durchführung mindestens eins Anlauf- 
en benötigen. 


> 


Jn der Naqht zum 6.12. Angriffe gegen London und 


Portsmouth. Jm|Laufe des Tages nur einzelne Störangriffe 
regen Flugplätze und Ziele Südenglands. Starke Beein- 


trichtigung durch Wetterlage. 


Luftmineneinsa Zi 


Auf Grund |wiederholter Forderungen der Seekriegs- 
leitung gibt 64.d.L. Führungsstab der Luftflotte 2 Flieger- 
korps IX folgenden Befehl für den IM-Einsatz: 


POP Einvernghmen mit Seekriegsleitung sind von jetzt 
“an nur noch LM-Stern einzusetzen. Masseneinsatz 
hierzu Vordussetzung. Es kommt darauf an, möglichst 
zahlreiche |IM-Stern an die Küste des Gegners zu 
bringen, bevor Feind Räummethode gefunden und orga- 
nisiert hay. 

Schwerpunk :Themsegebiet. 


Sämtliche erbände des IX.F1.Korps, mit Ausnahme der 
für IM-Abwurf über See noch nicht einsatzbereiten, 
sind bis aut weiteres auch in hellen Nächten zum 
IM-Abwurf über See einzusetzen. IM-Abwurf über Land 
bei Großangriffen wird vom Ob.d.L. in jedem Falle 
besonders 1 efohlen." 


Befehl zeigt endlich eine erfreuliche Übereinstimmung 
der Auffassung Ob.d.L. und Skl. hinsichtlich des IM- 
Einsatzes. Der bisher durchgeführte LM-Einsatz erfolge 


in einen viel u geringen Umfange . Von Masseñeinsatz konnte 


überhaupt nich} die Rede sein. 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleuchtung, Sidtigteit Y; orfommni i i t unb Seegang, Beleuchtung, Cidtiafett V orfommn í i j e 
Uhrzeit der Ruft, Mondidein uiw. Uhrzeit | Der Vun, MonM dein ult. 


5.12.40 Dieser ist aber erforderlich, wenn das Kriegsmittel Angriffe der G 


Truppen, die o! 
zu kämpfen gez 


iechen gegen geschwächte italienische 


ne ausreichende Artillerieunterstützung 


der Luftmine die großen Erfolge erbringen soll, die es 
im gegenwärtigen Zeitpunkt bei richtigem Einsatz mit 
Sicherheit erzielen kann. jeder Tag,der mit einer um- 
fassenden Verwendung der Luftminen noch gewartet wird, 
bringt entscheidende Nachteile um kommt, wie die Erfah- 
rungen des Maghetmineneinsatzes lehren, der gegnerischen 
Minenabwehr zugute. Die Skl. mißt dem Masseneinsatz 

der Pab III Mihe heute noch eine entscheidende, höchst 
wirksame Bedeutung bei. Es ist daher zu hoffen, daß 
dieser neue Befehl des Ob.d.L. nun auch tatsächlich die Berlin , | den 8.Dezember 1940 
erhoffte Auswirkung hat und zu einem Masseneinsatz 

der Fab III Mine führt: Dabei wird erwartet, daß der 

Ub.d.L die Notwendigkeiten der LM-Verwendung so klar | 

erkannt hat, da8 sich der Einsatz der LM-Verbünde bei LU M sk. 
Großangriffen Ber Luftwaffe auf Landziele tat- 

sächlich auf. Ausnahmefálle beschränkt, da anderenfalls 

bei etwa 10 GrpBangriffen im Monat der Luftmineneinsatz 

wiäderum aus diesem Grund sehr empfindliche Beeinträchti- 

sung erfahren fürde, 


ungen sind. Jtaliener führen Rückzugs- 
bewegungen fort. 


Mittelmeerkriegführung. 


nz eee ` mm ` zm — e 


Das in dip Heimat zurückgekehrte britische Schlacht- 
schiff ist offensichtlich nicht "Ramillies", sondern 


" gewesen. 


porte fort. Torpedoboot "Calypse" sinkt - 
n Küste durch Minentreffer. | 


banischen Kriegsschauplatz weitere heftige 


NM N 
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| | m E. N Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Datum Ananbe des Ortes, Wind, Wetter, di ei ur 
D : Eccaana, Beleuchtung, Sichtigkelt S orfommnt} ] e und _| Cergong, Beleuchtung, Sidtigtett N orfommni d | e 
Déi der Suit Mondidein nf. | IIhrzeit der Luft, Mondichein vim. 
D ~ 7 D 


che’ HN e eh S3 oe 


enhang mit der Kriegsziel- und Friedens- 
debatte im Unterhaus konnt in der gesamten englischen 
Presse der Wille zum Ausdruck, den Krieg ohne Aufnahme 
von Friedensverhandlungen bis zum siegreichen Inde fortzu- 
setzen. 
Abkommen| zwischen “Sngland und Jrland über Eva- 
kuierung von 25000 Frauen und Kindern nach Jrland. 


Frankrelich 3 


Eindruck daß sich trotz Vorhandenseins starker 
Opposition Stellung Marschall Pétainsim franz. Volk 
zunehmend gefpstigt hat. Niedergeschlagenheit und Empö- 
rung der Frankosen gegen deutsche Maßnahmen in Lothringen 
sind nach Einbtellung der Ausweisungen abgeklungen. 
Wachsende Lebbnshaltungssorgen überwiegen im franz. 

Volk das poliftische Interesse. Stellung Regierung dadurch 
erleichtert. Regierung strebt Verlegung Reg.Apparates 
nach Versailles an unter Beibehaltung verschiedener 
Ministerien ih Vichy(Verlegung kommt nach Entscheidung 
des Führers vprerst nicht in Frage). — Franz. Übergangs- 
heerim Mutterland macht ausbildungsmü8ig Fortschritte. 
Zusammenhalt weigt zunehmende Festigung. Materiell erheb- 
liche Mängel. 

Jn Nordafrika Steigerung wirtschaftlicher Bchwierig- 
keiten, erhebliche Preissteigerungen. Stimmung der Be- 
völkerung entwickelt sich der Regierung gegenüber ın 
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, Datum Angabe des Ortes, Wind, Better, 
Datum ngabe des Ortes, Wind, Wetter, 


. x ven N ımmni ie und Seegana, Beleuditung, Sichtigkeit Ror fommniiie 
Zen T — — wf P l Ithracit der Luft, Mondichein ulw. : | 
(CA) er Luft, >» 


oppositioneller Richtung. Beweiskräftige Unterlagen 


-« 
- 


CR? 


für Abfallbestrebungen General Weygands liegen nic! 

vor. (Hauptsächlich aus Auslandsmeldungen vermutet) . 
Ziel Weygands offensichtlich zunächst Festigung der 
Machtmittel unf damit Stellung Frankreichs in Nord- und 
Westafrika.(Jn| gleicher Richtung läuft deutlich erkenn- 
var intensive fätigkeit franz. Militärbehörden) Weite- 
res Verhalten Weygands abhängig von Entwicklung Gesant- 
kriegslage. Neigt sich Gunst allgemeiner Kriegslage 

und insbesondefre Mittelmeerlage England zu, sodaß Wand- 
lung der Kriegsentwicklung durch Abfall Nordafrikas und 
damit Wiederherrstellung europäischer Stellung Frank- 
reichs im Berefich der Möglichkeit liegt, 50 muß mit 
Abfallbewegung| Weygands gerechnet werden! (Kräfte in 
Nordafrika zsZ|t. vermutlich 8 hochwertige Jnf.Div,, 

2 Kav,Div. und| zahlreiche irreguläre Spezialeinheiten; 
angestrebt werpen 120 006 Mann regulärer Truppen, ins- 
gesamt z.Zt. 140 000 Mann vermutet). 

De Gaulle-Bewegung bestrebt, durch propagandisti- 
sche Maßnanmen| Abfallbewegung nach Westafrika zu er- 
seiten. 

lage Syrien nicht voll gesichert. Oberkommissar | 
Pusux gab mehrfach Loyalitätserklärungen für Regierung. 
Jm Ausw. Amt gewisse Besorgnisse über weitere Entwick- 
lung. Lage vergchlechtert sich für Pétain-Regierung 
zusehendst infolge italienischer MiSerfolge in Griechen- 
land und Propaganda de Gaulle-Bewegung. Befürchtung, 
daß England vom sich aus arabischen Staat ausruft und 
Zusamnenschluß Palästinas, Transjordaniens und Syriens 
beabsichtigt. 


Jndochind: Spannung mit Thailand hält an. . 


Nachflolger Marschall Badogliosist General 
gavallero erndnnt. Auslandsnachrichten führen Rücktritt 
Badoglios auf [Miferfolge italienischer Cperationen und 
schwere Diffenenzen zwischen faschistischer Partei 
und Armee zurückl 


Lage auf dem Dodekanes wird nach V-Menn-Meldung 
zusehends: schwieriger! Versorgung, die friedensmäßig 


von Türkei hey erfolgt, jetzt unterbrochen, Generalgou- 


verneur in Dodekanes zurückgetreten. 


über Ergebnis bisheriger Stützpunkt- 
Politik der USA in Gesamtamerika siehe Ft. an 
streitkräfte 


lana 


Ñ 
os ey 
44.45 CALL 


ebesprechung beim Chef der 


— Tes c 
Seekriegsleitung. 
Besondelres5s 3 


Besprechüng über Küstenbatterien für Unternehmung 
"Pelix", Beschleunigung der Bereitstellung ist erforder- 
lich, da nach|neuesten Unterrichtungen des OKW mit früh - 
zeitigem Anlapfen Unternehmung gerechnet werden muß, 


A und MWa erhalten entsprechende Weisung (siehe Hand- 


akte "Feliz" 
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| | Metter | Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, D 

iw pin. e: Uh — Vor 4 omm n i ! i t und Seegang, Beleuchtung, Sidtiafeit m DY i pm ilii i | e 
und o. Ke — * T 3 \Ihrzeit der Luft, Mondichein ufto. 

Uhrzeit er Luft, Mondſch ). | 


fe 12> 42.40 


Britische luftaufklárung über der mittleren und 


nördlichen Nordsee und an der Norwerenküste. 


Außer Geleit- 
und Überwachundstätigkeit an der engl. Ustküste ke 


2 
ma fm Kai 


„ai be 
En 1 a n d ' g g | 1 e e Yl = E anae EJ ur E 1 » Rundf WIK 


m 


Besondere Feindnachrichten. 


meldet, 

| : daß der im Mai |durch Schnellboot torpedierte schwer 

Nordatilantiks beschädigte Zeustorer "Kelly" wieder einsatzbereit 
Verzögerung Geleitbewegungen durch Schlecht- (Erfolg S 31 in der Nordsee am 4.5.2 Boot 


vw 


die Versenkung |eine Zerstörers gemeldet, während 


Beschädigung d lly" zunächst auf Bombentreffer am 


C AAA 


wetterlage. Weitere Schiffe in Seenot. Schwere Hava- 
rien bei mehreren zroßen Schiffen in irischer See und 


an irischer Westküste. 10.5. zurückge 


und im Hinblict 


im Funkbild ni 


Totalverlust sich s 


- 
hnete, muß angenommen werden, 


Gipralt|ar -Gebiets daß der von 5 torpedierte Zerstörer 


Are ada 
LatSacnilicn 


7 A y nd ia sineracanh |] ER 
D. "Arundal Castle" 21.11. aus Kapstadt, 2.12, nicht gesunken, sondern elingescaleppu 


J. 
werden Streitkräfte der Western Patrol von Gibraltar 


aus über Routq des Dampfers unterrichtet. 
Jn Gibraltar wurden am 6.12. von KO-Spanien fest- 


"m. 


gestellt: 2 Sdhlachtschiffe, 2 flugzeugirüger, 1 


ostküste Englands normale Überwachungs- 
Kreuzer, 8 Zeystorer, 1 Kanbt., 9 Vp.-Boote. 


- 


tütigkeit, umfangreiche Bergungsmaßnahmen an havarierten 


Dampfern im Gediet Thense-Haisborough. 


súa atlantik?: 


Jn Freetown nach italienischer Meldung: Neueste Erkenntnisse über die Schiffahrtswege im 

Kreuzer "Shropshire", "Dorsetshire", "Devonshire" und Clyde, in der Liverpool-Bucht und 

"Delhi" | in 3.Sk1.FH "Englische Westküste" 
Ein Kreuger, des südgehenden Geleitzuges - 17.11. 

ab England - jach Freetown geleitet ( WS 4b ?), erhieft 


4.12.. Befehl nach Gibraltar zu gehen. 


ial siehe 


"UI! 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleubtuna, Sichtigkeit 
Uhrzeit ber Luft, Mondidyein ulw. 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, ` ES 
und Secgang, Beleucdtung, Sicytigkeit J ptr f vpmmnitte 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. 


— — — — — — — — — 


Ze ei > I dé La am ei - ? v^ 
Schiffe erhalten für ihr Zusannel ıtreiien an 


Weisung ihre Operationsabsichten aus: ‚utauschen. 
Außerheimische |IGewässer: 


den auf Beach ung folgender Punkte hingewiesen. 
UU H e Mäe" ^ 
"Scheer"; |Keine Meldung. 1.) Bei Wahl Qp.Gebietes Jndischen ee 
Falls "Schder" eine Verlegung seines Or 


"e eis 
KA e 


bietes in den Südatlantik beabsichtigt,hält Skl. i: - 
, D | = \ kl. ist mit Absicht Schiff16, nacn 
Hinblick auf die in letzter Zeit offensichtlic) ` 2.) Sk | j 


| SÉ 
atlich erfolg! 


ew ww 


3 : ! | nächst im Arabischen Neer zu operiere 
Verlegung des $üdamerikahandels in die Neutralitätszone x 


kreuzern mit Minenaufgaben Vorrang einger&umt werden. 


> Gebiet ist jedoch rechtzeitig zu 
sowie wiederholtes Zusammentreffen Schiff 10 mit feindli- | ur nh l E 
> À Y 33 die Durchführung seiner Minenau 
chem Hilfskreuger vorübergehend ein gemeinsames Üperiera h 
derindien hicht zu erschweren. 
von Scheer-Schiff 10 auf Verkehrswegen außerhalb Zone | 
mit Schwerpunkt Kap/Freetownroute für Zweckmäßig. | Schiff 33 \geht nach Vorstoß in Antarktis 


"Scheer" erhält Weisung, bei nächster Kurzmeldung Absicht | ! Jndischen Dzean, zunächst in südl. 
und Vorschlag für Treffpunkt und Datum zu melden, nach Norden nach Vereinbarung mit 


m 


Schiff 45 lgent Ende Dezember ins Up. 
Australien, bleibt dort zunächst Jan.F 


Schiff 10/Stidatlantiks Antarktis |je nach Ergebnis Cperation 


Mit Rücksicht auf das innerhalb der panamerik.Sicher- Schiff 56 verläßt im Januar U-Platz zum Heimmarsch 
heitszone geführte Gefecht mit "Carnavon Castle" wird diron apc iin DEER DARE Amet ME ON TM 
Hilfskreuzer auf Achtung Neutralitätszone gem.Cp.Befeil möglichkeilten. 
Zifter B 6 hingewiesen, 
"Sarnavon Castle" läuft schwer beschädigt 7.12. 
in Montevideo «ein. Der Erfolg von Schiff 10 ist angesichts 
der Überlegenheit des Gegners ( 20000 BRT, 18 sm, 


8-15cm Geschütze gegen 3800 - - | | 
888 3 BRT 17 sm; 6 -150m ) Schiffe warden ferner zur Vermeidung einer starken 
besonders hoch|zu bewerten. Beobachtungen deuten auf? 


Schiff 41 ist 4.12. aus Heimat ausgelaufen, soll An 
fang Januar U-Boot westl. Freetown versorgen, geht 
später ubep Kapgebiet nach Golf v.Bengalen, Minen- 


aufgabe. 


i videi | S n Hilfskreuzern im Jndischen Ozean und von 
erhebliche Einwirkungen auf britischen La Plata-Handel Anhäufung vo 


itiger) Behinderung Unterrichtet, daß Skl. 
und Abstoppen bzw. Zurückrufen verschiedener fd1.H Acum 
_ and e» = 
-schiffe! | | ge vorher folgende 8 beabsichtigt: 


— | | 1.) Falls erforderlich, entgegen den dan Adel Absichten, 


dem Schiff] 16 vorzeitig den Süd- bzw. Nord-Atlantik - 
i 


` 
o 
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datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, Veleudtung, Sichtiqfeit 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ujw. 


Angabe des Ortes, Mind, Wetter, H3976-0103 
Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit 


der Luft, Mondicheín ufw. 


Datum 


Rortommniiie Pie 


Norfommnti fe 


a 5 ——— 


Schiff 36: Kriegstagebuch des Hilfskreuzers enthält 
u.a. folgende 


11.12.40 zuzuweisen. 
esentliche Erfahrungen: 
eigt die starke Abhiingigkeit des Schiffes 


als "Dampf$chiff".von der Versorgung. (Nachteil soll 


2.) Schiff 41 auf Ausmarsch vorübergehenä Op.Gebiete At- 


1.) Operation 
lantik zuzuweisen. 


3.) Falls Zuftihrpng Flugzeug gelingt, Schiff 45 auf U- 


Platz abholeh zu lassen. 


4.) Notfalls 2 Sphiffe gemeinsam: operieren zu lassen. 


5.) Bei Möglichk#it eines Zusammentreffens Schiffe zu 
Standortmeldjmgen aufzufordern. 


Da- nach den| bisherigen Erfahrungen häufig Friktio- 
nen eintreten, werden Schiffe unterrichtet, daß stärke- 
re Festlegung per Op.Gebiete z.Zt. noch nicht möglich 


ist. 


Australische Funkstelle Belconnen gab am 6,12. Ge- 

| fahrengebiet in|der Nähe Position 38° ı6' Süd LEM VA Ost 
(südlich der Einfahrt nach New Castle) bekannt. Schiffe 
werden gewarnt,| sich höchstens bis auf 15 sm diesem Ge- 
biet zu nähern. - Melbourne warnt vor einer Gefahrenzone 
von 30 sm Radiup in 35°35" Süd, 135°25'@st(stidlich 

des Spencer Golfes) - Am 7.12. um 1147Uhr MGZ gibt 
Melbourne an àl Schiffe: "Spencer Golf, St.Vincent Golf 


und Backstaire Passage sind für jeden Verkehr geschlossen. 


Sämtliche Warnungen sind Auswirkungen der ausge- 
| zeichnet durchgeführten Minenverseuchungen von Schiff 33 
(Kriider). Es kahn angenommen werden, daß die Warnungen 
und Sperrungen puf weitere vom Gegner absichtlich geheim 


durch Mitg 
werden). 


Schiff hat 
Skl. erhal 


Verhalten 
gemeldet, 


der Admira 


kreuzer er 


Starke Sch 
und Austra 


Auftreten 
Vorpostenb 
punkten au 
und neusee 
durch ein 
gesichtet, 


be Begleittanker bis zur Heimat behoben 


wie angenommen, alle Funksprüche der 
en! 


es Gegners, wie von anderem Hilfskreuzer 
estütigt. Ausführung der erteilten Weisungen 
ität. D."Turakina" hat Feuer gegen Hilfs- 
idert. 


umpfung des Feindverkehrs in Ostasien 
ien. 


ilfskreuzer hat Sicherungsdienst durch 

ote, Luftstreitkräfte an Handelsbrenn- 
gelöst. Nach Versenkung "Turakina" austral. 
ind. Luftwaffe sehr rege. 3.9. "Schiff 36" 
Lookhead Hudson in 36°20" súa 117° 24' Ost 
zweimal umflogen. Anschließend bis 5.9. 


ifung von Perth, Busselton, Albany unter hohem 


weiten: Ub 
150 sm Abs 


Übermitt 


an "Scheer" 


Material, Schiff nicht mehr erfaßt. Reich- 
rwachung an Hauptküstenplätzen bis etwa 
and, Héchstreichweite etwa 320 sm. 


ung der Auswertung des Kriegstagebuches 
a Hilfskreuzer siehe Ft.1505. 


MroBschiffe: |V-Schiff "Rio Grande" (jetzt "Belgrano") 


wird etwa ab 14.12. mit 350 Gefangenen an Atlantikküste 
erwartet. Gruppe West und Adm. Frankreich werden unter- 
richtet und um Kompromittierung der Etappe und damit 


gehaltenen Verluste durch Minentreffer zmrückzuführen 
sind. Zahlreiche Umleitungen und Warnungen deuten auf . — 
erhebliche Beunruhigung im gesamten australischen Gebiet. 


i 
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| | Sa -— OH. ho hed Sri inn 3 
Angabe des Ortes, Wind, Wetter, me "wi — d ser 


gang, Beleuchtung, Sichtigkelt Norfommnitte ant Scegang. Beleuchtung, Sid)rigtel 
der Luft, Mondidein uſw. lIhrzeit . der Luft, Mondichein ufu. 


H3976-0105 


Borfommniffe 


ungünstigenfalls Jnternierung deutscher Schiffe 


smerikahäfen zu vermeiden, auf Notwendigkeit bes Wetterlagb schließt S-Bootseinsatz 
f Y 

rer. Geheimhaltungsmaßnalmen hingewiesen. (siehe aus. Sturmwette 
Verlust 


rr 
aa. 


Feindlageunterrichtung 7.12. an "Scheer" und Hilfs- 
kreuzer siehe Rt. 1404, 1548, 1728, politische Unter- 
richtung hinsidhtlich Stützpunktpolitik USA siehe 
1400. | | = 

Wetterlage zwingt auch hier zur Sinschränkung 
Geleittätigkeit und teilweiser Zinstellung 


gt der Über- 
wachung. 
Raum N o riw e en? 


Geleitverkehr an der norweg.Küste planmäßig. 


Admiral Ngrwegen meldet 15 om Heeresbatterie Ree? 
idlich Bgersund ab 3.12. mit 5 Geschützen gefechtsklar. 

süd E Gruppe Nord meldet, daß Freir&umen des U-Boo ts- 

‚Bungsgebietes| WarnemünderBueht bis 1.1.41 nic 


E ht sicher- 
gestellt werde sen geringer Zahl der der Gruppe zv 


ai Ni 
Verfügung stehenden V.E.S.Schiffe und 
rechtzuhaltenden Handel- und Geleitverker 


Batterie unter$teht im Einsatz gegen Seeziele taktisch 
dem Seekommandant Stavanger. 


wesen des auf- 


SPS. 
Nordsee Wetterlage verhindet U-Bootsjaga 


und Minensucht&tigkeit. -me 
Bewaffnete Aufkläru:g der F.d.Luft -Verbände 

an der englischen Ostküste führt Bombenangriff auf 

zwei Dampfer @urch und erzielt Treffer auf 1500t und 

6 000 t Dampfer. Aufklärung in der südlichen Nordsee 

muß wegen Wettprlage abgebrochen werden. (siehe Meldung 

2400). 


dm Operationsgebiet keine Änderungen. 
U 101 läuft in Lorient ein, U 96 tritt 


| Aus- 
marsch ins Opefationsgebiet an. 


- U 100 erhält Be- 


o KE fehl keine Wettermeldungen mehr abzugeben. 


Erfolge: Kurz ericht U 47 und U 95 zeigen die außerordent- 


lichen Beeinträchtigung der Operationen durch Wetterlage 
(nur an 5 Tagdn weniger als Winästärke >» U 47 (Prien) me 
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Datum Angabe des Ortes, Mind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Mind, Wetter, 


und Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit S DI tommi i i e und Seeqanag, Beleuchtung, Cidtighert Sm pt f ommn i ; Í e 
Uhrzeit der Luft, Mondichein uw. Uhrzeit der Luft, Mondidein ulw 


a 


LL. 42.40 Versenkung von Schiffen mit 17000BRT. U 95 (Schrei- Landlage |Grieche 


nland/Albanien; Erfolgreiche Kämpfe 
ber) 2 Schiffe it 12000 BRT, davon 3 Treffer auf 9006 der Griechen, |Rückzug 


der Jtaliener auf der ganzen Front. 
BRT auf dessen abekehrte Seite ein Zerstörer. anscheinend (siehe Meldun 1800). 
zur Brennstoffqrgünzung lag. 


Holl. D. "Rarnsund" in 5211 N, 2256 Y torpediert. 


Berlin; den 9,Dezember 


Wetterlage behindert Kampfeinsatz . Keine beson- 


1/Skl. 
deren Ereignisje. - / 


Seeluftwaffe: Ob.d.L. hebt auf Grund letzter Weisung | N "> y i II 


des OKW die fü den Sondereinsatz einer Torpedogruppe } 

d 
gegebenen Befehle auf und übermittelt , daß alle Luft- 
torpedos F 5 wieder dem Gen.d.Iw.b,Ob.d.M.zur Verfü- 


sung stehen. 


Nach italienischer Meldung 6.12. vorm. 1 Kreuzer 
mit Zerstörersicherung von Osten kommend Gibraltar - 
gelaufen. (Man ester-Typ)- - Jialien.Luftaufklürung 
durch Schlechtwetterlage behindert, - Geleitzugtätigkeit 
nach Albanien {må Libyen in normaler Stärke. Sicherung 
Otrantostraße durch Zerstörer und Torpedóboote, 


€ 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, ] 
unb. Seegang, Beleuchtung, Sicyrigkeit Rorfommnii f und Serrana, Beleuchtung, Sichtigkeit Kor tommni | | C 
Uhrzeit der Luft, Mondichein uw. | Uhrzeit der Luft, Mondichein‘ ult. | 


ee 


8,12,40 


onntag 


Keine besonderen politischen Ereignisse und 
Nachrichten. 


Besondere Feindnachrichten. 


England +3 


Nord x a met i une: 


Für Gelelitzug, der am 5.12. Anweisung erhielt, das 
Angriffsgebielt unserer U-Poote vom 2.12. nördl. zu um- 
gehen, wird gegebene Anweisung am 8.12. wiederholt. 
Demnach hat Geleitzug das Aufnahmegebiet noch nicht 
passiert. | 

Schlechtwetterlage erfordert weiterhin atärksten 
Einsatz der Bergungsschlepper. Funkaufklürung erfaßt 
erneut Standorte verschiedener havarierter Dampfer west- 
lieh driend. | | 

KO Spanijen meldet vom 7.12. vorm. querab Cap Sillei- 
ro einen "Af idi"-Zerstórer, NW-Kurs. - Nach Meldung eines 
V-Mannes vom 6.12. hält zwischen Cap Portimao und Faro 

- ein bewaffn.ehgl. Fischäänpfer die passierenden Schiffe 
an. Ein am 7.112. in Huelva eingelaufener Fischdampfer 
meldete gleiohe Beobachtung 


— — —— — —— — 


H3976-0109 








LANA 

















H3976-0 110 





und Seegang, Beleubtung, Cidtigfeit E Releuchtung: - Sichriaeit 


Uhrzeit ber Luft, Mondidein ujw. | Ubracit dec Vuit, Mondidein ufw. 


Torfommnítite 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Tatum naabe des Ortes, Mind, Wetter, 


» 


MEUM 110 I C 


lienischer Meldung sinc am |, 
conia" ein Schlacatschiif 
iger "Argus" sowie 7 Zerstörer nac 
7). 
Von Las Palmas wird Sichtung eines Geleit 
wie einer Schlhchtkreuzergruppe am 4.12. 
blanca gemeldeft. Südlich der Kanaren wurden Danpfer- 
und Tankergelelte mit U-Boot- und Zerstorersicherung irstorey "Windso OO t) wird nach Funkaufkla- 
beobachtet. An] 3.12. auf 30% 19° W ein Dreischorn- 
steinkrauzer mit mehreren Dampfern. 
Meldungen| geben einen Einblick in den 
sichtlich sehr] regen Kriegs- und Handelsschifisverkehr 
auf der Freetownroute. 


-— — — — — — — — 


Norweg. Dampfer "Hittlefjord" meldet 8.12. 1511 MGZ , 
eingeleitet durch QQQ, daß er in 0520 N 1233 w (165 sm 
südlich Freetown) auf 8 sm Entfernung von einem geheim- 
nisvollen Schiff beschossen werde. 2 De uftangrifíen 
. Grund zur Meldung ist ungeklärt, Möglichkeit eines Feindtätigkei!. 
Angriffs von Uj 65. 
Britischek Walfangmutterschiff "Southern Empress" 


Nachrichten van N eu E za en: 


ceorgien nach Ber Antarktis verlassen! 
USA: Amerikanische Zerstörer halten 
an den aus Tampico ausgelaufenen deutschen Dampfer 


| melden laufend die Kursänderungen der deutschen Schiffe 
Die in Rip de Janeiro liegenden britischen Daupfer 


haber nach Meldung unseres Marineattachés offenbar 
mit Rücksicht lauf Gefecht Schiff 10 mit "Carnavon | KE .—j 
Castle", Weisung erhalten, vorläufig nicht auszulaufen, | 


an die Seekriqdgsleitung. 


H3976-0111 
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Datum 
und 
Uhrzeit 


DD 


Angabe des Ortes, Wind, Metter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein ulw. 


—— 


Vortommníff 


en e 


Außerheimische |Gewasser: 


Von *Schedr" und Hilfskreuzern keine Nachrichten. 
Mar.Attaché Buenos Aires meldet, daß brit.Hilfs- 
kreuzer "Carnayon Castle" am 7.12. mit 5-10° 3chlag- 
seite nach Backbord in Montevideo eingelaufen ist, 
Treffer im Schornstein, im Promenadendeck, mitschifs, 
Komnandobrücke] 2 im Rumpf mitschiffsiber der Wasserlinie 
ch innere Detonation Platten angehoben. 
angeblich 7 Tote, 20 Vermundete. 
Bisher nicht bekannt, ob die 22 Deutschen von der Dampf- 
schiffahrisgeséllschaft "Argo", die von dem brasil. 


anscheinend d 
Personalausfal 


D. "Jtape" herüntergeholt wurden, an Bord sind. Schiff 
soll in Montevideo in die Werft gehen. 


Schiff 41lunterbricht seinen Ausmarsch und läuft 
in Stavanger ejn., da ungesehenes durchbrechen wegen 
Fahrbeschränkung durch schwere Norddünung und außer- 
ordentlich helle klare Nächte zur Zeit nicht möglich, 
Schiff beabsichtigt, Änderung der Wetterlage abzuwarten 
und bittet um tägl. Übermittlung der Lufiaufklárung. 


Motorschiff "Rio Grande" erhält Weisung für Ein- 
steuerung nach|Bordeaux(siehe Ft.1623). 


Feindlagetnterrichtung siehe Ft. 1152 und 1256, 


Tatum 
und 
HMbryett 


Anaabe des Ortes, Wind, Metter, 
Weleuchtung, 


Serqana, 


A rs mm a 


ba H3976-0113 
Sichtigfeit 


Rorfommniile 


der Vuit, Mondichein ufw. 


ee 


Versorgung vol Hilfskreuzern aus der Heimat: 


indende Notwendigkeit die gegebenen Operations- 
möglichkeiten der Hilfskreuzer und des Kreuzers"Scheer", 
soweit irgend möglich, voll auszunutzen und eine früh - 


vermeiden, madht es erforderlich, den erreichbaren Hilfs- 


kreuzern wichtigen Nachschub an Munition, Proviant, Bord- 
flugzeugen, M schinenverbrauchsstoffen, und Sanitätsmate- 
rial schnellsmöglich muzuführen. Versorgung kommt in erster 
Linie für Schiff 10, 16 aber auch für "Scheer" und wei- 
tere Hilfskreuzer in Frage. Nachprüfungen ergeben, 
M.S."Alstertog" für gedachten Zweck als Nachschubdampfer 
besonders geeignet. Jn einem Schreiben "alle beteiligten 
Stellen des OHM stellt skl., die notwendigen Forderungen 
hinsichtlich Umbau und Ausrüstung des Schiffes. 
Schiff soll spätestens am 6.1.41 voll ausgerüstet und 
beladen einsatzbereit sein. 

Jm Einzelnen siehe hierzu Schrbn. an Änter u.Abtlg. 


im GEN vom 8.12. in Kr.Tagebuch Teil C, I. 


Raum Norwegen: 


Geleitverkehr planmäßig. 
Nach nachträglicher Meldung ist Dampfer "Dixie" 
am 7.12. vor itadtlandet von U-Boot mit Torpedo angegriffen. 


Ein Treffer. | Dampf et konnte Reise fortsetzen. 


Nordse ei: 


Keine Mihenräumtätigkeit und U-Bootstiberwachung 
wegen Wetterl#ce. Luftaufklürung muß gleichfalls wegen 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Ze Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, . Kë, 
und Seegang, Beleuhtung, Sichtigteit RWorfommnt} ie und Seegang, Beleudtung, Siditigtelt Torfommnij]je 
Uhrzeit der Luft, Mondidein ufw. Uhrzeit der Puit, Mondidein uiu. 


al 


Wetterlage abgebrochen werden. Gegen Abend bewa?fnete Yon italidnischen Booten stehen 5 im Op.Gebiet 
e 


Aufklärung einzelner Flugzeuge des F.d.Luft an engli- westlich Jrland, 2 im Op.Gebiet westlich Spanien, 2 auf 
scher Ostküste ..| Erfolglose Angriffe gegen Dampfer und Ausmarsch, 18 in Bordeaux. 


einen Zerstörer. 


Schiffe wid Befehlsstellem im nördl. und südl. 
Kanal: Bereich der Wegtern Approaches und Geleitzug OB 254 
Gegnerische Bombenangriffe in der Nacht zug 8.12. werden 8.12. früh durch Adniralität unterrichtet, daß 
ohne militärischen Schaden. unbek. deutsch Einheit, wahrsch. U-Boot, in 5330 bis 
| 5400 N 17-19 Y lungenau gepeilt worden ist.(!). 


Die in Andriffsaufstellung westlich Jrland stehen- 


d den Boote erhalten mit Rücksicht auf n gut beiten- 
Atlantikküste: A C uf den gut aroe | 
den Peildienst ldes Gegners vom BdU Weisung, soweit mili- 
= "c he Luft riffe am 7.12. TE — Ai E t WE: 
Stärkere gegnerische Luttang 7.12. und tärisch möglich, Funkstille zu halten und Anwesenheit 
ü u v hi ' ` : | 
8.12.auf Brest [mà Lorient führen zZ erschiedenen nicht zu verraten, außer bei Angriffsselegenheit 


Sachschäden. und Bründen. Einzelheiten noch nicht be- 


kannt. 


Ska eet pa kK Kat tee at: 


Keine besonderen Ereignisse, | 
Siehe Tagdsverlauf der Luftwaffe. 
Jn der Nadht zum 8.12. kein Kampfeinsatz, im Laufe 
des 8.12. Aufklärung und einzelne Stórangriffe. 


U-Bootslage. 


fIÍILILILILIImIELmIÉIÍIIEÉLILI-LÉILILIILIIÉI-I 


Seeluftwatfes 


Jm Op.Gebilet westlich England : U 43, 52, 94, 99, Jn einem Schreiben an Ob.d.L. weist Skl, erneut auf 
103,104, 100, 140. die kriegsentsqheidende Bedeutung des gemeinsamen Luft- 


Vor Freetown und westl. Wen TTE U 65, 37. | und U-Yootskri es gegen die britische Zufuhr und die 
Auf Ausmarisch: U 96 nórdl. Nordsee. | Anlandungs- un Verteilungsmöglichkeiten des Zufuhrgutes 
hin. Dieser Zufuhrstrom, der in Auswirkung der Erfolge 
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— a zë l Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, E. 
wide s pite» KRorfommn AE. * und Seegang, Beleuchtung, Sidhtigkeit RWorfommnt i ¡Mo 


` H3976-0117 
Datum 


und Sergang, Beleudtung, Sichtigkeit 


der Luftwaffe eine stetige Steigerung erfahren mu 
kann durch die V-Boote höchst wirkungsvoll bekam 
den. 

Der U-Bootbansatz steht und fällt mit dem Erfassen 
der wichtigen gegnerischen Verkehrsrouten uni Geleitzug- 
wege. Schlechtwetterlage, lange Nächte und kurze Tage er 


schweren die Opérationsmóglichkeiten der U-Boote und l 


schränken die Apssichten, den Gegner zu finden und zu hal- 
ten, in erheblibhem Umfange ein. Zerstórer und Flug- 
zeugüberwachung des Gegners drücken die Boote bei Tage 
unter Wasser, nehmen ihnen damit die eigene Aufklärungsmög-+ 
lichkeit und beschränken ihren Sichtradius auf ein 80 
geringes Gebiet daß ein erfolgreiches Operieren 
stärkstens beeihträchtigt, in vielen Fällen unmöglich ge- 
macht wird. Die|Kampfführung der U-Boote bedarf daher mehr | 
und mehr der unhittelbaren Ergänzung durch planmüfige Lufta 
aufklarung. i 

Diese Aufklärung führt nur dann. zum Erfolg, wenn sie 
nicht auf ein oper zwei Flugzeuge Do 26 beschränkt bleibt, } 
sondern wenn in systematischer Umfassung der britischen 
Inseln von Norden und Süden her eine möglichst gleich- 
mäßige Überdeckhnung des Operationsgebietes mit einer größeren 
Zahl von Flugzehgen durchgeführt werden kann. 

Die Seekrikgsleitung fordert in ihrem Schreiben unter 
eingehender Begründung 
1.) Die Rückgabp der Küstenfliegergruppe 606, ausgerüstet | 

mit dem kampfkräftigen Flugzeugtyp Do 172. | 


2.) Die Umrüstung einiger Küstenfliegerverbünde des P.d.- 
Luft auf dks im 11/41 an die Front gelangende flug- 
zeugmuster | Do 217, das an Hand Eindringtiefe ( “4476 
und Kampfkrpft die Voraussetzung &ibt zu einer wir- 
kungsvollen| Luftaufklärung im Handelskrieg. 


Jm Einkelnen siehe Schrbn. an Ob.d.L. 17419/40 
vom 8.12. in Kr.Tagébuch Teil C Heft Y), 


A s 


u t ber Kuit, Mondidyein uit Mhraeit der Luft, Mondichein ufw. 
eld er Luft, ton P u 


Nittelmeerkriegführungs 


Änderung in der Führung der italienischen Kriegs- 


marine. 


Unterstaatssekretär im Mar.Ministerium Admiral 
Cavagnari auf ¢igenen Wunsch seiner Ämter enthoben. 
Nachfolger Admiral Riccardi. Gleichzeitig tritt Unterchef 
im Admiralstab|Admiral Sommigli zurück. Nachfolger Ad- 
niral Campioni[bisher Geschwaderchef). Zum Befehlshaber 
der Flotte wird Admiral Jacgino ernannt. | 

Seekriegsleitung nimnt an, daß Veränderung im Zuge 
der z.Zt. sehr|umfassenden Ablösungen in den führenden 
italienischen hilitirischen Befenlsstellen erfolgen, und 
erhofft vom Rü ktritt der Führung Cavagnari/Sommigli ein Ab- 
sehen von der gaudernden Zurückhaltung der bisherigen ope- 
rativen italiehischen Seekriegführung zu Gunsten einer 
erhöhten Aktivität und Jnitiative unter gleichzeitiger 
Gewährung größtrer Entschlußfreiheit an die Befehls- 
stellen der Flotte. 


Am 8.12. keine besonderen Ereignisse.in der See- 
kriegslage gemeldet. (Jm Einzelnen siehe"Lage Mittelgeer"). 
Nach italienisther Meldung haben am 7.12. mit Transpor- 
ter "Franconia! auch 1 Schlachtschiff R-Klasse (Ramillies zi 
und "Argus" Gibraltar nach Westen verlassen. KO-Spanien 
meldet am 8.12} auch nur noch ein Schlachtschiff, 1 Trä- 
ger(vermutlich|"Renown", "Arc Royal") und 2 Kreuzer in 
Gibraltar, von|denen abends ein Kreuzer der "Birmingham"-=. 
Klasse nach Westen ausläuft. Ferner werden in Gibraltar 
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Datum - Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


| Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleuthtung, Sichtiqkelt N Dr 4 ommni f ; und Ceegang, Beleuchtung, Sichtigkett N Dr [ ommn í í í e 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. Uhrzeit der Luft, Mondfdein ufu. 


a AA ee N ee 38 


> Zerstörer, 1|U-5oot, 1 Kanonenboot, Vorp.Pahrzeuge und 
44 Danpfer gem 


Lage Albanien; | Rückzug der Jtaliener au? Verteidigungs- 
stellung unter 


weiteren ständigen Angriffen der Griechen. 


Berlin, den 10.Dezember 1940 


1/Skl. 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein ufw. 


Datum 
und 
hracit 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Gutt. Mondichein ulw. 


mortommníiie 


Datum 
und 
Uhrzeit 


Ve 
bd 


Nach 


T. 
— 


schall Badog 


tei zurückzui 


nach den ers 


die Armee ab: 


des Marschal 
als die fiir 


liche Persön 


Jugosl: 


Gesandt 
Jugoslawien 


| deutet mitte 
und ist auf 

zum Dreimäch 
Schwierigkei 
stellten, po 
Stab zu erwa 


ühren. Die faschistischen Poli 


ichten aus dem Ausland ist Rücktritt Mar- 
los auf Reibungen zwischen Armee und Par- 
tiker hätten 
en Mißerfolgen sofort die Schula auf 


ur 


uwälsen versucht, während bis zur Demission 


s in weiten Kreisen tatsächlich Graf Ciano 
as griechische Abenteuer verantwort- 


ichkeit angesehen wurde. 


r Budapest meldet Wortlaut des zwischen 
und Ungarn vorgesehenen Freundschaftsver. 
Kr.Tagebuch Teil C,VIII). Vertrag be- 

bar Annäherung Jugoslawiens an Deutschland 
iese Weise geeignet, Beitritt Jugóslawien 
epakt vorzubereiten. Demgegenüber sind 

en von dem sehr deutsch-feindlich einge- 
itisch einflußreichen serbischen General- 
ten. 


H3976-0121 
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Datum 


und 
Uhrzeit 


Angabe des Ortes, Wind, Metter, ` - 
Ceegana, Beleubtung, Cictiateit V Dt Pommntiie 
ber Lutt, Mondichein ulw. 


a 


no Wale 
Angeb.iicn 
L 


bezgl. einer 


artige Garantie 
gen auf 
Küste des 


russischer 


Betr. Abgabe von Küstenbatierien an Spanien 
siehe Handakte "Felix" Vfg. Nr.16. 
Nach Meldung Adjutant Führer ist nach neuster 
Lageentwicklung Durchführung "Felix" wieder in 
lt. Siehe Vermerk Handakte "Felix" Nr.17. 


2.) Vom OKW ist] übermittelt: 


= a) Einkatz einzelner Kampfgruppen der Luft- 
waffe im Miktelmeer vom süditalienischen Ratm aus 
ist ab 15.12. vorgesehen, 


b) "Marita" Anfang März. 


Datum 
und 
METUIT 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, VBeleudtung, Sidhtigkeit 
der Luft, Mondichein usw. 


ners durch 
Übergang j 


lands zu e 


vor 28.12. 


Bereitstel 


H3976-0123 


Norfommnilte 


ö—r— — — — — — —ñ— —S— — 


T M Ska WA 

KW glaubt 
Inn 
jat:hır 
abgesetzt 


" 
"haBenalfbtalas 
- kg de de d wb, Ah, we gr de 


pss TT" p , -—— na ` TC CC A 
für Überfahrtoperation nicht 


auslaufberelt. 


lung der weiteren | 


lederung der H.S.K. in Sonderstute 


Gb.d.M. un 
dings vora 
und eine B 
Befehl des 
fang vorge 
noch in de 


10mien werden. Angelegenheit ist 


et. Auf Grund Besprechung zwischen 
Generalfeldmarschall Keitel wird aller- 
ssichtlich der umgekehrte Weg 
schränkung der Sonderstufe 
Führers vom 20.8.40 festgesetz 
Schwebe. 
28 ist in Dringlichkeitsstufe Ia ein- 
worden, so daß hierdurch die beschleu- 


itstellung als ausreichend si hergestellt 


N e 


liche Ents 
Die Eingli 
vollsten K 
Ergänzung 
muß durc 


Le übrigen Hilfskreuzer muß die grundsätz- 


heidung des Führers abzewartet werden, 
derung der Hilfskreuzer als einf der wert- 
mpfmittel zur Handelskriegführung in 

es U-Bootkrieges in die Sonderstufe 

esetzt werden und wird vom Chef Skl. 

r Besprechung dem Führer zum Vortrag ge- 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter vatum Angabe des Ortes, Wind, Wetter 


L — on) ` $ i — e q 4 -F Tr sy} ` 
und Ceegana, Beleuchtung, Sichtigkeit | Wortommntil!e und Seegang, Beleuchtung, ‚Sichrigteit A i ] i e 
Uhrzeit der Luft, Mondidein ulw. \Ihrzeit der Furt, Mondidein ufw, 


eee — — — e 
LLL — — — —— "E 


von Xinen zurückgeführt werden muB. 


U-Boot nordwestlich Ut- 
‚tags unbekannte englische Ein- 
loct in der Mitte des deutschen 
Nordkanals liegende Peijungen weiser warn | (¡667 gegryev. 

der üblichen Geleiteinheiten im dote m übrizen nur englische Lufttatigkeit über der 
tigen E in. - Der Kreuzer "Canberra", der | N e und am der norwegischen Küste, An der Us“ 
vom Südatlantik konnt, ist am 7.12. im Seapa -Bereich x Englands sichtet Bet e MO o 
festgestellt. |2 Einheiten, darunter ein Flaggschiff Geleitzüge. 
sind nach Funkdufklärung am 8.12. vermutlich von 
Gebiet der Western Approaches nach dem Siidatlantik 
gegangen. 


Nach itallenischer Meldung liefen 7.12. 5 engli- 
sche Zerstórer| zur Versorgung in Ponta del Gada ein. 
Jn Gibraltar am 8.12, abends "Renown", "Ark Royal", 
Kreuzer"Berwick" und 8 Zerstörer. 
Nach Funkbetriebsauswertung und Entzifferungsunter- 
lagen ist Sehlpchtschiff Ramillies, und nicht "Royal 
Sovereign" nach England zurückgekehr:. (da beide A $ " 
iffe sehr ähnlich; scheint Jrrtum en T + " co» zen iN a d | w y y 
Sichtbeobaphtung wahrscheinlich). A | Efi KC meldet durch Kurgsignal: ° 
| | "14l43.Mte. bih voll ausgerüstet für 8 Wochen, 26.d.Mts." 


j Skil. deutet dieses Kurgsignal dahin, daß Tanker 
"Stt jrstad" gerechnet vom 14.12. für 8 Wochen voll aus- 
be iito t ist und spätestens 26. 12. entlassen werden muß, 
Deutung ist jedoch unsicher. Schiff 16 und 33 erhalten h 


> 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegang, Veleudhtung, Cidytighett V orfommnt und Seegang, Beleuchtung, GC ichrigkeit Y or f bmmni) ] e 
Uhrzeit der Luft, Mondfdein ufum. | Ihrzeit der Luft, Mondichein ufw. 


RE Reg 


9.12.40 deshalb Weisung, Deutung der Skil. dureh Kurzsignal 1. 12.40 gejagt, am Mittag steht es bereits im Gefecht mit 
4 "jjj" zu bestatigen. Bestätigung durch Schiff 33; falls Krz. "Enterprise" (siehe auch("Fremde Presse) Marine- 
tibergabe bereits erfolgt durch Schiff 16. nachrichten). 
Nach der Meldung Schiff 25 kann Skl. leider Meldungen sind als reine Propagandazweckmeldungen 
mit einer Stationierung des Tankers im Jndischen Ozean anzusprechen, móglicherveise mit dem weiteren Zweck, 
als Brennstoffljasis für Hilfskreuzer nicht rechnen, Schiff 10 zur |Funkmeldung zu veranlassen. Schiff 10 wird 
Daher Absicht, |Tanker wenigstens an Schiff 10 oder entsprechend terrichtet. (siehe Ft.2314). 
"Nordmark" vorbeizuführen. (siehe Ausgang Ft. | Nach den|vorliegenden Nachrichten sieht die 
0032/ v.10.) Skl. in dem exfolgreich durchgeführten Gefecht einen be- 
deutenden operativen und Prestigeerfolg der deutschen 
| Kriegführung, [der schon jetzt erhebliche Auswirkungen ` 


| , JE B... E. : 
besonders da sich Gefecht in Nähe des 


Schiff 16 Jn Anerkennung für hervorragende erkennen läßt 
Leistungen des|Schiffes in der Kreuzerkriegführung La Plata-Gebigtes abspielte, 
verleiht der Führer dem Kommandant Schiff 16, Kpt.z.See 


Rogge, das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes. 


Geleittátigkeit und Minensuchdienst planmäßig. 
> ^ B 1 - e o IER E `ah 
Schiff 41 Ausmarsch weiter,plannmälig. ombenangriffg des Gegners gegen Dampfer una N-Boote 
an der Südwestecke Norwegens ohne Erfolg. 


Schiff 10 Bemerkenswert ist das Verhalten des 

englischen Nachrichtendienstes zum Fall "Carnavon Planmäßige Durchführung der Geleitaufgaben und 
Castle". Die britische Propagandamaschine ist nach Wegekontrollen. U-Bootsjagd ohne Ergebnisse. 
Finlaufen des $chiffes in Montevideo sofort mit zahl- Der am 8412. abends an der Südostküste in beschädig- 
reichen Nachrighten in Aktion getreten, Mon einem pri- | tem Zustand festgestellte Zerstörer "Windsor" ist nach 
tischen Prestikeverlust entgegenzuwirken. Die Schäden Melduhg des Fic.Iutt (siehe 2120) durch Bombentreffer 

des "Carnavon fastle” werden als"oberfláchlich” | | banchädi gt wo Beni, 

bezeichnet und die Vermutung geäußert, daß der deutsche 

Hilfskreuzer prnsthaft beschädigt sei. Das deutsche 

Schiff wird angeblich am 9.12. von Linienschiff "Warspite" 


, 


F.d.Z. mit Zerstirer "Galster" und"Lody" auf Wei- 
termarsch von|Vlissingen nach der Deutschen Bucht, 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | H3976-0129 
und Sergang, Beleuchtung, Sichtigtelt unb. Seegang, Beleuchtung; Sid)rigtelt Wortommn AN 
Uhrzeit der Luft, Mondidyein ufum. Uhrgett der Luft, Mondidein ulw 


es 


S-Boote kein E i "Jdarwald" dureh britischen Kreuzer "Diomede" bei Kuba 
aufgebracht. 
Die Beschattung der deutschen Dampfer durch ameri- 


Atlantik i kanische Zerstfrer hat sich damit glänzend bewährt! 


Starke Luftangriffe des Gegners auf Brest, Lorient d x 
hiffahrt: 
und Bordeaux der Nacht zum 9.124. Jn Brest Arsenal- Fremde Sciitia 


schuppen niedergebrannt. In Lorient zwei schnelle U- Unterlageh über die norwegische und englische Wal- 


Jäger beschädi t, in Bordeaux Treffer in T-Bootswonhn- fangflotte siehe Bericht 3.Sk1.FH Nr.24/40 
schiff "Usaramp". Minenabwurf in der Gironde-Mündung. 


Torpedobootsve 


Gruppe West erbittet erneut Zuweisung einer Neuen 
Torp.Flottille|nach Abschluß der Flotteniibungen. für ` Luftlage 
ore rativen Einpatz als Minentráger und gegen feindli- 
chen Schiffsverkehr in Kanal, in zweiter Linie für 
Sicherungsaufg ben. Boote werden von Gruppe West im Siehe Tagpsverlauf der Luftwaffe. 
Hinblick auf ihre taktischen Eigenschaften für Offen- 
siv-Aufgaben im Westraum besonders günstig beurteilt, 


Jm Einzelhen siehe Meldung Gruppe West 2150. 


Jn der Napht zum 9.12. GroSeingatz gegen London 
mit 413 KanpffLugzeusen, WetterlageV teilweise günstig, 
trotzdem erhebliche Wirkung erkennbar. Jm Laufe des 
9.12. kein Kan 


Luf tminenverwe 


Sk]. „bittet in einen Fernschreiben Ob.d.L. 
F hrungsstab unter Verzicht auf einseitige Schwerpunkts- 
bildungim Thempegebiet, um gleichzeitigen IM-Einsatz ge- 
gen die Westki te. Grundsatz muß sein, vor möglichst 
vielen Häfen eichzeitige Verseuchung mit Luftminen mit 


Handelsschiffahrt: 


" j E Fab III-Zünd vorzunehmen. (siehe hierzu Überlegungen 


ih a LS "wd | der Skl. in Kr, Tagebuch Teil C, Heft VI.. unter 9.12. 
Nach engllischem Rundfunk wurde deutscher Dampfer 


/ d ———— 
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Datum 
und 
Uhrzeit 


9.12.40 


Angabe deg Ortes, Wind, Wetter, | -F 
Seegang, Beleudtung, Sichtigkelt Tortommníifífe 
der Luft, Mondichein ujw. 


Rem 


Mittelmeerkriegführung. 


Keine begonderen Ereignisse. 
Landlage Albanien: Fortsetzung der italienischen 
Rückzugsbewegungen auf der ganzen Front. Nach Meldung 
deutschen Mar.Verb.Stabes Heer wird von Jtalienern 
deutsche Hilfd über die bisherigen Anforderungen von 
Transportfluggeugen und Lastkraftwagen hinaus, nicht 
für erforderlileh gehalten. Jtalienische Marine führt 
Schwierigkeiten in der Zuführung von Verstärkungen 
nach Albanien auf unzureichende Möglichkeiten zur 
Ausladung in dortigen Häfen und zum Abtransport 
zurück, während Schiffsraum genügend vorhanden und 
Sicherung Seeweg für Geleitzüge in ausreichenden Maße 
gewährleistet |. Schwierigkeiten vergrößern sich durch 
Wetterlage, dile nach Angabe italienischer Marine 
ein Auslaufen jan freier Küste Albaniens während der Win- 
termonate überhaupt ausschlieBen soll. Seetransporte 
mußten sogar zeitweilig  abgestoppt werden, da Häfen 
und Straßen Allbaniens verstopft wären. 


Berlin, den 11.Dezember 1940 


1/Sk1. 


mem 


Datum 
und 
Uhrzeit 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, . 
Sergang, Beleuchtung, Cidtigfeit 
bec Hutt. Mondidein vim. 


Borkfommnilffe 


H3976-0131 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit 
Uhrzeit der Luft, Mondibein uw. 


Rortommnífje 


Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegang, Beleuchtung, Sidhtigkelt 


| | | Bortommniíffe 
librgeit der Luft, Mondfdein usw. 
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Unser Gesqhäftsträger meldet, daß in Wabhington bis- 
her keine Nachyichten vorliegen, wonach USA unmittelbar 
an Besetzung Jglands interessiert oder Überlassung Jslands 
anstrebten. Trqtzdem wird in USA Jsland als zur westlichen 
Hemisphäre  gehdórig betrachtet, Daher durchaus im ameri- 
kanischen Jntegesse, daß dieser Vorposten im Nordatlantik 
strategisch auggebaut und durch Besetzung mit kanadischen 
Truppen mehr an den amerikanischen Kontinent gefesselt 
wird. 


Besondere Feinänachrichten. 


SEI SS tis 


HX 92, der am 10.42. im Einholgebiet 
fällig ist, meldet, daß das Ozeangeleit und der halbe 


H3976-0133 
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10.12.40 


Angabe des Ortes, Wind, Metter, 
Seegang, VBeleudting, Citíafelt 
ber Luft, Mondichein ulw. 


Norfommniffe 


"Hipper" wird yon allen Feindnachrichten im Nordatlantik 
unterrichtet. . 
Funkortung 


eine engl. Einheit 10.12. vorm. südl. 


Irland , eine weitere Einheit in 62° N 1630 Y. 


Gprak t_ar -Gebict: 


meldet 9.12. abends in Gibraltar 1 
Schlachtschiffj 4 Zerstörer, 1 U-Boot im Hafen und 

1 Krz. im Dock! 2 der mit "Royal Sovereign™ an 7.12. 
nach Westen atsgelaufendn Zerstörer sind 8.12. abends 
zurückgekehrt.|- "Ark Royal" und Zerstörer noch zu 
Übungen im östlichen Mittelmeer. 

Nach italienischer Meldung 9.12. ein Schlacht- 
vreuzer ("Repulse"?) westl. Casablanca mit Südkurs. 
*Ähnliche Melding aus Las Palmas über Sichtung eines 
Schlachtkreuzeys am 4. 12. westl. Casablanca). Da nach 
Funkaufklärung| am 8.12. abends der Führer der im Free- 
town-Gebiet op¢rierenden Kampfgrupve ("Repujse", "Pu- 
rious") im Gebiet Freetown nach Norden bis etwa zu den 
Canarischen Jn$eln festgestellt wurde, müssen vorliegen- 
de Nachrichtenlals zutreffend angesehen werden. 


KG-Spanie 


Sudatla ti Es : 


Marineattaché Sr Ve Er über feir 

Handelsverkelr Büdatlantik: 
- Einwandfrf 
Südatlantik bipher nicht zu bekommen, Annahme, 
sich die Gelei| züge wie bisher ‚auflösen Norädat] 
bezw. bei Freeitown oder etwas näher zu ee l D 1 
Schiffe alleir auf Lake zs ` outen wei‘ v» 
A " Ue 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
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Seraang, Peleuhtung, Sidtigteit 
der Luft, Mondidein ul, 


Bortommniffe 


Kurse von Krielessethiffen abpatrouilliert werden. Das 
Einlaufen eines Geleitzuges in den La Plata ist noch nicht 
festgestellt 

Auf Ground Auftretens "Scheer" im Nordatlantik 
vermutet Abwehr in Annahme Verlegung des Tätigkeitsge- 
bietes des deutschen Schiffes nach dem Süden, daß: Eng- 
länder die Gelkitzüge jetzt über den bisherigen Sammel- 
punkt Freetown) hinaus bis in die Nähe der brasil. Küste 
führt und umgekehrt. 

Bei Auswertung der in letzter Zeit häufiger an- 
fallenden Kurshnweisungen aus dem B-Dienst für engl. 
Danpfer zwischen dem La Plata und Freetown und unter 
Berücksichtiguhg der geringen Zahlen an der Südamerika- 
küste stehendel engl. Kriegsschiffe ist anzunehmen, daß 

| das Gros der Dpmpfer jetzt wter der brasil. — ES 
etwa Natal gehft und dann etwa iiberO8°S 32°W, 00 % 22°w , 
und 079 N 16% W nach Freetown läuft. Darüberhinaus 
werden langsampre Dampfer zweifellos gelegentlich 
auch zu kleineren Zusammenfahrten zusammengefaßt. 
schnellere Schiffe fahren mit Sicherheit fast stets allein, 
bezw. hoóchstenp zu zweit. 


orüen. 


Beschädigiter Hilfskreuzer "Carnavon Castle" hat 
in Montevideo bineFrist von 72 Stunden erhalten, die 
am 10.11, abenüs abläuft. 


y E y 
Ka ni | Y A) m" 
Aufklärung beendete k engl. Minensucher i 


hd enst im See | ch mit negativem negativem 
d Abend wer 
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es keine besonderen 
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Angabe des Ortes, Mind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Gidtiqkelt 
der Luft, Mondichein ujw. 


Datum 
und 
Uhrzeit 


10.12.40 


Rortommnifje 


Atlantik küs Se 1 


Am Abend flies 9.12. Luftangriff auf Lorient. 


Niederlänfische Marineleitung in London gibt Ver- 


lust eines nibderlindischen U-Bootes bekannt. 


Nachrichten von Neutralens: 


USA: Aus Fonkbeobachtung Amerika geht hervor: 
erst. "Mhe Cormick" hält weiterhin Fühlung am 
deutschen D."Rhein". "Rhein" setzte Flaggensignals 
"Glauben Sie, pns gegen die Móglichkeit eines brit. 
Angriffs in de USA-Neutralitétszone schützen zu müssen?” 
Antwort : "Jch| bit hier, um die amerik.Neutralitat 
zu wahren." 
Form Anfrhge des D. "Rhein" zweifellos nicht sehr 
geschickt, sodaß dem Amerikaner Antwort erleichtert, 
"Rhein" ephilt auf ein weiteres Signal, dab eg 
sich : nach seiher Ansicht jetzt außerhalb 500 sm 
Zone befände, keine Antwort. (Offenbar falsche Auts 
fassung des Kapitäns über Grenze Neutralitätszone!) 


Übersicht! über die USA-Schiffahrt und ihre Be- 
tätigung im Dipnste der Feindmächte siehe Bericht 
5.8kl. FH "Frehde Handelschiffahrt Nr.22/40. 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, ` H3976-0137 


und Seegang, Beleuchtung, Sichrigkeit 


Uhrzeit der Luft, Mondidein ulw. Vorfommnt | | d 


Außerheinischel Gewässer? 


Kreuzer "Scheer" meldet in der Nacht zum 10.12. : 


1.) 14.12. Stahdort auf Position "Krebs" 2 ° N 35° West 
2.) Bisher versenkt 105 OCO BRT! 


2.) 20.12. Verlegung Operationsgebiet in das Seegebiet 
Südafrika 15° S 18° W beabsichtigt. 


Schiff ! 33: Chne Unterschrift und Standort geht 
nachn. ein: "Habe in Marsch gesetzt nach Heimat 
Prise II em 8$ds.Mts." 

Kurzsignal wird als Meldung Schiff 55 über ere 
folgte Übergabe Tankers "Storstad" an Schiff 16 ange- 
sehen. läufig jedoch keine ausreichende Klarheit. 
Auch Bedeutung eines weiteren Signals von Schiff 16: 

kann nicht völlig eindeutig erkannt 
Wl. nimmt zunächst an, daß Übermahme "Stor- 
stad" an Schiff 16 erfolgt ist und Tanker spätestens 
26.1. entlassen werden muß. (Auch Möglichkeit, daß 
Tanker bexeits nach Heimat entlassen ist und 26,1, 
in Heimat jeintreffen kann!) 


Ausmarsch planmäßig. 


Peindlageunterrichtumg siehe Ft.0513, 2300, 


D 











WII 





Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | | : H3976-0139 
Seegang, Beleudtung, Sidhtigheit S DY tommnitte und =eegana, Beleudtung, Cidtíafeit S or i ommni | d e 
ber Luft, Mondfdein uit. Uhrzeit der Luft, Mondichein uim. 


Fe A AA A EECHER 


Hinsichtlich der Handelskriegführung gegen franz =- 2 e4 schiffgeleit, Die Zuweisung der 5. und 6.Torp.flott. 
sische Handelgschiffe erhalten die Auslandskreuzer folgen- (Durchführung linenaufgaben) siehe Meldung 1003. 
de Weisung: 

Ungeachtat offiziellen deutschen Standpunktes 
ist ausnahmswgise erfolgte Annahme engl. Navicerts conil a 
durch Franzos im Rahmen genehmigten Seeverkehrs Í l 
stillschweigend zu dulden, das Durchführung Verkehrs West- und] Nordweststurm verhindert Einsatz der 
auch im deutsdhen Jnteresse. Daher trotz Ausdehnung S-Boote. - 10.12. mprgens Artilleriebeschuß eines mit 
keine prisenrdchtlichen Maßnahmen gegen franz, Dete-Gerät georteten Seezieles durch Batterie "Gneise- 
Schiffe mit wdrgeschriebenen Abzeichen. nau" mit 27 Schuß 15 om. Erfolg nicht beobachtet. 

Bombenabwlirfe des Gegners ohne Schaden. 


Son len 11 
Keine begonderen Vorkommnisse. 


Bei Luftahgriff 9.12. abends auf Lorient Treffer 
—— --— im Dock. Leichte Beschädigung U 95 und 123, sowie 
Docktor. Verlähgerung Überholung U 95 um 5 Wochen. 
TE A - | (siehe Meldung| 1530). Es handelt sich um den ersten Dock- 
fetterlake verhindert Tätigkeit der Minensuch- treffer und dik erste Beschädigung von U-Booten während 
and Röumverbätde. Keine Ereignisse. der bisherigen| 88 Luftangriffe auf LorientI!. 
Nachträgliche Meläung über Luftangriffe Bordeaux 
am 849.12. ergibt: | 
ep - 80 mittlere, schwere und schwerste Bomben. 
Wohnschiff "Ushramo" durch Treffer beschädigt, auf Grund 
gesetzt. Treffer in Gironde Werft. Jm Einzelnen siehe 
Meldung KMD Bordeaux 0850. 


Kreuze ipper": Operation ofenbar planmäßig. 
veins Meldungen. Erfolgter Durchbruch in Atlantik als 
sicher anzunehmen. Befehlsführung geht daher mittags 
an Gruppe Wes 


-W- NTE k/K LE te eat 3 


Plannäßigt Durchführung Picherungs- und Transport- 
aufgaben. € 


voote für notwendig und beantragt bei beabsichtigter 
Abgabe einernbuer T-Plott. nach Durchführung Schlacht- 
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Bol Angabe des Ortes, Wind, Wetter | | | Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
= = $ " 1 o Ld Ld i - R Re os e p 
und Seegang, Beleuhtung, Sichtigkeit WBortommnille unb Seegang, Y eleuchtung, Sichtigkeit 
Whracit der Luft, Mondidein uiw Uhrzeit ber Luft, Mondichein ufo. 
d ne y + " | 


Bortommnifie 


10. 10.12.40 


Die Frage der Verstärkung der Siche 


Mit Schreiben vom 20.11. Ratte di 
Hinweis auf die|gro8e Schwäche der Sicherungsverbünde 
des BSN, BSO und Kom. Adn.Norwegen eine Erhöhung und 
Beschleunigung des Ersatz- und Ergänzungsbäues der Siche- 
rungsstreitkräffe beantragt und einen verstärkten Bau 
solcher Zinheittn vorgeschlagen, die schnell und auf den 
verschiedensten| Werften auch Auslandswerften gebaut wer- 
den können. (M-Boote, R-Boote, Fischdanpfer). 
Die Forderungen der Gruppe werden von der Skl, 

voll anerkannt.|Sie stimmen überein mit ähnlichen An- 
trägen der Gruppe West, der Stationen und der Flotte, 
Die Skl. ist sih des Mangels an Seestreitkräften M.a. und 
gerade an Sicherungsstreitkréften vollauf bewußt und 
hatte selbst im| August bereits als für operativa 
"eigentlich" nptwendig folgende Kräfte geforderts 

110 Zerstörer, N20 Torpedoboote, 400 M-Boote, 400 R-Boote 
und 160 S-Boote, Unter Berücksichtigung der personell, 
materiell und rkummäßig begrenzten Leistungsfühigkeit 

der "istungsindustrie der Kriegsm rine war die Skl. 

zur Schverpunktpbildung auf U-Bobotsprogrann geweungen , 
in dem zwar der} Bau von U-Booten im Vordergrund steht, 
die Erstellung won Sicherungsstreitkräften, insbe- 
sondere von M-,| R- und S-Booten jedoch in der Dringlich- 
keit unmittelbar folgt. Der aufgestellte Kriegsbau- 
plan kann sich erst jetzt allmählich auszuwirken be- 
ginnen. Mit der] rein schiffbahlichen Herstellung v on 
Fahrzeugen ist es aber bei allem Bestreben, jede Ver= 
stärkung von leichten Seestreitkräften zu ersigien, nicht 
getan.  Bereitgtellung der Antriebsanlagen, B. T 
waffnung, Ausrüstung mit Spezialgeräten und y ‚allen 
auch die personelle Besetzung schaffen weitere Schwie- 
rigkeiten. Der p.Zt. laufende‘ Schiffbauplan ist auf ( 

eingehender Ubet legungen mit et 801 "^ 
sicht unter möglichster pet | 


rungen des Segkrieges (einschl. Jnstandsetzungen !) auf- 
e 8 und entsprechend der LeistungsfÉhigkeit der 
en Werften ergänzt worden. Daß er trotz- 

dem nicht alle Wünsche befriedigen kann, ist bedauerli- 
cherweise nicht zu ändem. Eine Ausweitung ist z.Zt. 
nicht mehr möglich. Eine Änderung käme nur bei Änderuyng 
der strategis¢hen An- und Absichten (Abgehen von U-Boots- 
krieg als Hauptmittel des Seekrieges) in Frage und könnte 
sich erst nach Jahren auswirken. 

Die Skl.|behaált jedenfalls alle Ausweitungsmög- 
lichkeiten laufend im Auge. Auchder von der Gruppe be- 
antragte zusätzliche Bau von Fischdampfern ist z.Zt... 
nicht möglich ! 

Die Kriegsmarine hat z.Zt. 20 Fischdampfer in Bau, 
deren erste in diesen Tagen abgeliefert wurden oder 
werden, Es is allerdings gagugeben, daß Einschränkun- 
gen bzw. Zurütkstellungen im Rahmen des U-Boots-Pro- 
gramms, die aus personellen, materiellen oder Werftgrün- 
den notwendig wurden, notgedrungen hauptsachlich 
zu Lasten dieges Typs gegangen sind. Es ist aber vor- 
gesehen, jede|frei werdende Kapazität zugunsten des Baues 
von einfachen!) kleinen und möglichst leistungsfähigen 
Hilfskriégsschiffen auszunutzen, sodaß eine Belastung 
des U=-Bootspr®dgramms nicht notwendig wird, 

(Im Einzélnen siehe Antrag der Gruppe Nord und 
Antwort der S$ekrieg8leitung B.Nr. 1.Skl. IIIa 10983/40G.K. 
vom 9.12.40). | | 
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E S 00.0.1 viet 6 Boote, und 4 i tattle: sche Boote. 
Jm Lorieht 7 Boote, auf Ausmarsch 1, auf Rück- 
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— | H3976-0143 
bes Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


Seegang, Beleuchtung, Sidtigteit S otfommn I i i e und Sergana, Veleudtunp, &idtiafeít i pr f ommi ) ie 
Uhrzeit ber Luft, Mondfdein ujw. | Uhrzeit der Gutt Mondfchein ufw. | 


ES. | : 4 | Jn Albanien weiteres Vordringen der Griechen. 

om Mittelatlantik und vor Freetown : U 37, U 65. "3 y ' 
Unzureichende Zuführung von Verstärkungen und Mangel 
an Artillerie auf italienischer Seite. 


Luf£tlage. 


Jn der Nacht zum 10.10 kein Kampfeinsatz , im | A ; 28 i HS 
Laufe des 10.10. wegen starker Vereisungsgefahr'im Berlin en 12.Dezembez 124 
Einsatzraum n einzelne Stórangriffíe. 


Mittelmeerkriegführung. 


See leger Kaine besonderen Ereignisse, 


Landlage Libyan: Nach Meldung Verbindungsoffizier 
des deutsches JHeeres in Libyen haben Engländer 9,12, 
angeblich mit¡5-4 Divisionen die Jtaliener in Richtung 
Bug -Bug angegriffen.Reuter meldet Angriff südlich 

Sidi Barani git Unterstützung durch RAP und Plotten- 
streitkräfte. |Britischer Vorstoß kommt unverständlicher- 
weise offenbar völlig tiberrasqhend. Es ist zu hoffen, 
daß Jtaliener| $to8 auffangen. Ziél der britischen 
Offensive wahrscheinlich Einnahme Sidi Barani s und Sollums. — 


1 


Feindlic e Truppenzusammenziehungen im Susen and 


Kenya deuten duf vevorstehende britische Operation gegen 
Jtalienisch-Ogtafrika. 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Metter, 


Datum Angabe ded Ortes, Mind, Wetter, 


unb Seegang, Beleuchtung, Sichtiglelt | R porfpmmil ` E. und Serqana, Beleutiung, Siebriatell V DI fommn Í l i C 
Uhrzeit der Luft, Mondſchein ujw. | 
ei 

| 


Uhrzeit ber Cuf Mondicein ulm. 
b 


ds 


10.12. Júnrerrede in einem Berliner Rüstungswerk 
an die Arbeiter» Erste Auslandskommentare siehe poli- 


+i sche Übers cht Nr.291. 


Bwnelan gy 


Jn Unterhaussitzung an 10.12. gab Churchill Erkl&- 
rungen ab Gar britische Offensive in Ágypten. Aktion 
gei in vorbe eitender Phase erfolgreich abgeschlossen. - 
Jtalienische Wehrmachtbericht erwähnt Vorgänge in Libyen 
mit keinem Wort. 

(siehe Yhurchill-£rk}arung in Auslandspresse). 


Sypanis M heMaroxkko4 


Deutscher Konsul berichtet über zunehmende Ver- 
stärkung der Unzufriedenheit der arabischen Bevölkerung 
infolge wachenser Lebensmittelknappheit und starker 
Trüppenlegung. ‚Spanisch Herrschaft in Marokko steht 
auf schwache Füßen, | 


USA! 


coñanathr Buenos Aires meldet auf Grund zu ver- 


ub 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | E Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleuhtung, Cidtigtett SS orfommani! ie und Seeaang, Beleudtung, Eichtigkelt $ orfommni i d C 
Uhrzeit der Luft, Mondichein uim. Uhrzeit der Luit, Mondichein ulw. 


lässiger V-Berichterstattung, daß englische Regierung 11.12.40 ` | sichtigt und erklärt. 
auf Argentienipn, Brasilien, Chile starken Druck dahin- Skil. nicht, daß Weygand einen derartigen 
gehen ausübt, pnglische Frachtdampfer mit südamerika- Schritt, gsläufig sunachst die schwersten | 


nischer Ladung| von Seestreitkräften dieser Länder bis Belastungen für das Mutterland bringen würde, in nahe 


zu gewissen Zohen begleiten zu lassen. bevorstehender Zeit untermehmen wird. 


523 Vortrag Ia| über Operationsbefehl der Gruppe West 
zur Durchführunk Minenunternehmung vor englischer Sperr- 
Leiste &m S6-Klistenwarngebiet mit Minenschiffen. 

Skl. mit dachter Durchführung der Operation ein- 


Lagebesprechung beim Chef der verstanden. 


Seekriegsleitung. 


Besgonde es i 


1.) Entwibklung Mittelmeerlage wird von Skl., ernst 


beurteilt.|Das völlige Versagen der Jtaliener in 
Griechenlahd/Albanien kann nicht ohne schwerwiegende 
politische} Rückwirkungen auf Jugoslawien - Bulga- 
rien - Türkei bleiben, so daß deutsche Pläne 

dadurch nabhteilig besinflußt und erschwert werden. Besondere Feindnachrichien. 
Lage in Libyen ist noch nicht geklürt , mit schweren 

italienischen Verlusten, die jede italienische i Englant: 

Offensivaklion gegen Marsa Matruh ausschließen, mul — a tian tiks 

jedoch schpn nach den bisherigen Nachrichten ge- 


Admiralitpt erlagt folgende Warnnachricht: 
rechnet werden! © 
E e 


| a LEM Brotz des! Befehls der Admiralitat, daß das Fischen 
| in dem verminten Gebiet zwischen Jsland und Orkney ver- 
boten ist, haben gewisse Fischdampfer hier gefischt 
und 2 von ihnen sind infolgedessen auf linen gelaufen. 
Die Admiralitült warnt nochmals vor dem Fischen in dem 
verbotenen Gebiet. | | | 

Es ist nicht erkennbar, ob es sich hier um einen 
Täuschungsverstuch des Gegners oder om tatsächliche 
Feststellungen) handelt. 


Vortrag Ia über die Weisung des Führers an 
.Ob.d.H. zur Operation "Attila" (Besetzung Restfrank- 
reichs innbrhalb 3 Tagen) fiir den Pall, daß General 
Weygand uniter dem Einfluß der Entwicklung der 


Mittelmeerlage die Loslösung Nordafrikss vom Mutter- 
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Angabe des Ortes, Wind, Metter, i 3 Datum Angabe Des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Cichtigtett | und Seegang, Beleuchtung, Sichtigkelt Borfommnifie 
ber Gutt. Mondichein uím. Uhrzeit der Luft, Mondideín uf. 


Mittelealtlantix: Nordsee: 
KO-Spanieh meldet Einlaufen des Flugzeugträgers Geleitzugverkehr an der englischen Cstksste und ge- 
"Ark Royal" mijt 5 Zerstórern mittags von Üsten kommend ringe Lufttätigkeit an der norwegischen Küste. Erhöhte 
~ S TA e 1 D y= 1 s - .. e e " 7 ` .. ~ " 

in Gibraltar. Ferner dort ein Schlachtschiff, 4 weitere Aufklärungstätigkeit im nördlichen Nordseeraun. Eigene 


A A 


Zerstörer, 1 U-Boot und Kreuzer "Berwick" im Dock. Luftaufklärung |stellt starke Belegung der nordengl. und 
Nach itallienischer Meldung werden in Punta del 
Gada 4 englische U-Boote erwartet. Annahme, dab 
diese Boote zur Sicherung des Nord-Süd-Geleitzugweges 


gegen Handelsgtörer Verwendung finden. (?) 


schottischen Flugplitze fest. Sonst keine besonderen Feind- 
nachrichten. 


Die in letzter Zeit wiederholt festgestellten’ 
Bewegungen englischer Streitkräfte im Azorengebiet und Sanal: 
das mehrfache lAnlaufen von Punta del Gada zur Versor- An der Süostküdte normale Bewacher- und Geleittä- 


gung, lassen ds notwendig erscheinen, der portugiesi- tigkeit. Zinsatg von Schnellbooten von Brightling.Sea 
schen Regierunig eine baldige Verstärkung der Küstenver- aus, in Sen. 


teidigung der Azoren nahezulegen. 


Einsatz RAF in der Küstenverteidiguwng: 
Südatlantik se Churchill érklürte nach Reuter, daß er der Über- 
Hilfskreuzer "Carnavon Castele" nach Ablauf seiner | zeugung 


Reparaturfrist aus Montevideo ausgelaufen. 

Marinetanker "Arendale" erhält 10.12. mittags 
vom Chef Siidatlantik-Division Befehl am 15.12. auf 
Ankerplatz FO |zu stehen Le Versorgung Kreuzer "Enter- 
prise". Nach Hunkaufklärung ist "Enterprise" als Plagg- 


sei, daß gegenwdärtig keine Notwendigkeit besteht, 
die Organisation des Küstenvertcidigungsdienstes zu ändern. 
Jnsoweit er jedpch einen Teil der RAF bildet,sei es 
erforderlich, daß er eine wichtigerRolle zum Schutz des 
Handels spielen müsse, als dies bisher der Fall sei. 


u 
Zu diesem Zweck| werden wesentliche Verstärkungen erforder- 
lich sein. 


schiff an Ostküste Südamerikas von "Hawkins", der am 
27.11. Reparatur in Simons town beendet hatte, abgelöst. 
Geleitzug WS 4b 9.12. 1800” im Kapgebiet festgestellt. 
Sicherung durdh Kreuzer | aan viens I Geleitzug ist nach 
Ostafri.a bezw. Aden bestimmt. | | | 
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Uhrzeit der Quft Mondidein ulw. Uhrzeit der Luft, Mondichein ufu. 


11.12.40 FS, | Angriffe von Flugzeugen aus bewafineter Aufklärung 
= k gegen Feindverkehr an englischer SO-Küste ohne Ergeb- 
nis. 
Außerheimische|lGewässer: Hinsichtlich Luftsicherung auf Dampferweg Deutsche 


Bucht nach Westen wurde Luftflotte z von Ob.ä.L. 


LA d 


Keine Nachrichten von "Scheer" und Hilfgkreuzern. 


Führungsstab abgewiesen Jagd- oder Zerstörerschutz 
im unmittelbarén Einvernehmen mit Gruppe Nord im Rahmen 
des Möglichen |zu übernehmen. Die Gestellung eines - 


Nacht Meldung Mar.Attach& Tokio hatte Prise III laufenden - Jakäschutzes für den Lampferweg ist jedoch 


Schiff 16, Tanker Ole Jacob"s.Zt die Weisung der Skl., auch mit stärkeren Kräften nicht durchführbar. Eine 
nicht nach Japan zu gehen, erhalten, hat sie aber aus 
wichtigen von Mar.Att. anerkannten Gründen nicht be- 


folgt. Norweger sind auf D."Scharnhorst" zusammen- 


Verstärkung der Kräfte des Jafue Deutsche Bucht ist 
2.2t. nicht möglich. 


gefaßt, sollen|über Sibirien heingeschafft werden. 
Sichere Vermeidung Fühlungnähme mit engl. Nachrichten- 


~ 


Kanal: 
dienst, besonders auf Fähre und Manschubahn erscheint Kë p | 
ausgeschlossen Ausschaltung Presse bisher gelungen. Außer Luftangriff auf Le Havre mit Beschädigung 
Engl. Botschafter Tokio hat scharfen Prötest bei japa- eins Öltanks keine besonderen Vorkommnisse. Kein Ein- 
nischer Regierung eingelegt. satz der Sehnellboote wegen Wet erlage. 


Atlantikküste Ostatlantiyk : 


Kreuzer "Hipper" meldet, daß er Versorgungsschiff 
"Brehme",auf sidlichem Versorgungspunkt "Spatz! bisher 


Raum Norwegen: ñicht angetroffen habe, Tanker wird zur Standortmeldung 


er; ` l 
| ufgefo ert. | | 
Geleitverkehr an norwegischer Küste planmäßig. | SE ad. 248 | | 


Luftangriffe gegen Dampfer im Gebiet Stadtlandet - 
Aalesund ohne Erfolg. 


— — — — — — — — f 


Luftaufklärung und U-Bootsjagd vor Westküste 
ohne Ergebnis. |- 
Zur Sicherung von Lorient (Werft und Hafen) wurden 
"von Admiral Frär creich mit dem General der Nebeltruppen 
Keine bes$nderen Ereignisse. Wetterlage behin- Á Ee — kw m a py ie T 
dert Luftaufklärung und Tätigkeit Minensuchverbände, y y a See IEN 4 Wa 
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Datum Angabe des Orte, Wind, Wetter Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 

; , y P P | — y CAP NTES P ^ 
und Seegang, Beleuhtung, Sichtigfeit Rorfommnittte | und Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit Norfommnt í í e 
Uhrzeit der Gutt. 9Ronbicbein ulw. MU FTIIT: ber Luft, 9Ronbídeín ulw. 
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11.12.40 Schlachtsghiffoperation 
Schiffe nach dan Westen: 
Gruppe Wegt meldet Absicht für Einsatz 
in Form einer Besetzung der Positionen Nora 
Grönland und Atlantik Südpunkt, sowie Bere 
von Reserve tan] at und westfranz. Raum Qu. 
Skl. hält |zur Verkürzung jeweiliger Ube hm Dampfern mi $000 BRT 
zeit des Schladhtschifftreffens grundsätzlich mien Nach Funkqaufklärung sinc pediert und vermutlich 
fassung gleichärtiger Tanker in Zyelergruppe! zweck gesunken; Britil C) Griech.D."Stathatos" 
mäßig, die getyennt marschieren und warten und zı (5168), brit.D 
Beölung zusamagnschlieben. 
Daher Vorschla 
a)  "Adria"blgi ir im Nordme lazu "Bss U 37 meld: 
da "Esso " Eisyerstä der Kanaren). 
b) "Dithmarsdhen" Ermland" 


T^ A Da > n] " 
gruppe zy Verfügung Schlach Wettermeldun 


weg. 
| Auf dringenden Antrag des Luftwaffenführungsstabes 
"Thorn" d "Brehme" auf Nordposition nti) yi y 7 J 
v) posit Atlantik. wird Abgabe vor Wettermeldungen der U-Boote erneut ange- 
d) "Heide" wid "Weißenburg" für Südposition Atlantik. oränet. Ob.d.L] wird gebeten, weitgehend Entlastung des 


U-Bootswetterdienstes, der auf die Dauer starke Beeintréch- 


de Ud VË u 


"Uckermark" kommt wegen verspäteter Fertig- m 
stellung als Resefvg nicht mehr in Frage. "dë U-Bootskriegführung bringt, durch Einsatz von 
Wetterflugzeugtn herbeizuführen. 


(Schreiben an Gruppe West siehe Handakte 


operation Schläachts hiffe"). 


Skagerrak/Kattegats 


Keine besaqnderen Vorkommnisse. 
Siehe Tagésverlauf der Luftwaffe, 


N se | Jn der Natht zun 11.12. Störangfiffe mit Einzel- 
| | flugzeugen Sech feindliche Flugplätze. Angrifi¢ am 
14.12. wegen Wetterlage beeinträchtigt. Durchführung 


H3976-0153 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | | | H3976-0155 


und || Geegang, Beleudtung, al S DI fommi i i i E und Seegang, Beleuchtung, Sidtigtett S orf ommn í | | e 
Nhrzeit der Luft, Mondidein ulm. Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 


von Störangriffen gegen Ziele in Südengland, Bei Verb.Offizier lin Libyen Angriffe der Englander 


Angriffen gegen Geleitzüge an der Cstküste ein von Süden in Richtung Sidi Barani und Bug - Bug. 


Schiff von 1 000 + versenkt,auf zwei weiteren Schiffen 


1. und 2. lib.Div. um Sidi Barani eingeschlossen. 
500 kg Volltreffer erzielt, 


Nach Meldung Marineattaché Tokio sind zwischen 
20. und 25. Novémber in Suez 7. Transportschiffe mit 
11500 Mann aus Südafrika, Indien, Neuseeland und Austra- 
lien eingetrofffen. Engländer sollen beabsichtigen, 
Truppen aus Alexandrien nach Griechenland an die al- 


banische und bulgarische Grenze zu entsenden!! 


Nach englischer Meldung ist es Besatzung Dampfer 
"Jdarwald" bel Anhalten durch Kreuzer "Diomede" ge- 
lungen, Schiff zu versenken. Deutsche Besatzung gerettet. 
Auch dem zweiten aus Tampico außgelaufenen Dampfer 
"Rhein" gelingt es fever sich der Besehattung durch 
amerikanische|Zerstórer und damit dem Zugriff des 


Berlin, den 13.Dezember 1940 


Gegners zu enpziehen. Schiff ist nach Auslandsmeldung 
durch hollündlsches Kriegsschiff (nach Funkaufklä- | 1/8k1. 
rung holl.Kanpnenboot "Van Kingsbergen) aufgebracht H 


i — | f 
worden. | | | 1 


Britisc Offensive in Libyen wird mit Unter- 
stützung von Flottenstreitkräften zur BeschieBung 
des Küstengebfets von Sidi Barani erfolgreich durch- 
Eeführt. Lage| z.Zt. noch ungeklärt, da italienischer 
Generalstab keine Nachrichten ausgibt, Nach Meldung 
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Angabe des Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit Torfommn A | unb. Seegang, Beleuchtung, Sicytigkeit V DI ommnt I ] e 
ber Luft, Mondichein ujw. Ihrzeit der Luft, Mondſchein ufw. 


Rußlands im britischen Außenamt gegen 
scher Flagge auf lettischen, litauischen 
Schiffen, wobei Kapitän und Offiziere vor 
ellt wurden, ihre Schiffe als Minensuch- 
boote und Schleppdampfer zur Verfügung SH stellen oder 
sie zu verlagsen. Die Männer werden als sowjetrussi- 
sche Staatsangehörige angesehen, sodal ein "schwerer 


Bruch des intemationalen Rechtes" vorliege. 


Fran 


Erkléruhe General Weygands vor der Presse, daB 
zwischen Petkin und ihm keine  Disharmonie bestehe und 
er bereit sei, Frankreich und der Regierung Pétain 


zu dienen. 


Jtalienische W.St.Ky hat IL, RS französi- 
scher Truppen in Nordafrika von 100 (00 Y a 120 p00 
Mann regulürpr Truypen z¥gestipnt. 


Ungarn Jugoslawien: 


 Unterze[chnung Freundschaf tsvertrag. 


j 
— — — — — — — — 
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Datum 
und 
Uhrzeit 


12.12.40 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Belcubtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein uit. 


Wortommníffe 


Lagebesprechung beim Chef der 


Seekriegel 91 vang. 


Bes on d e r|e sg? 


1.) Vortrag Lal über Weisung des OKW zur Unter- 
nehmung "Felixf. Führer hat am 11.12. 
"Felix" nicht hurchgefúnrt wird, da die politischen Vor- 


befohlen, daß 


aussetzungen flir die Unternehmung nicht mehr gegeben 
sind. Die Vorbbreitungen sind einzustellen, ao poi 
+eren beabsichltigten Maßnahmen haben zu pm 
Erkundungen köhnen weitergeführt werden. (z.B. Er- 
kundungsaufgabp Freg.Krt.Krauß). | | | 

Die von Skl. auf Grund dieser *mischeidung = 
Führers getroffenen Anordungen gehen aus Schreiben der 
Skl. an beteiligte Stellen des OKW siehe Handakte 
"Felix" Víg.Nrj 18 hervor. 


über Weisung des Führers Nr.19: 
Unternehmen"Atitila"! | 
Ob.d.M. eirhält Weisung,zur | Prüfung der Maß- 


Vortrag IE 


nahmen zur Besk tzung| französischer Häfen und Sicher» 
Stellung franz). Flotte im Fall Avfallbewegung Nord- 
afrikss. 


C/Skl. berichtet über Ergebnis Besprechung 

am 11.12. mit Generaloberst Halder, Chef Gen.Btb.Heer: 
Besprechung zur Mittelmeerlage - Albanien - Libyen - 
Ostfrage - Jr dunterstützung - Generalstab beurteilt 
sowohl die allbanische wie die nordafrikanische Lage 
der Jtaliener als sehr ernst. Mit den Verlust ganz 
Albaniens unt 
Jtaliens in 

werden. Kräf 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | | | 


und Seegang, Beleuchtung, Sichtiateit N pr f Dm mm ` | ] C 
Uhrzeit bet Luft, Mondicbein uf. 


H3976-0159 


n — G————— — 


bisch und moralisch -qualitativ etwa 3 : 1 für England 
einzusch&tzen!] Dazu kommt die zunehmende Bedrohung italie- 
nischer Besitzunzen Athiopiens und Ostafrikas durch engli- 
sches Vorgehen laus Ostafrika - Kenya. Lage 


für Jtalien 
durchaus besor 


liserrecend. 


4.) Unters tit 


hat den Einsat 
aus 


ung Jtaliens durch Luftwaffe: Führer 


deutscher Fliegerverbände von S: ditalien 


zu einem Jchnellstmöglichen Termin angeordnet, 


7 n E 
5») "Seelöwe"-Vorhereitunzsen: 


Führer hai angeordnet, daß Bau von verbesserten 
Transportfahrzdugen für "Seelówe" in der Hand der Kriegs- 
n&rine unter einheitliche 


Steuerung gestellt wird. 
Es gent nicht an 


» daß Pioniertruppen und Lufty vaffe eige- 
ne Fahrzeuge für "Seelöwe" in Auftrag geben damit 
Gesamtkapazitätf der Baufirmen zum Nachteil: der wirklich 
wichtigen Projdktdurehführungen belasten. (Ob.d.L. z.B, 
zahlreiche "S: 


die 


igbel-Fähren" für Flaktransporte "See- 


löwe" in Bau gdgeben). Die Vorbereitungen zum Bau 


neuer Transportfahrzeuge sollen Soweit abgeschlossen 
werden, daß im |Bedarfsfall Massenfertigung sofort anlaufen 
kann. 


OKM soll jetzt milt Heer und Guftw ffe Va ur 


aufnehmen zweck ij Pest@#iell E 3; 


S und wo bisher 
gebaut ist und |bereit gebaut wird. 


Š 
"T 


6.) l'orpedoeinsa jiz von Fluzzeuzen 


Nov hat bestätigt, daß gegen 


F.d.Luft-Plugzeluge im bisherigen 
stehent 


Torpedoeinsatz dureh 
Rahmen keine Bedenken be-— 
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Datum 


und 
Uhrzeit 


12.12.40 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit 
ber Luft, Mondichein ujw. 


Rorfommnitie 


Grundsátzliche| Entscheidung für Aufbau Torpedoflugzeuz- 
waffe bleibt Fibrer vorbehalten. Nach mi 
richtung, OKW-Referent K.Kpt.Junge, nimmt 
Jodl,unter Einfluß des Generalstabschefs der Duft- 
waffe jetzt befauerlicherweise andere Stellung ein und 
ist bereit, dep Forderungen der Buftwaffe hinsichtlich 
Torpedóeinsatz| und Aufklärung weitgehende Zuge- 
ständnisse zu machen. 

Skl. muß weiter kämpfen! 


TJ Zusammenkunft Ob.d.M. mit italienischen Marine- 
chef: 

Marineattaché Rom schlägt auf Grund allgemeinen 
Einárucks vor,| Zusammentreffen auf späteren Zeitpunkt 
zu verschieben|, da Admiral Riccardi jetzt noch nicht ein- 
gearbeitet und| Teilnahme Chef Admiralstabs Adm.Campio- 
ni an Besprechung zum gegenwärtigen Zeitpunkt gicht 
möglich. Jniti[tative für Aufschub Zusammenkunft müßte 
aber von uns shsgehen, da Jtaliener Schuld für Auf- 
schub Besprechung niehtauf sich nehmen möchten, um 
nicht Eindruck! zu erwecken, als wollten sie hicht mit 
uns zusammenkomnen. | 

Ob.d.M. entscheidet sich auf Grund Berichtes 
des Yar.AttachBs für Verschiebung der Besprechung auf 


dI he bo "x 


späteren Zeitpunkt. 


—_— — — — — nn m 
$ 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Eeeqang, Beleubtuna, Cidtiafeit 
der: Luit, Mondidyein ufw. 


Rorfommniiie 


erfaBt verschiedene  Einzei- 
U-Bootswärnungen, Plugzeugaufkkärung, 
dhrzeuge uid Kriegsschiffsbewe gungen. - 

ap les vans SL 56 wird 1312. in der biverpool-Buch 
erwartet. - UnbeksKreuzer, der Geleitzug WS 4b nach 
Preetown geleitet hat, geht offenbar nach Scapa. - 

Das zu der in |Freetown vermuteten Kampfgruppe gehoren- 
de SehlschtscliffÜ"Repulse"?) stand 11.12. nachm. mit 
Unbek. Einheit westl. Portugal-Biskaya und gent wahr- 
scheinlich nad: Scapa. Meldung hierüber erhielt 

"Royal Sovereilgn" nachrichtlich, die vermutlich im 
gleichen Gebidt stent. 

Nach porjugiesischer Meldung Wurde ein portugiesischer 
Dampfer am 44.11. in N&he von Madeira Yon britischem 
Kreuzer angehalten und durchsucht? 4 weitere engl. 

U-Bootsjiger werden zur Vorratsergänzung” von England 
kommend in Ponta Delgada erwartet. 
Brit. D. |"Angle Canadian" meldet 17,12. vorm. , 
` Mer werde in € 30 N 1430 W von. verdáchtigem schnellen 
ik a scire m lo aai Free town). 


Keine bedondere Feindtätigkei#. Nordwestl. 
Vlieland U-Bodtsfeststellung. i 
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Angabe des Drtes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


Seegang, Beleuchtung, Sidtigtelt V or f ommi {Í ` d C und Seegana, Veleudjtung, Sikhtigkeit Wm Dr f ommy í í | e 
Uhrzeit der Luft, Mondichein uw. Ahrzeit der Luft, Mondichein ufw. 


> 


2.12.40 Engl. Admiralijtat warnte Schiffahrt , daß überall 12 / pachten, 
um England Miden angetroffen werden könnten und weist 
Geleitzugführdr an, Anordnungen für Gebrauch der Otter- 
geräte im Gelgitzug zu geben. 


(«I SG c Gb E Eigene La 
Bewacher lim Harwich-Bereich werden unterrichtet, 

daß am 12.12. labends Operationsbefehl Nr.16 Gültigkeit i 

habe, Befehl [wird später widerrufen. Bildsus- Außerheinische | Gewässer: 

wertung Luftaufklärung Portsmouth ergibt: im Hafen | 


Schiff 16/33: Aus den am 9. und 11.12. von Sehiff 16 
zwei Schlachtgchiffe, ein Kreuzer, ein Monitor , 4 Zer- 


und 35 aufgeno nen/Kurz signa len enthimmt Skl. nach noch- 
maliger eingehénder Uberpriifung, daB Prise II Schiff 33, 
Tanker Storstad, nach Brennstoffabgabe an Schiff 16, aus- 
gerüstet auf 6|Wochen nach der Heimat (Westfrankreich) 
-m entlassen worden ist. Voraussichtliches Eintreffen West- 
| | ffankreich 26.].41. Skl Ubernimnt nunmehr e der 
Englischd Schiffsverluste durch Minen im No- Prise "und beabsichtigt Schiff über bestim: Treff- 
vember soweit erfaßt , enthält Übersicht in Kr,Tage- punkte im Südatlantik zu führen, um dort operierenden 
buch 0, VI unter 12.12. Schiffen "Nordpark", Schiff 10, Möglichkeit. zu geben; 
= = ) den Tanker für|sich oder heiumzusende Prisen auszunützen. 
Schiff 16/8611’ dureh Kurzsignal "jjj" Auffassung 
Englische Maßnahmen gegen den U-Bootskrieg: | | der Sk]. bestätigen. 
Aus engl. Maßnahmen und Erörterungen Auslandspresse 


geht hervor, daß Engländer zu Zu >" | 
| d > +. d 
gegen den U-Bgotskrieg im Atlantik en | V El uzer und "Scheer" werden über Absicht 


Zusammenhang nit Navorganisation innerhalb der u % $ . Entsendung Nachschubschiff "Alstertor” Mitte Januar unter- 
Luftwaffe, dig einen Teil ihres Küstenwachtdienste | richtet . - Feindlageunterrichtung siehe 1521, 1644. 
‚jetzt der Admiralitat unterstellt., werden große Hoff- | | 

nungen auf ert Bziigige Brweitorung der Taf tuberachiigl ` | 77 "A - y E | i | 

und Luft- U-B$otsjagd gesetzt. Ferner soll an Jr E 3 3 Abgabe Nerweger von Prise "Ole Jacob" in Japan: 
erneut Áuffor Mes ergehen, Stutapankte zu AE E } ; , Attaché Tokio eldet, daß entgegen seinen Bemühungen 10.12. 


JP ED P 
) EIS JE d ` A8 
ge Zeg LI E 
né i | > M | £. 
D 


störer, zwei Hilfskreuzer, zwei U-Boote und mehrere 
kleine Kriegsflahrzeuge. Vor dem Hafen zwei Torpedo- 
biote. 


- 
* fr “Ak 
è 
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Datum 


und 
Uhrzeit 


mi2.12.40 


Seegan 


em Ortes, Wind, Wetter, 
der 


e E — 


e Lg 


KForftommniife 


Beleuchtung, Sichtigkeit 
uft, Mondichein vim. 


40 Norweger auf |ihren eigenen Wunsch Reise nach Shanghai 
über Nagasaki angetreten hätten. Aus völkerreehtlichen Er 
wägungen und angeblich, um Zusammenarbeit nicht zu kom- 
promittieren, erfolgte kein Widerstand von Seiten japan. 
Behörden. Rest|von 17 Norwegern und 7 Schweden reist 
baldmóglichst Über Sibirien ab. 


Raum Norliwezen3zi 


Keine bes paderen Ereignisse, 


| ) 
Kama l A Lanmntikkustes 


Ergebnislose Luftangriffe auf Vp.Boote vor Ostende. 
Kein S-Bootseinsatz. 

Kreuzer "Hipper" trifft auf südlichen Versorgungs- a 
punkt "Spatz" hit Tanker "Brehme" zusammen. - Schleüder- 


schiff "Friesemland" wird nach der Gironde verlegt. A 


Jm übrigeb keine besonderen Vorkommnisse, 


Y , 4 


Ar 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sihhtigkeit 
bec Luft, Mondichein ufw. 


—— 


Vorkommniſſe 


H3976-0 165 


falls kann aber den Kanalinseln im Zeitalter weit- 
reichender Artillerie und der Überlegenheit der Luftwaffe 
über die ortsfeste Luftverteidigung ein hoher strategi- 
scher Wert beigemessen werden, wenn nicht auch gleich- 
zeitig die dahinter liegende’Küste in eigener Hand ist. 
In letzterem Falle aber sind wiederum die Festlands- 
Stützpunkte besser als die Jngel-Stützpunkte. 


L 
>. 


Skagerriak/Kattegats: 
Keine bebonderen Ereignisse. 


U-Bootslage. 
EE rnn 
Jm Op.Gepiets: U 96, 100, 104, 43, 94, 52. 
op gm Mittelatlantik: U 37, vor Freetown U 65% 3 
Boote melden keinén Verkehr in ihrem Gebiet. U 99 
“ind U 103 von| Unternehmung zurück (Lorient). 
i U p6 melet Versenkung 2 weiterer Danpfer mit 
000 BRT, M Versenkung eines weiteren Dampfers mit 
BR. 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 3 Angabe des Orte, Wind, Wetter, H3976-0169 


und Seegang, Beleuchtung, Sichtigtelt m otrfommn i i | e b Sergang, Beleuchtung, Sichtigkeit 7 Dr fommn Í i j e 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ujw. acit dee Luft, Mondichein ufto. 


12.12.40 am 11.12. weitere 2 Sohlachtschiffe, 1 Träger, 6 Zer- 
störer. J:alidnischer Geleitverkehr nach Albanien und 
Tripolis wird |fortgesetzt. 


Organisstionsänderung italien.Marine: 


Bildung dines Flottenkommandos unter Geschw. Ad- 
miral "Jachind. Fortfall des 1. und 2.Geschwaders. *innland/Ruflands: 
Unter Flottenkdo. Einteilung Streitkräfte in Schlacht- Gesandter Helsinki berichtet über Binspruch 
schiff- und Krleuzerdivisionen unter Zuteilung von 1-2 | F e 

" | | 1 oi einen angeblich zwischen Schwe- 
Zerstörerflottillen zu jeder Schiffsdivision. pe eee ee) A dor 09 
(Jm Einzelnen jsiehe Lage Mittelmeer"). LP ; 

5 russischer Ansicht die Außenpolitik Finnlands der- 
jenigen Schwellens unterordnen solle, Nach Auffassung 
Sowjetregierung würde ein soleher Zustand Liquidierung 
sowjetrussisch-finnischen Friedensvertrages vom Marz 
1940 bedeuten]. (Wahrscheinlich handelt es sich nur 
um ein Abstimmen der gegenseitigen politischen Jnteressen 
Berlin, | den 14.Dezember 1940 - von Schweden| und Finnland.) 


0/Sk 4 | "a = 
4 | e 1/8k1. 
| Griechenland: 
A 
h 


Gesandter in Athen berichtet, griechische Regierung 
hoffe*“tokalipierung sriechisch-italienischen Krieges. 
England habe bisher keinerlei Ansinnen gestellt, von 


\ 


Griechenland Bus andere als im italienischen Herrschafts- 
bereich liegehde Ziele anzugreifen, Dies auch nicht 

| "befürchten, da Engländer mit ihren Kräften hausbal-  . 
ten müßten unk nicht Risiko deutscher Gegenmaßnahmen 
eingehen würden. | 
ar Soliten pedooh Engländer derartige Forderungen 


‚rde sich Griechenland dem mit allen Mitteln 
e 4 * 


* 
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Datum Angabe is Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, | Beleubtung, Sichtigkeit 
Uhrzeit ber Luft, Mondidein vim, 


Larebesprechung beim Chef der _ 


Seekriegsleitung. 


— u _ 


Besonderje a : 
1.) x melddt Fertigstellung Hilfskreuzer Schiff 28 
frühestens 15.06.4713} Und dies auch nür unter ge- 
wisser Verzögerung des U-Bootsbaus. 

Termin|liegt an sich schon sehr spät, sodab 
Skl. wenigstens Jnnehaltung dieses Fertigstellungs- 


termins fordern muß. 


Vortrak Asto I iiber die bisherigen Gperationen 
und Erfolge|der Hilfskreuzer , die vorliegenden Er- 
hd die weiteren Operationsabsichten der 


2 4) 


fahrungen 
Seekriegsleltung. | 
(siehe hierzu Kr.Tagebuch Teil QmHeft I). 


Lage 15.12. 


== 252 FE 22 SSS Seas SE SS 
o AN 
Besondere Feindnachrichten. 


. aus Gibraltar ausgelaufene Kreuzer 
Birminghan-Klasse) traf am 12.12. in 
Scapa ein.- Hilfskreuzer "Astfurias" vom Südatlan ik 


- D 


Ww 
$ 


Y 


——————  ———_——— 


Datum 
und 
Uhrzeit 


15.12.40 


9(naabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Secqana, Beleudtung, Sichtigkelt 
der Luft, Mondichein ulw. 


kommend 8.24. i 
lische Kriegssc 
I und in der 
Funkaufklà 
und S50S-Heläun 
Jn Gibralt 
"Ark Royal", 4 
"Berwick" im Do 


Die von Fr 
SLS 58 beabsich 


einzutreffen. B: 


SL 58 gehörende 
nach Freetown 2 
Geleitzug SLS 5 
nächsten Geleit 
einzelnfahrende 
deutsche Handel 
nimmt Verzöger 
Nach itali 

Punta del Gada 


ortfommnifie 


ebiet der Western Patrol. - Eng- 
iffseinheiten werden 250 sm westlich Jr- 
Biskaya eingepeilt, 

ung beobachtet verschiedene Havarie- 

en und Anforderungen von Schlepperhilfe. 
r liegen am 12.12. abends "Renown", 


erstörer , | U-Boot sowie Kreuzer 


etown kommenden Geleitzüge SL 58 und 
igen am 24. bzw. 26.12. etwa auf 25°Nord 
merkenswert ist, daß der zum Geleitzug 
Tanker "Athelduke"(Nr.65 des Konvois) 
ückgekéhrt ist, da er den Anschluß an 
verfehlt hat. Er wird nunmehr in den 

ug aufgenommen. Engländer läßt hiernach 
wertvolle Schiffe mit Rücksicht auf 
störer und U-Boote nicht laufen, sondern 
gen durch Geleitzugsystem in Kauf. 
nischer Meldung sind” die am 9.12. aus 
usgelaufenen 4 englischen U-Bootsjager 
mmen und für Bathurst bestimnt. (Zusammen- 


ung Auftreten U 65 vor Freetown ist 


dl 


Mar.Att.Buenos Aires werden in Presse 
mavon Castle" wesentlich höher angegeben als 
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RR 13.12.20 bisher, mit 37|foten und 82 undeten Schi 3 12 Tätigkeit; und Dislokation der feindlichen 
KÉ EO d 


22 mittlere und größere Treffer erhalten haben, Le ni Verbände in der Zeit vom 2. bis 8.12. siehe B-Bericht 
digungen in der Maschine. Ausbesserung 2 Nr.49/40. 
Falkland erfolgen. 


Nordsee 


Keine bespnderen FPeindnachrichten. 
ene Lage. 


Kanal A l1amntikkutste%$ 


Zerstörer| im Überwachungsdienst an Südostküste jagen "Scheer"s| Meldungen des Schiffes 


deutsche Schnellboote. vor, jedoch wurde nach Meldung von Freetown 


gin von Sputhend 13.12. nach Norden bestimmter Ge- 1718 GMT. brit. Dampfer "Newton Pine" in 0206 N 


leitzug wird up 24 Stunden verschoben(Minenauswirkung?). | West beschossem. Angriff "Scheer" ist móglich. 
Der am 12.12. kurückgezogene Operationsbefehl Nr.16 Schiff 1 


(vermutlich Sc ellbootsansatz) Wird für 13.12. abends 


bestätigt Entlassung und Seeausdauer 
des Tankers "GQtorstad" entsprechend Anfrage Skl. 
erneut in Kraft gesetzt, jedoch später wiederum aufge- | Am 11.124 wurde ein nicht erfaßter Ft. vom 9.12. 
hoben. | | ergänzt und dabei erwähnt, dal Name des Kommandanten 
Jm Westaupgang Kanal erhält eine Einheit die Mit- Kpt.Z.See Rogie, der behauptet 94000 BRT versenkt zu habet 
teilung, daß nphrere englische Zerstörer das betreffende ! Nachricht erhelitden Umfang des britischen Nachrichten- 
Seegebiet am 15.12. früh passieren werden» | | dienstes, der sich mit jedem einzelnen Handelsstörer und 
| seinem Kommandanten zweifellos eingehendst befaßt. 
| | Schiff 43: Australische Marinestation und Nach- 
Britische| Presse und Rundfunk bringen N:tteilüget e | — riohtenoffiziqgre erhalten in mehreren Funksprúchen, die 
über Vorbereithng einer großen britischen Offensive leider nur zud Teil erfaßt werden und in denen von 
gegen die deutpche U-Bootswaffe, Verstärkung besonderer | 4 Schiffen dig Rede ist, Beschreibungen von 2 deutschen 
Abwehrverbünde, Einrichtung entsprechender Kommandos, | Schiffen. Es Handelt sich vermutlich um Schiff 45 und 
Einsatz der USA-Zerstórer, Steigerung der Luftsiche- | "Kulmerland" (Übermittlung an Hilfskreuzer siehe Ft.0235 
rung und U-Bootsbekämpfung durch Flugzeuge. uf E “a vom 14.122). A 25 | 
EW A ui | | Sao. HE 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | > Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 

und Seegang, Beleudtung, Cidptigheit und Seegang, Beleudtung, Sichtigteit 
libradit der Luft, Mondicdein ulm. Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. 


Borfommnijfe 


tung 8x1. und|g 


Hilfskredzer und "Scheer" erhalten Stellungnahme 
Skl. zur Fraga Entsendung von Prisen nach Jtalienisch- 
Ostafrika und|Japan. Der Entsendung von "Durmitor" und 
"Ole Jacob" durch Schiff 16 wird grundsätzlich zuge- 
stimmt. Möglidhkeit zu Abmachungen mit Jtalien zwecks 
Ausnutzung det Afrikahüfen für gemeinsame Krieg- 
führung sind |bisher nicht gegeben. Ein klares Bild 
von der Lage der dortigen Häfen liegt nicht vor, 
Häfen sind offenbar überbelegt. Zunächst Sindruck, 
daß Prise den|Jtalienern in Ostafrika lästig. Weiteres 
ist abzuwarten. 

Japan zwar grundsätzlich zur Unterstützung bereit, 
jedoch bestre}t offiziell neutral zu bleiben, hat vor 
Eintreffen det Prise dringend gebeten, Schiff nach 
U-Platz abzudrehen. Günstiger Verlauf der Ange legen- 
heit "Ole Jacob” auf rechtzeitige Unterrichtung 
des Attachés Ind auf seine geschicktes Verhandeln mit 
Japanern zuri¢kzuftihren. 

Nach bisherigen Erfährungen verspricht Wiederho- 
lung von Pris$nentsendungen in Einzelfällen Erfolg, 
fails Jtalienloder Japan an Ladwig wertvoller Pri- 
sen interessiért werden können wid Nationalität von 
Prise und deren Besatzung größere politische Kom- 
plifkationen [nicht erwarten läßt. Eine Freigabe 
der Prise odef der un. jedoch stets zu = 
Enteohlub zur wr. daher i em 
nach Lage ü Ob werden unter ‚fr ihz mn 


Ski. notfallı el 

- Grundsätgli 
eignete Prise] selbst aw 
bei anderen Hilfskreus 
gie nach Westfrankreioh | 


Eine Entdendung nach U-Platz zur Auffüllung 
aus Etappe und| anschließenden Heimmarsch ist im Hin- 
blick auf Beldptung Etappe und, falls Gefangene an Bord 
auch Geflahr späterer Kompromittierung Japans nur bei 
besonders wertwollem Schiffen gerechtfertigt. 

(Siehe Ft. 1823). 


Rau m No wegen: 


Keine bespnderen Ereignisse, 


RH end ae e? 


Geleitdurchführung, Wegekontrollen und U-Boc ts- 


überwachung planmäßig. Bin 100 t großes Motorschiff 


sinkt im Elbefahrwasser aus ungeklärter Ursache. 
Bewaffnetb Aufklärung des F.d.Luft greift feind- 
liche Handelssphiffe an der Südostküste ohne Erfolg an. 


d 


Kanal: 
| 12.12. abends Einsatz 2. und 5. S-Flcttille im See- 
et Great YE rmouth und Cromer. Boote südlich Smith 


| er gejagt. e Meldungen fehlen 
p E - 
] H 
L y $ s T 
x iste: | | 


perationt Barker "Thorn" meldet durch Kurz- 
= 


| D 24 Stunden vom nördlichen Versorgungs- 


" Kä 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegang, Beleuchtung, Sidtigteit 7 DY fommn ] i ! t und Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 7 Dt f pmmn { | d e 
Uhrzeit ber Luft, Mondichein vim, Uhrzeit der Luft, Mondichein ufu. 
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13.12.40 punkt entfernt. Von "Hipper" keine Nachrichten. U 43 meldet Torpedierung brit. D."Orari"(10550 t) 


Motorschiff "Rio Grande"(Belgrano) läuft in di D. 
Gironde ein. 


setzt mit geringer Fahrt Marsch fort. Boot halt 
Fühlung zwecks| Ansatz Luftwaffe. Britische Admiralitat 


Zë ; 3 gibt Verlust Hilfskreuzer "Forfar" bekannt. 
Befehl Gruppe West für Einsatz Wetterfisch- 


dampfer "August Wried" als Ablösung für "Senhsen 


Jtalienische Boote: Antrag BaU betreffs Operations- 
auf Wetterposition im Atlantik siehe 2335. 


gebiet für einzelne italienische Boote zwischen 10° und 
5 E 20° Nord, 20° kä 30° West siehe 1740. Skl. mit Zuteilung 
beantragten Raumes einverstanden. Atlantikschiffe werden | 
Skagerrijak/Kattega t/ Westl.O s t 99 e: unterrichtet. 
Die beideh in Tanger befindlichen italienischen 


Sicherungsdienst ohne besondere Vorkommnj 4 
| AI EE Boote laufen nach Beendigung Reparatur 15.12. früh 


13.12. abends jFeindeinflüge in westliche Ostsee bei 
Fehmarn. Bombdnabwürfe bei Kiel. Minenverdacht Kieler 
Außenförde und Howachtbucht. 


aus Tanger aus. 


bo 2714 a gie 
Handelsschiffahrt, 
| Jn der Nacht zum 13.12. starker Kampfeinsatz über 
Nach britischer Meldung soll Belbstversenkung Sheffield, Zentrum britischer Schwerindustrie.(336 Kanpf- 
Dampfers "Rhein" nicht gelungen sein. Holl. Artillerie- fluggeuge): m ll. ege, xcci n n Me ad Font m 
Schulschiff "Yan Kingsbergen" soll Schiff aufgebracht hebliche Wirkung. Daneben Stórangriffe gegen Ziele in 
haben. Stia- und Mittglengland. 
g,Fliegerkorps Luftminenverseuchung der Themse wn- 
ter gleichzeitigen Ablenkungsangriffen von Kampfflugzeugen. 
Abwurf von 171 Luftminen. 
Am 13. während des Tages kein Kampfeinsatz. 


Zur Frag des Lufttorpedoeinsatzes und der Bereit- 
stellung der die Aufklärung zum Zwecke der Seekrieg- 
führung erforderlichen Flugzeugtypen findet nachmittags | 


Jm Opera ionsgebiet westlich England noch 
5 Boote, Auf Rückmarsch U 43 und 140. 


Jm Mittelatlantik bezw. vor Freetown U 37, 65. 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, “ | | Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | H3976-0179 


und Seegang, Beleudhtung, Sichrigkeit Sm orfommn ] i i E und Seegang, Beleuchtung, Sichtigteit m orfommn | | l C 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ujw. | Uhrzeit ber Luft, Mondſchein vim, 


1, 13.12.40 Besprechung CASkl. bei General Jodl statt. Auf Grund 3512.40 neinsame Opera ion britischer Mittelmeerstreitkrafte. 

E: einer Denkschrift des Chefs des Generalstabes der Am 12.12. vormiltag8 sichtet Luftaufkli rung nordwestlich‘ 
Luftwaffe( die nach Auffassung Skl. teilweise sach- Sidi Barani feihäl« Kampfgruppe aus 2 Schlachtschiffen, 
liche Unrichtilgkeiten und reichlich tendenzióse Dar- Träger "Jllustrjous", 5 Kreuzer und 10 Zerstörer. 
stellungsn enthält) hat General Jod seine wenungehr | Jtaliener beschränken sich auf Durchführung ihres 
eine Denkschrift ausgearbeitet, in der folgende NäB- Geleitzugverkehrs nach Albanien und Libyen, der z.Zt. 
nahmen in Vorgdchlag gebracht wenden: i durch Sehlechtwetterlage stark behindert. Nördlich der 
1.) Gruppe 609 bleibt bei Luftwaffe. | | libysch-ägyptisphen Küste 3 U-Boote in Wartestellung. 

2.) Großeinsatz. des Lufttérpedos. soll in die Hand | Jn der Nacht zum 11.12. wurden Hafen von Chisi- 
der Luftwaffe gelegt werden. Daneben bleibt Bin- main(ital.Ostafrika) und dort liegende Schiffe durch 


satz Luftüorpedos dureh Kústenfliegervervinde wie | brit.Krz. der Liverpool-Klasse beschossen, Abwehr durch 
bisher bdstehen. | | Küstenbatterien 

| t Lage Libyeh: nach wie vor sehr ernst. Mit Entsatz 
Fiugzeugtypenfrage soll so gelöst werden, daB ein | der bei Sidi Babani känpfenden Divisionen kann nicht 
"Befehlshaber der Fernaufklärung" eingerichtet d mehr gerechnet werden. Gelingen britischer Überraschungs- 
wird (Duf qwaffendienststelle) und in diesem Stab | aktion wird von|Jtalienern auf die sehr ungünstige 
Wetterlage zurüpkgeführti!! Tatsächlich wurden jedoch 
| am 6. - 8.12. Ahfklärungsflüge durchgeführt und dabei 

Bewegungen feintlicher Kolonnen festgestellt! (siehe Heeres- 


lage). 


eine paritätische Besetzung durch Luftwaffe und KR | l 
Kriegsahrime zwecks Wahrnehmung Belange beider | | | | 


Wehrmachtiüeile hinsichtlich der Fernaufklärung 
erfolgt. 
Führdr hat von disen Vorschlag Kenntnis, will 
aber vor Entsdheidung nochmals\mit | ^ ‚Sprechen. | 
Ein Versuch General Jodl vom Standpunkt der Skl. Rücktritt Cavaghari: Nach Mitteilung italien.Verb.Offz. 
zu lberzeugen Er seine eigene Stellungnahme zu re- ^» " Admiral Maraghini ist innerer Grund für Rücktritt 
vidieren, ist ee | I Cavagnaris pers? inlicher Art. Bin grundsätzlicher Wechsel 
er e 1 pun. ELI r*operativeén nung der Marine ist unter Admiral 
ae | Riccardi nieht qu ver (Geen für Rücktritt liegt 
2 Differenzen avagnari mit neuem Wehrmachtschef Cavallero, 
> im Ziviäbe > Generaldirektor der Rüstungswerkeämalfi 
d mit denen|itslienische Marine ernste Auseinander- 
setzungen wegen|Mängel an Rüstdhgslieferungen durchzu- 
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eet Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | J | © Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegnng, Beleudtung, Sichtigkeit N orfommnt i i ? und Seegang, Beleuchtung, Sid)tigtelt Rorkom maní j | e 
YUbrzett er Luft, Mondidein ujw. | Uhrzeit der Luft, Mondichein uw. 


14.12.40 durch amerikanische Sehiffe in durch USiA-Kriegsschiffe 14.12.40 | lakonisch, Standpunkt USA-Regierung sei bekannt, Regierung 
gesicherten Geleitzügen!! erwarte von deh Kriegführenden die Respektierung der Sicher- 
; o 
2.) Verkauf von] 143 ausländ. Frachtern in USA-Häfen a heitszone! 
England. 


Ferner spll die Nöglichkeit erörtert werden, die (Siehe zu 
noch vorhandenen 75 alten USA-Zerstörer, an- England | buch Teil 
zu verkaufen pder im Austausch’ abzufreten. | 

Jm amerikanischen Außenant wird nach Mitteilung | 
Geschäftsträger angeblich erwogen, die panamerikanische 
Sicherheitszohe noch weiter in den Atlantik nach Osten 
vorzuschieben| um damit die amerikanische Regierung 
in die Lage zp versetzen, diesen Raum zur Entlastung 
der britischeh Seestreitkräfte durch amerikanische 
Kriegsschiffe überwachen zu lassen. 

Die SkT.| behält die Entwicklung der Lage laufend 
in allen Einzplheiten im Auge und muß sich vorbehalten, TE Ee 
bei Verschärfhng der amerikanischen unneutralen Haltung, 
erneut dem Führer die Freigäbe von Kriegshandlungen | MOM e tlang E E 
innerhalb der panamerikanischen Sicherheitszone vor- 
zuschlagen, dp die einseitige, sehr beträchtliche Be- 
vorzugung der| britischen Jnteressen in dieser Zone sich 
immer stärker| offenbart und immer größere Nachteile eintreffen werde. Schlachtschiff "Royal Sovereign" 
für die deutsche Handelskriegführung mit Überwasser- geht wahrscheinlich nach Scapa. 
Handelsstörerw und U-Booten mit sich bringt. Die wah- Ein V-Me meldet am 15.12., daß sich Schlachtschiff 
ren Verhálinipse in de Zone kommen jetzt wieder beson- Hab S "King George V" in Dienst befindet und mit unbekannter 
ders eindringlich zum Ausdruck in der erneuten Ver- ^T Bestimmung ausgelaufen ist. 
letgung "e N ei: titeeparakters durch die Auf- — | Über Gel: aa 

| de " r he ER ester "Rhein" und "Jdarwald" PL S 

Le urc She S eitkräfte | - nit aherikariischer = 
— T1 er halb dieser Zone!! M. A A oo 'Mittelalt atik; 

de mer re tir Hull erklärte hierzu auf Anfra > E 3! | ED Nach 

DITS 


$ 


dh 


14. 


Besondere Feindnachrichten. 


Nachträgliche Feststellung der Funkaufk]ürung 
gibt Einblick|in Meldung eines Schlachtschiffes ("Re- 
Pulse"?), daß es am 14.12. in einem Ort in Schottland 


Ka iy Nachrichten. | 


————— 


jaufklürung hat Chef der Kampfgruppe H Gibral- 
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Angabe Des Ortes, Mind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
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Am 13.12. 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Ynaabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegang, Beleudytung, Sichtigkeit Wm DT ` ommi | x und Ecegang, Beleuchtung, CSictiatelt N or f ommn i i ` 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ulm. Uhrzeit der Luft, Mendibein vil, 


14.12.40 Wirtschaftliche Prage 


Überblick| über Beurteilung britische 
Einfuhr Ende Oktober, 1940 enthält 
vom 3.12. sieh in Kr.Tagebuch Tei 


Jm Op.Gebjet keine Anderuigen. 

Erfolge: | _U 146(Hinsch) meldet Versenkung weiterer 
2 Dampfer, "Ashcroft" und "Bark Lawhill", insgesamt 
beit nit Lufitwbffenfübrungsstab und 15742 BRT. Boc tritt Rick narsgh Bergen an. 
Ergebnis, dab I ar 346 im Ipndone 96 (Lehmann, I.PFernfahrt!) meldet, zwischen 59° 


A An An A ^ ES ` p m PME! O L ! - 
Hafen befindlifhe Schifísraum (265 000 BRT) etwa und 60° Nord einzeln fahrende Dampfer und Versenkung 


Dampfers "Western Prince" (10926 t). Damit hat Boot bis- 
Spitzenleistung erforderliche Schiffsraum OC 000 BRT). | her rd. 400008 v 


10% niedriger [war als der für die 


ver senkt. 

und daß der zp2%t. im Bondoner Haren id | | Nach Funkhufklürung. wird an Torpcdierungsstelle 
"Western Princh" U-Bootswarnung gegeben (5932 N 1747 W) 
Und Schlepper hit Höchstfahrt entsandt, 


‚"Enpire|Razorhill" 420 sm nordwestlich Irland toppe- 


Sehiffsraum eine Jahreseinfuhr zu 
ist, die nur’ unwesentlicn (73 vis höchsten 
unter der Frieflenseinfuhr liegt. 

Daher Ant ae berechtigt, daß noch “nde Ox DI diert. | 
1940 London ung sein Hinterland mit allen, was es Kurzberichte U 99 und 103 siche KTB Teil B IV. 
brauchte, versprgt werden konnte. DaB dies trotz der U 99 (Kretz schmer) meldet Verpenkung 4 Schiffe mit 3X 
festgestellten| schweren Zerstörungen der Londoner Docks 34935 BRT ‚daruhter Hilfgdkreuzer "Forfar" (als "Caledonia" 
und der Unschl&gseinrichtungen möglich war, ist ein Be- veröffentlicht)! 
weis für die große Kapazitätsreserve der Londoner Hafen- | U 105 (Schütze) versenkt 8 Schiffe mit 45991 BRE 11 
anlagen. 


ALuftaufklürung|für U-2004t8kriegs "- y 
Gruppe Nord meldet, daß Luftflotte J Bitt up e 

Nord auf Aufklärung Seegebict Parder-Hebriden bis 10 Ga 

West für U-Bootskriegsführung dunch Pliegerführer Stas 


vanger wegen fehlender Kräfte abgelehnt hat. Da die bei. 


Der Besatkung des von holl.Kbt. "Yan Kitigsbergen" 


aufgebrachten Pampfers KS ist es gelungen, das — 
RA d | | FdLuft Vorhandenen Typen He 115 und Do 18 zur Aufklärung 


e: | über England hinweg wegen mangelnder Kampf kraft ungeeig- 
| net sind, kann U-Bootskriegführung ES ^ véi | 


von dort aus nicht unterstützt] werden, al 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, E Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter 
Sa Mala = T | = ^ a = La » m H3976-01 
unb Seegang, PBeleuhtung, Sidtigteit Worfommnil)e und Sergang, Beleudtung, Sidhtigkeit %orflommniltte i 


Uhrzeit der Luft, Mondichein ujw. Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 
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ittelmeerkriegführung. 


Kreuzer "Berwick" in Gibraltar offenbar wiederher- 
gestellt, dockt| aus und beginnt mit Munitionsüberhahme, 
Jtalienische Lufftaufklàrung sichtet feindliche Streitkräfte 
südlich Kreta d an der libyschen und ägyptischen 
Küste. Funkauf lärung stellt erneut Überführungsflüge 

| zahlreicher brikischer Flugzeuge von England nach Malta 
Sicherung italienischen Geleitdienstes nach Libyen 











TI 





Datum | Angabe des Ortes, Wind, Metter, 
und Eeeaang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
Ubxpeit der Luft, Mondfchein ufw. 


Angabe des Ortes, Mind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondicheín ujw. 


| H3976-0193 

Datum 
und 

Nhrzeit 


WBorfommníiie 


England: 


Nord t lint ig 3 


a 


Jm Seegebiet nordwestlich Jrland wird morgens 


eine envlische Kriegsschiffseinheit,ungenau geortet. - 


Jm Gebiet westtlich England erfaßt die Funkaufklärung ver- 


d mom y » "EST L XA TARDO 
itzugbewegungen. - D. "Athenie" mit Führer 


s HX 93 an Bord passiert 
BL vom Chef Western Approaches Befehl durch 


schiedene Gel 
des Geleitzu mittags Butt 
of Lewis, erh 


die Minch zu eeben, - Hilfskreuzer "Asturias" als 


Sicherung Gelleitzug SL 57 meldet verzogertes Eintreffen 
auf Treffpunkt . 
5931 N 1315 W gewarnt. - 

und Patrouillenfahrzeuge 


- Ein weiterer Dampfer wird vor U- 
Bootspositio 
bei 


Mehrere [Schlepper 


Bergungs täti 


Von Westen her läuft ein Birmingham-Kreuzer in 


Gibraltar ein. 


Britisc 
Weisung aus: 

Es ist 
der Widerruf 
ob er vom Fe 
Sicherheit e 
und diese zu 


e Admiralität gibt am 14.12. folgende 


orgekommen, daß Zweifel auftraten, ob 
einer Q, R bder S-Meldung echt war oder 

nd ausging. Infolgedessen soll zur erhöhten 
n Schiff, das eine Notmeldung gemacht hat 


widerrufen wünscht, folgendermaßen ver- 
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Datum Angabe bes Ortes, Siw, Seii, : 3 Datum Ahqabe des Ortes, Wind, Wetter, = -- M 
und Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit db Dr f pmmnt) i e unb Stegana, Peleuhtung, d C UD LL: N DR 
Uhrzeit der Luft, Mondichein vim, Uhrzeit der Luft, Mondihein uw. Spt i Dmiii | C 


15.12.40 fahren: 

a) Zunächst dgn Widerruf in offener Sprache geben wie 

bisher, 

b) etwa 1 Stwide später einen geschlüsselten Funkspruch | 
abgeben, ddr die ursprüngliche Meldung aufhebt. Außerheimische Gewässer: 
Dieser Funksprich soll den Vermerk DR tragen, Von "Scheer" und Hilfskreuzern keine Meldungen. 
wenn irgend möglich von einem anderen Wachgänger Schiff 33 kibt Anforderung von Nachschub für 
abgesetzt werden und der Ton des Senders soll geän- beabsichtigten Transport mit D."Alstertor"(Alstertor" ist 
dert werden, um das Risiko einer Kompromittierung der jedoch in erster Linie für Schiff 10, 16 und 36 und für 
geheimen Sdhiffsrufsnamen zu verringern. | Munition "Scheel" vorgesehen. Als 2.Schiff wird "álster- 


EE ufer" fü T E ndi CD -— 
(Einen. derartigen Widerruf einer Q-Meldung zur Täuschung r spätere Entsendung vorgesehen). Siehe Ft,1015, 1125. 


des Engländers |hat vermutl. Schiff 16 bei Aufbringung 
Tankers "Ole Jacob" angewandt. Es ist denkbar, daß Geg- 
ner Einzelheiten bereits von der Besatzung des Tankers Feindlageuhterrichtung mit Ft. 1118, 1528, 1653. 


erfahren hat. 
(Anweisung der Admiralität wird an Auslandskreuzer 


übermittelt). E Raum N or e fen 3 


Keine besohderen Ereignisse. 


H opd ge e 


Keine bes$nderen Peinänachrichten. | Nor dseoe: 


Geleitdurchfiihrunc, Minensueh - und U-Bootsüber- 
wachungstä ti ke " (3 (33 U alam etal bial ae ohne: Errep 
kanan | mii E t planmäßig. Lufta fklärung ohne Brget 
' (oe A e 
Jn der Themse-Mündung Bergungsarbeiten üurchge- " y | bs dle — 
führt, Bewachertätigkeit durch Nebel behindert, | Xa 


Jm übrigeh keine Be sonderheiten. Kanal: 
K | À | 


2 —— E | "Alle 3 S-Mlottillen laufen abends zum Vorstoß ine 
| | | ES Seegebiet Orforliness - Cromer aus. Ansatz gegen Geleit- 
j | zug, der 1400! bstlich des Humber mit S0-Xurs gemeldet war. 
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Datum 
und 
Uhrzeit 


5.12.40 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleudtung, Sidtigteit 
der Luft, Mondichein ulw. 


Wortommníiie 


er SRM 


Vor der Girondemündung Verlust italienischen 


U-Bootes "Tarantini" durch Minentreffer! 5 Mann ge- 


` ks 


rettet. Boot War noch nicht entmagnetisiert. 

Verlust zeigt emeut Gefährdung an Biskaya- 
küste. Gruppe West hält es im Hinblick auf die gerin- 
gen z.Vfg. stehenden Sicherungsstreitkräfte , deren 
Binsatzschwerphnkt in Zukunft bei der Sicherung der 
Plottenstreitktäfte liegen muß, für fraglich, ob das 
Gebiet vor der|Gironde soweit gesichert werden kann, 
daß italienische U-Bootsausbildung dort stattfinden 
kann. Gruppe hat bei B&U daher nochmalige Prüfung 
der Durchfiihrbarkeit der Übungen An der Ostsee vor- 
geschlagen. 


St agerralk sKatte ga tg 


Keine besbnderen Vorkommnisse. 


Zur Aufbringung und Versenkung Dampfer "Rhein" 
siehe BeMeldung 2245. 


U-Bootslage =. 
— Eege 
Jm Operath onsgebiet keine Änderungen. 
U 100 melhet Yersénkung "Jitperial Valley" (4573) 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleudtung, Sidbtigteít 


Bortommniífjie 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. 


15. und "Eupherbia" (3380). Danach gestrige ! 


Seenotmeldung "Unperial Valley" im Firth of Fo 


unrichtig. 


Wegen schlechter Wetterlage nur einzelne Stör- 
angriffe über [London und einige Ziele Südenglands. 
dn Laufe des 15. kein Kampfeinsatz. 


betont unter Hinweis auf dringende 
Aufgaben der Sekkriegführung erneut Notwendigkeit der 
Rückgabe K.Fl.Gruppe 606 und Umrüstung der Seeluft- 
streitkräfte auf leistungsfähige und abwehrstarke Flug- 
zeuge. 


Jtalien. euzer und Zerstörer sichern die Straße 
von Otranto sowie Geleitzugverkehr nach Libyen. 

Së rt 19x 9 tt yen-Ge leitverkehr bis- 
her nicht mit iner Flotte angegriffen hat, trotzdem ihm 


hierzu die Möglichkeiten gegeben waren. Engländer vermei- 


H3976-0197 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegana, Belcubtuna, Sichtigkeit Wort "E. 

j a : x ommi i 
Uhrzeit | der Luft, Mondichein ulw. |' Vt 


Bee, t m — — — 


det offenbar bewußt eine Verzet‘ 


, 
wë d — ~ 


i 
krüite und set set konzentriert 


rung sich ergepender Haup tauf gab 
14.12. abends Luftangriff 
"Pola" beschädigt. An der nordafr. 


durch brit. Zerstörer versenkt. 


Lage Libyen: * 


Engl. Panlerdivisionen setzen Angriffe in Richtung 
Halfaya fort. Graziani hat Rückzug befohlen. Eng 
melden Überschreiten libyfscher Grenze. Engl. Über- 
raschungserfolg auf Mangel an Panzern, mot.Reserven, 
sowie mangelhafte moralische Widerstandskraft italieni- 
scher Truppen |zurückzuführen. | 


den 17.Dezember 1940 


1/Sk1 
| 


Datum Anaabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegana, Beleuditung, Sidytiqhctt 
Uhrzeit der Luft, Mondidein vim. 


A t SS 3 —— — 


LI - 


Sprfommnitlle 


an Ln | —— 
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| | | Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Pre Seegang, Beleuchtung, Sichtigteit ' und Serpang, Beleuchtung, Sid)tigteit 


Verrinzeru 


EJ >) 
= <- Vs oe, Le: 


an. ochäden al 
beurteil 

^ "Boa TF a. os 
nsgesamt Kris 


iandelss 


Ora ^ + 4 -4 AE 
^de WA be dér be Vai 


p AT — gc a 4 
zen Nacaric. 


standswille uni 


. 1 ya 
Einen Ber 


schaftliche Lak 


vember 194€ em 
Wi Rü Amt "Der 
Bericht k 


Seit Begi 


liche Verschlec 


Englands. Beso 


Gebiet der Luft 


in der sonstig 
Bespannt, aber 
können durch N 
hierzu gegeben 
Kapazität der 

land güns tig e 
Stahllieferung 
an Werkzeugmas 
zeugen und Flu 


a - —⸗ e ] 
lg li)ent 
— — — — — 
A 
Py " E ^" ` , w^ ' 
eSevprocieli " 


D 


.r. 


cht des OKW Wi Rü Ant 
e Englands nach den 
hilt KTB VII. (siehe 
Außenhandel Englands 

mt zu folgender Sc 
n verschärften Luf 
hterung wehrwirtschaftlicher Gesamtlage 
ders empfindliche Schwächung auf da 
"üstunzsindustrie. Starke Einbuße auch 
bn Rüstungsproduktion, Schiffsraumfrage L 
noch nicht krisenhaft. Schiffsverluste 
bubauten nicht ersetzt werden. Möglichkeit 
bei weser Leier Steigerung Schiffbau- 
ISA. Versorgung aus Ui T sich für pne- l 
toi ekelt, Gewaltigdr Anstieg Zisen- und 


jn, 300%ige Steigerung der Lieforung 


hinen. Beträchtliche Lieferungen an Flug- 
kmotoren(Ende 1940 etwa 550, Frühjahr 1941 


H3976-0201 








MO 


H3976 -0202 





— - _— — Am mo. 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Anaabe des Ortes, Wind, Wetter, | 
und Seegang, Beleudtung, Scchtigkeit ^ rfomMmnitte umd Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit Vor f DmmnIIIt H3976-0203 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. hrzeit der Luft, Mondideín ufw. 
EM CUN bene EE EE NES D 


| | 


un FP "Pasa ` rm TZ + 
hr ke AAA rd és e Ll Y 


mehr vertrage 
bei wesentlicl sta Hilfeleistung der USA zu 
erwarten. 

Beurteilung zeigt die ungeheure Bedeutu 
hóchstmóglichdn Steigerung der Wirksamkeit 
U-Bootskrie ge Die bisher gemachten Ans 
Erhöhung der W-Bootsbaukapazität sind noch 


ausreichend, Pie deutsche Kriegführung besitz 


© 


nach der fest Überzeugung der Seekriegsleitung in 
der U-Sootswaffe und Luftwaffe die kriegsentschei- 
denden Kmpfmittel im Kampf gegen imgland. Die 
Stellung, die|der U-Bootsbau heute im Rahnen der Ge- 
santrüstungspfoduktion Deutschlands einnimmt, 

Spricht dieser-großenBedentung noch nicl 

derlichen Mate. Die jetzt und in der 
fertig werdenden Zanlen an U-Bootsneubauten sind noch 

völlig unzureichend. Die Erhöhung der monatlichen U- 
Bootsfertig auf 20-30 Boote muß. dringend gefordert 
und mit allen|Mitteln erreicht werden. Die Bereit- 
stellung der hierzu erfordcrlichen Rüstungsarbeiter re 

i Y - => Unternehn 

ist eine der dringenästen Forderungen, die die Seekriegs- 
leitung an die Wehrmacht- und Staatzführung zu stellen 


hat. - r Pc . - J MP u de po 

? | | Frage des Lufttorpeüoeinsatzes 
we "SE der Kiistenfliegerverbinde der Marine mit leistung: 
fähigen Flugzeugen zum Zwecke der Aufklärung: 


Frank rei e | keine endfültige Entscheidung des Führers. Anschei- 


ischen Lage in Frankreich im Hinblick | nend ist E uui 1 Luftwaffe bestrebt, T Sp 
" e : | ( ur Ne Dt. kld beim Min 
als siehe Auslandspresse und politische "E og e es plante Unperreduné Se m m. T. 
, | , i zu lassen. Aus Denkschriften des Chef 
Übersicht. Voh deutscher Seite ist Stützungsaktion für stattfinden zu -a 7s 


Laval vorgesehen. Botschafter Abetz hierzu in Vichy. 


¡au edo! ¡Y 
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Datum Angaabe ; Ortes Wind, Wetter, | | III 
und Seeqan =ichtia | 
" ` i nm ^ i T" ] U | 
Khrzeit Der AU | | ei 


- - 


` ~ TT y 3 ge 4^ Ñ 
eleuchtuna, Cidtiakeit | N Dr Tfommnititıe H3976-0205 
Mienbichein: ultw 


- 
m 


T E Í 4 
u NE - d a b eh, 


— — — — — — — — 


omerfreulicheh Verhältnisse und cine Desserun; der Zu Der Gele 
sammenarbeit kon einer eingehenden offenen Sp | Sidney (Kanad ausgelaufen. 
des Chefs der| Cperationsabteilung, ıteradmira | as: zwei Schiff , der vor kurzem in Freetown 
ke (im Frieden Verbindungsoffizier der Skl. zum | | angekommenen k 
marschall, und ordnet die Pal- | | - "Furious" ist enfalls auf dem Marsch nach England fest- 
derafigen Unterreding an. E | | gestellt worden und nähert sigh dem Ei t westlich 


| Qie? England. Es ; e] At. S: Möglichkeit, dab 
uffalsung der Skl. zu den z.Zt. hows e? | 


! i ~ " M. 8 ! : - ge Kan Terupp im Gebie Free 
im Vordergrunk stehenden Fragen (Torpeddeinsatz, Aufklä- PLETUPL sg éi k 

y ae ZS. | | Gruppe "Renow "Ark Royal 
rung, Flugzeugtypen) geht aus Niederschriften in 
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Datim Angabe des Ortes, 


Wind, Wetter, 


und Ceegang, Beleudtung, ESicdhtigkeit 
Ahrzeit ber fuit, Mondichein ulw. 


16% 12. 


mg: 


T3 = 
Da E 1252 


q $ 
ony 


' m 
Ad de S Mr ee "or 


DÉI a ^ | A y "hs 
A A. Feo JN Sade 


, 
d 


“undfunk berichtet, 


. 
- 


~ 


€ i 1 ) e uh re” Cx A = ba a 
Besatzung Urla er norwegischer 


daß eini; 


` m r? iR an? a - 
elieferten Zerstörer mi 


ei 
A 


Datum Angabe des 
Sceqang, Beleuchtung, Sichtigkeit 


"i 
q 


Whyvactt 


——— 


Cortes, Wind, Wetter 


der Luft, Mondichein uto. 


A A ——- 


Schi 
segenwehr 
schem Namen 
ochiffes mi 
wie ansch] 
wandt). Unter 


| * ds ~ 2 dhe a? 2" 
Admiralitütss 


Widerruf urc? 


Handelsstúrer 
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Datum Anaabe des Ortes, Wind, Wetter » Datum | Wnaade | Kind, Wetter Xa T T^ 
~ >» | ~ i , 4 WT ` i 717 | ` ` 1 | 

und Geepong Beleubtuna, Cidtiafeit und | BKRorfommnul E 

Uhrzeit der Luft, Mondidyein ulw. ETET uf 3 


Keine besonderen 
Luftkeut vU 


gern 
ád "39! 


- 


Geleitdurchführung Wegeko: len und n_Ba uri: Lg ! gi 
> E ` ` awe - - "UJ ] 


` ale em 
> 
ann $ ] Ce Wim 


überwachung 
Antrag 

alter Minensuch 

Aufgaben und Sp b | E | COEUR 


+ 
| v 


übersehen, 
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Datum 


und 
Uhrzeit 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegana, Beleudtung, Sichtigkeit 
ber Luft, Mondichein ulw. 


Tortommnijfe 


Datum 
und 
Uhrzeit 


| H3976-021 
Angabe des Ortes, Wind, Wetter, g 


Secaana, Beleudtung, Sichtigkeit V Dr tommn ` i | C 
der Luft, Mondikhein ulw, 


L Unterredung 
LänderevChurc! 


und Auslandspı 
LLoyd Georges 


LA 
posi 


England 


Einsatz nez 
Ersatz engli: 
britischem Pr 


P | 
DW A OCC 


Über Rücktritt Lavals S 
Sicht". Deutsdhe Regierung bes! 
suchen und Laval im Kabinett 


wg emm mmm wm oe gg "e _— 
wm — — — — — — — ` wm eg me" 


TX KL 


Besondere Feindnachrichten. 


England: 


Notvdat antik : U-Bootssichtmeldumg und 


Flugzeugangr ffsmeldungen werden erfaßt, Flugzeug- 
träger "Formidable" erhielt am 16.12. im Scapa -Bereich 
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Angabe Des Ortes, Wind, Wetter, 1 | 
Seegang, Beleuchtung, Sidtiatelt Wm dortommnttie 
der Luft, Mondidein ufo. | 


m Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegana, Beleuchtung, Gidrtigleit Ye pr [ dommn Í l | C 
Uhrzeit der Luft, Mondicdhein uiw. 


up QÓ | 


H3976-0215 


einen geschl. Funkspruch(privaten Jnhaltg) vom 11.12. 
B-Dienst schijeSt aus dieserflatsache, de rüger länge- 
re Zeit in Seé war und es sich vermut. 


. um dan Trager 
handelt, der $ur Kampfgruppe Freetown gehörte und 
auf dem Marsch nach Scapa festgestellt wurde, 

Nach Meldung KO Spanien wird ein von England 
kommender Geléitzug 20.12. auf der Höhe von Lissabon 
erwartet. 


ES 


weg , " p Y , B 

reAtt.Takio au 

tung duren TE Y a Y” y” e engi ef? © rwegisc! es Na a: - ee) 
we Ae AA A Ad DE cA be ër A . - " P e de ef IE do Ga di. 


E NE ` 1 Of a T eg véi le : o - em $ ER... > Y z 
dieser Perioüg il 2008m Umkreis von Südgeorgien, 


witte Laltlan tik 


Gibraltar: ` Ar, "Vinkctive” 17.12. ins Dock, R ! , ; 
| ereith der Luftgruppe Rosyth klärten Flug- 
"Berwick" hat|Gibraltar nach Westen verlassen. L 
WW: , S zeuge in Richtung Skagerrak und Doggerbank auf. 
Nach italienischer Meläung 15.12. 7 norwes. | 
Walfangboote(krau-schwarz gemalt) in Begleitung 


von 2 engl. Wachbooten von 500 i zur Brennstoffergen= 
zung in Puntal Delgada eingelaufen. 


Jm Laufeldes 17.42. keine besondere Feindtatigkel ús 
Peindliche Schnellboote in der Nacht zum 18.12. 
| Vorstoß zur S 
is] da tia war 3 


Aus Funkbild zu entnehmen, daß Geleitzug 51559 
16.12. aus Frbetown ausgelaufen, Geleitzug SL 59 wahr- 
scheinlich 19,12. in Seegeht. | 


17.12. mittags im Freetown-Gebiet dringender 
Op.Funkspruchl, dessen Zusamienhang nicht erkannt ist. - 


Krz. "Enterprise" hat Montevideo am 15.12. verlassen. 


Ob.d.M. 17./18.12. im Gotenhafen zur Teilnahme 


am Übungen "Prinz rd 
naische rO0zean: RS 


Punkstelle Aden verbreitet 16,12, abends —€— ti AP i : : p ' 
ständig aufgehommenes QQQ-Notsignal eines Dampfers 
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Datum 


l 


—— A L - : N R i. e H3976-0217 
Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe Des Ortes, WIND, Wetter 


— 


~T A A8. = ` SH ale ER 11 T1 j CAT.: mi 
und Seegang, Beleuchtung, Sidhtigteit Worfommnrtite und. Seegang, ist tung, Cidytigtert | 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ufu. Uhrzeit der Luft, Wiond) dein ulw. | 


Norfommniiie 


— — =_— mmm 


7. 17.12.40 AuBerheimisch¢ Gewiis 


Keine Meläung von "Scheer" 


E? 
[Lm 


Auslandsächiffe werden über die sich aus 
tagebuch Schiff 16 ergebenden ürfahrungen, Dam; 
verkehr, aufgebrachte Schiffe, besond 
und Feststellwngen unterrichtet. Siehe F 
Schiff 16 bestätigt die auch von ande 
kreuzern gemeldete Feststellung, das AC 
sung, hinsichtlich a geb@lendet fahren 
Indischen Ozean, - sofortiges Abdrehen be} 


eines Schiffes, - Funkmeldung bei Folgen, b. Seer 


und bei Angriff ohne Rücksicht auf Beschuß 
Dampfer befolgt werden. Anhaltegesch) 


E ` CR - _ $ A 
o 3 Dm Te R ER |? u al. 
Au M A. Lk A ur de A a ? 


kämpfe 
Wirkungsvollefsofortiger Einsatz 15 cm 


eben weit liegender Salve. 
Nach erbeuteten Unterlagen wird Malakka-Strabe 
durch 4 ZerstÜrer, 1 leichten Kreuzer, 
Nacht 1 Flugzbug bewacht, 5 Schnittpı 
anweisung engi. Schiffe liegen in 22 
Austral. Schiffahrt fährt auf vollen 
zahlen zwischen 25 und 20 Süd, 


terstellt. UpP 


Feindlagbunterrichtung siehe Bt, 1548, 1626, ergehen von u 
1914. | behält Befehl 


Raum Norwe 


Keine bekongeren forkonmhisse, Keine beponqgeren orkommnisse. 


Westl. Ostsee Gruppe Nord heldät Durchführung einnmali- 
i wera ra ht ke eh a >4 
mE > d sa 6 ejs. gen Freisuchepns des Warnemünder Übungsgebietes in einer 


Keine Mihensuchtätigkeit wegen Wetterlage. 
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AUbhrzeit 
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Miren der Luft, Mondidein ulw. (Im 


— — — — — 


Datum | 2 ut Dro AVE) Wind Th Aide 
) 
o 
| 


we | ` ' ` - ké i 

Datum | Angabe des Ort Wind, Wetter H3976-0219 
| | | 
| 
` 


mg eme 


| 
| 4 
zeleuchtung, Ciaytiqret | 
| 


— — — — — — 


e La en P D 
anifie 
- "r ef 


vr 


P e : 
1 Daa SG 
Ze To — — o A, 


TRATTO. ISTAM 
AU wad Zi. SE? "Pw 
— M — 


— 2 " " 
em Ap. ` * Ma 
ka - 


kA 
-a — an hu Erd rf 


». ene 


DD 


Jt 


i | 
` A A 


iónsgebiet keine Anderungen. 


t nach Unternehmung Lorient, U 140 


angeblich ein 

uroifen. 

HUF | 6 Jtalien, F ottenstreitkräfte in Heimathä 

et Standort in DT 67, d.h. vor Free- zugverkehr nach Albanien in Tripolis wird fortgeset: 
Landlages| Albanien: Starke griechische Angriffe abge- 

weint. 


Libyen: Jtaliener setzen Rückzug auf Bardia fort. 


g deutscher U-Bootsleistung durch Jtalie- 

| Verdb.Stab Rom meldet: e 
Nach persönlikher Angabe ital. BAU Rom hat Kommandant 
ital . U-Boot "Malaspina" gemeldet, daß nach Ansicht | ----------- 
ital. U-Bootdoffiziere in Bordeaux die Leistungen der Berlin, den 19.Dezember 1940 


“nglinder imweiteren Vorgehen! 
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EC Ix Uhrzeit | 


"——— ee oe AA AA 








3976-0222 





Datum Anaabe des Ortes, Wind, Metter, Datum Angabe des Ories 
und Seegang, Beleuchtung, Sidytigtert unb Eeeaana, Peleuditung, Sidriatett ` H3976-0223 
Uhrzeit der Luft, Mondidein ulw. Ahrzeit bec Rut, Mondichein uiw | 


D 


7418.12.40 Unterstützung durch Schiffsraungestel 


Reuter wird Mu Washington Fraze 

Usa-Häfen liegenden neutralen Schiffe und 

der von Deutsgnland besetzten Länder zu 
zu stellen. ES handelt sich um 


70 dänische, 
12 französische, 
8 norwegische und 
12 italienische Scniiie. 


Besprechung über Operation Ger Schlachtschifie 
We 


a (1 eg ha 
.. "aw ~~ Së SEL oe $ 


e a "AED 


Teilnahmné Flottenchef A I Flotte, C Gruppe 


West, AI Gruppe Nord. Einzelfragen über Ausmarsch- wu Je 
A EBI Sich 


Operationsdurghführung und Verlegung nach Brest. meldet 
Zur Frage, ob bei Zusammentreffen mit einem feind- 
lichen Schlachtschiff günstige Angriffsgelegenheiten 
zur Niederkämpfung des Gegners auszunutzen sind, ibt 
Skl., ihrer Auffassung dahingehend Ausdruck, daß es gehender äpe 
im Hinblick apf die operative Notwendigkeit, derart.- aut abgesu 
ge Schlachtsc iffunternehmungen gegen die britische Zu- 
fuhr zu einer laufenden Einrichtung und Bedrohung Zu 
gestalten, nibht darauf ankommen kann, Schwere Feind- "e A i 
kräfte des Gegners anzugreifen, sondern es das Ziel — — 
dieser Vorstöße sein muß, unter Erhaltwig der eigenen Kampfsrup 
Kampfkraft dip feindliche Zufuhr anzupacken und zu ver- m Zu dem Einlau 
nichten. | jäger in Punt: 
| Azoren, Madeiz 
rische Jnseln, 
Kreuzern ein t 
gleichzeitig zur U-Pootsabwenr 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetrer, 


und Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit N orto mmni | | C E und Scegang, Beleucbtung, Cidhtiahcit 
Yihrzeit der Luft, Mondichein ujw. | Dir et der Luft, MonDdidicín ulw. 
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3% 12.40 Weitere Eykundungsergebnisse 

Nach italienisqher Meldung liefen an 

norweg. Walianger in Punta Delgada ein 

boote gingen vdn hier nach Ergänzung 

Portug. Dampfsqhiffährtszesellschaft tei 

diese verschiedenen engl. Einheiten zwis 

und den Azoren |kreuzen. 

Nach spanischer Meldung sollen in Nacht zum 20.12. 

zwei armierte dngl. Fischdampfer von den Azoren kom eng 
in Las Palmas dder Teneriffa eintreffen. In Las 
Palmas werden engl. Flugzeuge auf dem Wege Freetom - 
England erwartgt! 

[Diese Me dungen veranlassen die ol, die Ver- 
schiebung der Versorgung von U 37 (Stichwort "Culebra") 
auf den Kanaren um 2 Tage, auf Nacht 21. zum 22. 12. 
anzuordnen. ) 


Vor Harwigh geht ein Bewacher offenbar durch Minen 
treffer verloren. Feindliche Schnellboote in der 

Nacht zum 18.12. Vorstoß gegen holl. belg.Küste. Vor 
der Scheldemündung werden gegen 0500" 2 fdl. Einheiten 
dureh Punkortugg festgestellt. Die eigene deutsche 
Schnellbootstäfigkeit zeichnet sich im Funkbild ab. 

Die gleichzeitige Operation der feindl. Schnellboote | 
führt zu Erkengungdschwierigkeiten, sodaß feindl. Bee | ‚Scheer: 


AuBerheimisch« 


> ` ` od T n bs 
Wacher unterrichtet werden, daß in einem gewissen Zeit- Treffpunkt er: 


` ` 8 A Fa de 3 ! ens eh ab e 1 
abschnitt keine eigenen Schnellboote in ihrem Bereich wonecr it hs gë 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


unb Eregang, Beleuchtung, Sichtiqheit V orfommni ! | C | und Sergang, Beleuchtung, Sicytigkeit Y; orfomnní ] | C 
Uhrzeit der Luft, Mondichein uím. Uhrzeit der Luft, Mondfchein uw. 


14 18.12.4 
E: 
num a 7 ~N 
AE v. 
A 


Seegebiet mer abre! T waren APP | Erfolge: U 96 meldet Torpedierung 
| ( 10746 EES 0 d noch nicht 


Nach Meldung Vp,-Boot Da:pfer "Birkenfel 
vor Scheldemündung torpediert. Gegner offenbar 
erkannt. AuBene Ums tände und Funkaufklärun 


auf Erfolg britischer Schnellboote. 


AO IE 49407 hae 


Keine besondere Vorkommnisse. 


Nach ame 
SBkagerrijak K a tteg a t: * 
"KlausTSchoke" von engl riessschazi 
Nach unbestatigter V-Mann-Meldung wurde 18.12. in einen engl. Hafen eingelaufen. wchits 
am Eingang Oslofjord ein engl. U-Boot gesichtet. auf der Fahrt [von den Kanar 
Jm Geleit- und Uberwachungsdienst keine besonde- 


ren Vorkommnigse. 


-Bootslage,. 


. Jm Cperafionsgebiet westl. England noch 5 deutsche, a Mop a der dt irati | 
4 italienische Boote, | äh. | S 3 Inder Nadht zum-15.12, kein Einsatz . Jm Laufe 


: | E du 4 SC T 
U 58 aus|Lorient ins Opßebiet ausgelaufen. des 18. nur Sttrangriffe . dp Nordaufgang Nordkanal 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegang, Beleuchtung, Simtigteit Y orfommni j | C unb Scegang, Beleuchtung, Sichtigkeit Y DI fommnt | | C 
Uhrzeit ber Luft, Mondichein uw. Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 
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18.12.40 Beschädigun; 


| 
f -Ta Im b 1 CH Ai 
einer FW 200, 


me ZO, 
11188 JV 


zw WÉI 2 K C La d d a ab La d 44 AF e ; v^ A 2 a de Y $ “ P 
Englischd Schlachtschifigruppe nordost_icn Bar- 


dia. Beschießung Cyrenaika-K.ste zur Unterstützung 
engl. Vorgehens an Land. Jtalienischer Nachrichten- 
dienst vermutdt großangelegte unmittelbar bevorstehende 
engl.-griechigche Operation gegen den Dodekanes. - 

Nach japan. Meldung sind “nfang Dezember engli- 
sche Fliegertfuppen nach Griechenland verlegt. Ferner 
sollen 5000 engl. , austral. und neusseländische Truppen 
nach Saloniki|transportiert sein. 

Jtalienef melden,. daß der am 16.12. durch italie- 
nisches Flugz$ug torpedierte engl. Kreuzer kenternd 
und sinkend beobachtet worden ist! (Aus Funkaufklärung 
bisher keine Bestätigung). 


Landlage?: Albanien unverändert. Weitere griechische 
Anzriffe bisher abgewiesen. 


Libyen& | Englisches Vorgehen auf Bardia, Da mach 
Meldung des Heeresverbindungsoffiziers beim Stab der 
Cyrejaika-Heepesgrup;e teilweise panikartige Stimmung 
herrscht, sind ernsteste Besorgnisse über den weiteren 
Verlauf der Ehtwicklung in Libyen berechtigt. Jtalie- 
nische Führung hält Zusammenbruch der Cyrenaika für 
möglich, Engl} Aktion gegen Bengasi wird vermutet. 


Berlin, |den 20.Dezember 1940 | Ha976-0231 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, L 4 Datum 
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Uhrzeit der Luft, Mondidhein uit. 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


Eeegang, Beleuchtung, Sidhtigkeit m DI i pmmn í | | e 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. 
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che "spruduktion erwartet wird. 


mgen und AuGerungen aus brit. Re- 
Besorgnisse vor einer 
vielleicht 
sion erkennen 
Nach amerikanischen Rundfunkmeldungen wird in US 
mit Annahme ines neuen Roosevelt-Plans gerechnet. 
umfaßt Liefer 


rial im Werte|von 2 1/2 Milliarden Dol 


und Kriegsmate- 
] 


lar an img 
Vergütung erfplge auf dem Wege biner Liefe 


and. 
ung von Roh- 
Stoffen bzw. Burch Verpachtung des’Kriegsmaterials. 
Hinsichtlich Bee Abtransports dieses Materials nach 
land wird ein| Plan Roosevelts erwähnt, wonach USA- 
Schiffe gleichfalls vorübergehend an England ver- 


pachtet werde sol.en. 


Laval auß Haft entlassen. Weitere Entwicklung 
noch ungewiß. 
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Zusammenarbeil mit der eingesetzten Heeresgruppe die . In Gibra 
Bereithaltung| einer Marine-Sondergruppe erforderlich olution", 1 


werden. MPA e 












rine-Gruppe z.b.V." vorzubereiten. 


Gleiechzelitig mit dieser Marinesondergruppe 







ist der Einsatz der Marine-Stoßtruppabteilung fir glei- 
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Weisung fan MPA und AMA sihe Schreiben von 19.1. "Ark Royal" 


Handakte "Attila", 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit und Sergang, Beleubtung, Sichtigkeit Por fommni | ve 
der Luft, Mondidein ufw. Uhrzeit ber Luft, Mondichein ufw. 
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412.19.12.40 Am 14. hat eine unbekannte “inhei t 


E? Ss 


ein Hilfskrz,,. einen Hafen S.dafrikas verlassen, un | nutet werden Jraliener. 
über 20°s, 20° in das Geb. zwischen 10" 20 
und 20° = 30% zu gehen und dort bis zum 25.12. zu Beer 
patrouillieren Vom 25. bis 51.12. ist für die gleich 
Aufgabe eine andere “inheit vorgesehen. 
Nach italienischer Meldung sind in Lourenco 
larques ein brit. Dampfer und ein USA -Danpfer(!) mit 
Kriegsmaterial| eingetroffen. Schiffe sollen nach Ergän- 
zung nach Mombassa weiterlaufen. 
An der Südküste von Tangajika sollen Minen ausze- 
legt worden sein. A y sat n 
WACKPLCi4cie 
versorgung 
Yo aja zur Standortabgal 
Sehiff 10 unterrichtet, daß 
Nordsee nn Treffpunkt erreich 
Außer geringer Lufttätigkeit des Gegners keine E ; | Co "em v 
besnnderen Erelgnisse. Uber das|Gefecht Schiff 10 mit Hilfskreuzer 
| | Auslandspresse ein 
Bericht des Kommandanten des brit.Hilfskrz. 
Hardy vor. Danach erhielt "Carnavon Castle" 22 Treffer. 
Kanal A lentikküs ve: Schiff sei it Ll mpfer "Hansa" identisch.(unzu- 
Keine bespnderen Feststellungen. | treffend). Minuten gedauert haben. Des 
deutsche Schiff verfüge! über | schwere. Artillerie und 
are zwar mindestenB 2 acht Zoll-Geschütze. Schiff 10 soll 


zem a 


2 Torpedos auf] "Carnavon Castle" verschossen haben. Eini 
3 : + | 

Nachrichten von Neutral en. geSfunden nach|Abbruch des Gefechts traf "Carnavon 

Spa nien: Nach Meldung Mar.Att. wurde zwischen . Castle " mit Kfz. "“nterprise" zusammen U 


n, deren Unter- 
Las Palmas -Aáp duer -spanischer Fischdampfer durch * stützung nieht 


benötigt wurde und die anschließend 
Unterseeboot uhbekannter Nationalität "versenkt. Be- a mit hoher Fahrt die. Suche nach dem deutschen Hilfskrz. 
4gatzung in Rettungsbooten mit Maschinengewehp béschosse?: ` | . aufnahm.. 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Metter, H3976-0239 


und Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit Bortommní | d e und Seegang, Beleuchtung, Sídhtigtelt Korfommn i | E: 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. | Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 


„1912.40 Peindlagelunterrichtung siehe Ft.0017, 1251, 1943, 
E, 2030. 


| 9.12.40 


Geleite planmäßig. Keine besonderen Ereignisse. 
Dänischer Danp I jei Drogden außerhalb Fahrrinne 
durch Minentre 
Raun No we Zur Frage 
Bei Egeró sinkt nachmittags ein 900 t großer 4 wegen siene ..e 
Dampfer nach Detonation. Ursache nicht festgestellt. 
Admiral Norwegen rechnet mit treibender Nine. 


Im übrigen keine besonderen Sreignisse. 


— — — — — — — — — 


Nordsee: Handelsschiffahrt. 


Wegekontzjollen und U-Sootsiiberwachung ohne beson- 
dere Vorkommnijsse. 


Westlich [Borkum erfolgloser brit. Torpedo-Flug- | Gruppe Nofd bittet un Unterrichtung des RVM, dal 
zeugangriff a Vorp.Boote. | Handelsverkehr|Ostsee bis zur Wiedereröffnung Kaiser 

Aufnahme IGeleitverkehrs längs dänischer Westküste | Wiübelm Kanals weitgehend auf Östseehäfen verlegt wird 
durch Skagerrax nach der Ostsee infolge dusfalls Kai- | und nur unbedingt notwendiger Schiffsverkehr in deutsche 
ser Wiluelm-Kanals erfordert Bereitstellung ausreichen- ınd holländische Nordseehifen geleitet wird. Nachteile 
ser Luftstreitkräfte für Jagdschutz im Gebiet Deutsche | Bisenbahntransporte müssen vom RVM getragen werden. 
Bucht bis Skagerrak. Luftflotte 2 und Jagdführer | (Siehe Pernschf. 2004). | 
Deutsche Bucht werden von Gruppe Nord um entsprechende 


Veranlassung gebeten. Ob.d.L./ührungsstab wird | 
^ Jm Zuge der Verlegung deutscher chifre aus der 
durch Skl. unterrichtet. 


Adria nach derlWestküste Jtaliens und nach Genua(Bereit- 
stellung für ET ternehmen "Helix" und für Einstellung won 
Schiffen in Apfelsinenfahrt nach Spanien) befinden sich 
Zet. mehrere mpfer an der Süd- und w3stital ienischen 
Keine begonderen Vorkommnisse. A kiiste auf dem Marsch. Dabei laufen 19.12. die Dampfer 


Deutsche Schiffe im Mittelmeer: 


Kanal Altlantikküste: 


"Geierfels" unf Freienfels" im Seegebiet vor Livorno auf 
| Mine und geraten beide in Verlust. Besatzungen getettet. 
| Näheres bleibtlabzuwarten.Bs hätte angenommen werden 

können, daß Jt&liener in ihren unmittelbaren Küstenvor- 
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Datum Angabe des Drtes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


und Seegang, Beleudtung, Sidtigfeit V orf ommn Í j j t unb Secgana, Beleubtung, Sichtigkeit 


Porfommnijie H3976-0241 
Uhrzeit der Luft, Mondidyein uw. Uhrzeit der Luft, Mondichein uit. 


119. 19.12.40 | feld über gegnerische Minensperren hinreichendg unter- Luftaufkl£rung zum Zwecke der Seekriegführung: 
| | richtet gewesen wären. Stellungnahme E Skl. zu der 4n Besprechung mit Ge- 
| neral Jodl (Wehrmachtsführungsstab OKW) angeschnitte- 


nen Frage der Einrichtung eine 


ines "Chefs der Fernaufklä- 
rung" siehe Kriegstagebuch Teil C Heft V vom 19.12.40. 


U-Bootslage 


Jm Operationsgebiet keine Änderungen. 

U 100 meldet Versenkung "Napir Star" (10116 Y 

Nach Fugkaufklärung wird abends in Qu. 4745 AM 
brit. Dampfer |"Amicus" torpediert. 


Mittelmeekriegführung. 


Jtalienische Kreuzer und Zerstörer führen am 18.1: 
nachmittags Baschießung von Feindstellungen an der 
stidalbanischen Küste durch. Der Geleitzugverkehr nach 
Tripolis und Albanien wird fortgesetzt. Snglünder 
liegen offenbar mit Zerstöremvor Sollum, 


Landlage: Vom albanischen Kriegsschauplatz keine 
neuen Meldun 
SE ge E e E + SS ER ` es ` ; e y 
Libyen: Die Kämpfe in der Cyrenaika nehmen ih- 


ren katastropHalen Fortgang. "eitere Teile der italieni- 
Jn der Ndcht zum 19. und am 19.12. kein Kampf- 


einsátz. Jm Ldufe des 19.12. nur Aufklärung. Dabei 
Feststellung Yerschiedener Geleitzüge. Nördlich Dublin 
2 leichte Kreuzer mit Kurs Südost, Jm St.Georgs -Kanal 
Versenkung eines 1200 t-Dampfers durch Bombentreffer. 
Augenerkindüng Scapa meldet 6 große Einheiten 
(Schlachtschiffe und schwere Kreuzer, darunter Schlacht- 
kreuzer "HoodY), ein Flugzeugträger, ein großes Fahr- 
gastschiff und 50 -60 mittlere und kleinere Einheiten, C/Skh. 
dabei zahlrei¢he Handelsmchiffe. | p 1/5kl. 


Bildauswertung weicht von Augenerkundung erheblich 
ab. Nachpriifumg erforderlich. | | 


schen Libyen-Armee von Znglündern im Raum Bardia einge- 
schlossen. Englisches Vorgehen wird durch Eins:.tz von 


Luftstreitkráfiten und Beschie2ung von See her wirksam 
unterstützt. 


Berlin, - | den 21.Dezember 1940 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, "TERMS 


unb Seegang, Beleubtung, Sidtigtelt S 0 r o mmni ) i e | und Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
Uhrzeit der Luft, Mondidein ujw. | Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 


0.12.40 Besonder 


Erklärun hu | am im Unterhaus 
zur Kriegslag 
Längere Ausführungen über die günstige militärische 
in Ägypten. - 
Armee im englischen Mutterland aufzustellen, 
zur idigeng der Jnsel, sondern auch kur Durc 
führung tionen auf anderen Kriegsschauplätzen. - 
Hinweis ; e Möglichkeit einer deutschen Landungs- 
absicht i land noch im Verlauf des Winters. - 
Britische Handelsschiffsverluste immer noch sehr beun- 
"ruhigend. U-Bootsgefahr verstärkt. Offenualtu.g engli- 
scher Verbindwigswege nach Übersee ist die dringendste 


militärische Aufgabe, die England jetzt gestellt Sei. 


Nach Mel&ung unseres Gesandten hat portugiesischer 
Ministerpräsifent Salazar in Unterhaltung dem spani- 
scheh Botschafter erneut auf das entschiedenste ver- 
sichert, daß keinerlei fremde Absichten auf portugie- 
sische Jnselnjoder gar auf das Festland bemerkbar seien. 
Entsprechend ~usatzprotokoll zum portugiesisch-spani- 
scheh Freundsphaftspakt würde er, Salazar , Spanien je- 
derzeit auf dhs gering te Symptom für eine bevorstehende 
Gefährdung der Unabhängigkeit Portugals hinweisen. 
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Datum Angabe des Orte, Wind, Metter. Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, H3976-0245 


Ex g =; ^ e Ba 3 eg 
und Ceegang, Beleudytung, Cidhtigheit und Seeqang, Beleuthtung, Sichtigkeit Y; oT i ommuni | C 
Uhrzeit der Luft, Mondidein ufw. Uhrzeit der Luft, Mondichein uiw. 


leihen 8 E 2980) 
derartigen Kongrelbeschius 
Aufrechterhaltpng Neutralt 
» d 1. 5 - E 1 j 2 e" de 
Praktisch bedeufet 
Keine Anlei! dar Eredia an T E A 
>. HL einen oqer Kredite Å roe ls me ‘lane von efer:1-3 [-m y 
Im "o AK. y ^" E >» 2: e" » L A 
hat gon Tespa yevisenmittel, um gegenwärtiges Program Kriegseintritt 
— cd ill s 


3 "ILE nac > | A ' AEN 4 M ER e 
Garaut, daB die erfolgreiche Verteidigung WH 


auch die beste Verteidigung Amerikas sei, weitestcekehende 

Hilfe an Engländ in der Form leisten, daß die künfti- 

gen englische Aufträge von den Ver.Staaten über- 

nommen und inlamerikanische Aufträge e verwandÉ würdmn 

Das bedeutet, Jäußerste Steigerung der Produktion der Unterstützungs&ktionen der USA für England 


amerikanischen Rüstungsindustrie und des Schiffbaus derattige eindéutige Herausforderung des Deut 


und unentgeltliche miet- oder leihweise Überlassung ches gefallen fassen kann, ohne zumindest aip 


der inden USAlhergestellten Kriegsmaterialien und Schritte gegen 
ochiife für Zwecke der englischen Kriegführung, Zurück- stitzung Engla 
erstattung der Lieferungen nach Kriegsbeendigung mit Die umfastende Steigerung der Ristungsproduktio. 
entsprechende} Sachlieferungen. Amerikas, die 4ngangsetzung eines großzügigen Schiff 


e ^". > 


q” $ E 


Die Seekfiegsleitung sieht in diesen zweifellos bauprogramus fr Handels- und Kriegsschiite 
zur Durchführung kommenden Plänen Roosevelts weit- 6-9 Monate dauern, bi lie sten wirklich g 
tragendste Folgen für die weitere Krieführung Englands. Hilfeleistungen durch.grösere Lieferungen einsetzen 
Die vorgesehege Unterstützungsaktion bedeutet die und sich die “plgeerscheinungen 
völlige “ingliederung der gesanten ungeheuren Rüstungs- EES Machen, Aber dic E 
kapazität der|Verei&nigten Staaten in def englischey | Br pees win und[warden sichere 


ray 


Kriegführung.|AuBer der gesteigerten Lieferung von hen Kriegspot ntials in Verbindung mit der kaum noch 
Kriegsmaterial, insbesondere Flugzeugen und lebensnot- möglichen Steigerung der eigenen deutschen Produktions- 
wendigen Nahrtngsmitteln steht eine ständig wachsende | | kraft unä in absehbarer Zeit eintretenden Rohstoff- 
Zuführung nepen Schiffsraumes sowie die weitere 4 | schwierigkeited auf verschiedenen dringend wichtigen 
Zur-Verfügung -Stellung von Zerstörem, Sicherungs- amd. AA Tik | Gebieten in Riphtung.einer starken Kriegsverlängerung 

U- Jagdfahrzeugek an England zu erwarten. Selbst das Bus- | und damit höchbt nachteilig für die deutsche Gesantkrieg- 

|, führung auswirken. 
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Eine Beurteilung der Hauptprobleme der gegenwärti- ). 12.46 streitkräften| Schlachtschiffen und Kreuzern aus 
gen Lage ergibt| folgendes Bild: | | meer in den A 

1.) Mittelmeer: Befürchtungen der Skl. vor ungünsti- | Die Mógl keit eines italienischen Zusammenbruchs 
ger Lageentwicklung im östlichen Mittelmeer hab.sich be- | und eine Abfa 
wahrheitet. Gegher hat an allen Stellen Jnitiative | Achse ist naci Ansicht Sk] icht von der Hand 
übernommen,stehlt überall in erfolgreicher Offensive - 1 Zusammengefabt ist Qi Ergebnis letzter inmtwick- 
Griechenland/ Albanien - Libyen - Ostafrika - mit un- lung Mittelme: 
mittelbar bevorstehendem erfolgreichem Zugriff gegen 1.) &ntscheidende Verschlechterung 
italienischen Dodekanes ist zu rechnen. - Die Auswirkungen sition mit bedenklicher Auswirkung auf 
des schweren strategischen Fahlers Jtaliens beginnen vermögen |Jtaliens. 
sich in einer alllgemeinen großen Niederlage Jtaliens 


1 | 


| 38 oi ët e eX AD + 445^ AN (^ e e E 
Von Skl. limmer gefordert und als kriegsentschei- 
€ 


im Mittelmeer alzuzeichnen. 

Die Skl. betrachtet Entwicklung im Mittelmeerraun 
mit großer Besorgnis. Abgesehen von beträchtlichen 
Prestigeerfolg Englands ist britischer militärischer | | de) 
und strategischer Erfolg sehr hoch einzuschützen. Bedrohung! | scher 
Ägyptens und damit gesamter Gegnerposition im öst- | | Daher I 
lichen Mittelmeer- ps ti eeben und nordafrikanischen m Mittelmeer 
Raum für England ist mit einem Schlage beseitigt. ‘sina Schwieri 
Nach Ansicht Skil. muß ernsteste Entwicklung befürchtet Die Löswlg der Gibraltarfrage und da 
werden, d.h. italienischer Verlust Cyrenaika - Libyens- 7 der Beherrschlng des westlichen Mittelmeers 
Éthiopiens - Jtal. Ostafrikas und des Dodekanes. Die 
Möglichkeit eines völligen Verlustes Albaniens bleibt 
nicht ausgeschlossen. 

Dengegenüler auf engl. Seite starke Festigung der 
óstl. Mittelmeelrstellung. - Beherrschung des Mittelmeer- 
raums - Möglichkeit starke Kräfte aus Ägypten nach 
Griechenland alizuziehen, sowohl Luftverbände wie Gibralta 
Heeres- und Sedstreitkrüfte. Abzug Luftwaffenteilkrif te | | tars durch De d erhöht sich b jetziger Ent- 

und Heeresformationen sowie Festsetzung im griechi- wicklung der (esamt-Mittelmeerlage: Rückenfreiheit 
schen Raum wurde bereits festgéstellt. Errichtung Luft- 
basen in Griechenland ist im Gange. Für Seekriggführung 
ist von großer [Bedeutung der beobachtete Abzug von See- 


dend angésehene Vertreibung englischer Flotte 


aus Mittdlmeer ist nicht mehr erreichbar. 


Zunehme1 ährdung deutscher und damit europái- 
afrikanischen Raum. 


politischen Fihrung angesichts der Haltung Spaniens 
der wirtschaftlichen und politischen Notlage dieses 
Landes zurückkestellt worden. 

Jetzige Auffasswig der Skl. über die Frage der 
besitznahme Gibraltars ist kurz: 


Bedeutung Jnbesitznahme 


für Jtalien - $icherung westlichen Mittelmeeres — Sicher- 
‚heit für die für Spanien, Frankreich und Deutschland 
\sehr wichtige |Zufuhr aus nordafrikanischen Raum - Fort- 








3976-0248 





, : | H3976-0249 
Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter | án x EE ^. 

unb Ceegang, Veleudytung, Sichtigkeit Y orfommnti | j C wan Ereqang, Beleudtung, Sidtigteit | 23 DI fommnt Bu: 
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2.) Lage mgland/| USA: dei 
Wehrwirtschaftliche Gesantlage Englands durch í BEN 

GroBangriffe Her Luftwaffe und Handelskrieg erheblich "enr, Gu - 

verschlechtent. Empfindliche Schwächung Rüstungs- insbe- entscheldelt: 


sondere Luftrfüstungsindustrie. Größte Schwierigkeiten 


auf dem Gebiqdt der Schiffsraumfrage, die gespannt, abe: 


e—- 


noch nicht krlisenhaft! Schiffsverluste z.Zt. durch dnio.ge — 
Neubauten zwar nicht ersetzbar. Möglichkeit hierzu | ist Krieggen wohne: 
jedoch gegeben bei Steigerung Schiffbaukapazitat der möglich, - E 
USA - Versorgung aus USA entwickelt sich günstig | Zum Zusammen: 


E 
Loi 


für England. |Gewaltiger Anstieg Eisen- und Stahlliefe- | Stärkung bri ME M 
<a Xe éng GE | sch i Pres 
rungen, Liefqdrung an Maschinen, beträchtliche Abgabe 22 und t 

- | Unw schein. 
an Frontfluggeugen ( 250 - 400 monatl.) \wahrsche 


Sir 8 E durch Luftwa 
Verstárdte Hilfeleistungeyaus USA, wozu Roosevelt, min 


> — 
adi A a is Agen, de SA 


. i = u. ln le E +; +> 
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- : ' ! Scher Seekriegsn 
wie oben dargelegt, fest entschlossen, steht bevor. Br 


T | duro) zur Mittelmeerstreltx 
Skl. erwartet großzügige Abgabe Handelsschiffe, Auf- Aren Abzug 


ZUNE 


E ? amerikanisc..e: 
bau Werften, |;teigerung Schiffbau, Abgabe weiterer 2 E 
durch USA. gujerwartene ` — | | 
| py TON 498 AXampifuhrung in. einer 
Skit. vertritt Auffassüng,- dab = 4 ; 
j | i votre ist. BEitscheidend 
entscheidende} Abschuivi eingetreten 1s: 3 


E bh Dy 1 D 
nach Gesamtlate zweifellos nie 


Zerstörer und Hilfsschiffe, neitgebendste Übernahme 
engl. Sicherungsaufgaben im amerikanischen Küstenvor- 


feld zur Entlastung britischer Streitkräfte, möglicher- + für den 


sm die Linge des Krieges, 
entscheidend $ber iur die Länge ces ECS; 


v ntkrat schlands als sehr 
langer Kanpf |für Gesamtkraft Deutsch | 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | | Datum per des Ortes, Wind, Petter, 


und Seegang, Beleuchtung, Sichtigtelt o ortommníffe und |: Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit Tortommniffe 
Uhrzeit der Luft, Mondicein ufw. Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 
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ungünstig-anggsehen-werden mube . 12.40 bau heute im Rahmen Gesamtriistungsproduktion noch 
Daher Erkenntnis unumgänglich notwendig, dal einnimmt, entspricht dieser großen Bedeutung noch nicht. 
als dringendstes Gebot der Stunde die klare und aus- Alle Anstrengujgen zur Erhöhung U- Bootskapazität schei- 
schlieBliche $chwerpunktsbildung gegen England | | tern an Nichtbdreitstellung erforderlicher Spezialarbei- 
erforderlich ist, d.h. Bereitstellung der für die ter. Jetztund in absehbarer Zeit fertig werdendex 
Niederringung |Englands erforderlichen Kampfmittel | Zahlen an U-Bodtsneubauten sind völlig unzureichend!! 
mit der allergrößten Energie und Beschleunigung, jedoch (Bei augenblicklichen Arbeiterzahlen monatliche Höchst- 
bewüß»te Zurüdkstellung aller für die Kampfführung fertigung nur 12 zin éd Beibehaltung dieses Zustandes 
gegen England nicht unbedingt notwendigen Forde- bedeutet Verzitht auf entscheidende Auswirkung dieses 
erungen.(Bedemn en der Skl. gegen "Barbarossa" vor wichtigsten Kampfmittels gegen lx igland. Unzureichender 
Niederringung Englands.) | Aufbau U=Bootspalíe empfindet Ski. ais Verbrechen A 
Der Kampf gegen England wird getragen von Luftwaffe kunft deutscheih-Voikes. - Monatliche b-Soota fertigung 
und Kriegsmarine. Daher weitestgehende Förderung | muß, wie das ih Weltkrieg auc. — war, auf 20 - 
der Kampfmitt¢l dieser beiden Wehrmachtteile zu for- 30 Boote gestelgert werden! Bereitstellung hierzu erfor- 
dern und hóch$tnógliche Konzentration ihrer Waffen gegen derliche Riistwngsarbeiter und Baukapazitäten ist daher 
die britischelZufuhr anzustreben, die im Hinb}ick | eineder dringlichsten Forderungen, die Skl. an Wehrmachts- 
auf allmähliche Umstellung gesamter englischer Rüstungs und Staatsführmg zu stellen hat. 
insbesondere lugrüstungsindustrie und des Handels- Neben U-Bootsbau Bereitstellung Hilfskreuzer im 
schiffsbaus api Amerika stark steigende Bedeutung | Hinblick auf ihren hohen Wert für Kriegführung gegen bri- 
gewinnt, sodel Abhängigkeit Englands von Aufreshter= | tische Zufuhr iachdrücklichst zu fordern. Erhaltung ge- 
haltung Zufuhp absolut kriegsen tscheidend. | ringer z.Zt. e ngesetzter Zahl an Hilfskreuzern ist gleich- 
Die Steiberung der Aktivität und Offensivtütigkeit | falls nur möglich, wenn die von Kriegsmarine geforderten 
der U-Bootswaffe, der Überwasserstreitkräfte und der Arbeiterzahlen|zur Verfügung gestellt werden, 
Luftwaffe zum|Kampf gegen die britische Zufuhr und Eine Nichtbereitstellung von Kräften und Kapazitäten 
gegen die Ve orgungslage des englischen Mutterlandes für U-Bootsbau| und Hilfskreuzerausris tung aber auch 
muß mit allen| Mitteln angestrebt werden, um eine bal- für Stärkung und Erhaltung yes anderen:zum Kampf 
dige Niederkähpfung Englands noch vor. Wirksamwerden gegen die brit — Zufuhr eingesetzten Einheiten und 
einer stärkerkn amerikanischen WA Sicherungsstreitkräfte muß zh schwerwiegenden Nachteilen 
Skl, hat die festetberzeugung, daß deutsche 
Kriegführung {in U-Bootswaffe ähnlich wie im Weltkriegd 
= jedoch mit prhöhter Auswirkungsmöglichkeit infolge 
Ergänzung durch Luftwaffe /- kriegsentscheidendes Kampf- 
mittel gegen [England besitzt. Stellung, die U-Boots- 
| | Ae ee 


für GesamtkrieEführung führen. - Von großer Bedeutung 
für Seekrieg bpsonders U-Bootskrieg ist Tatsache, daß 
Aufrechterhalt ng RE Been ee Schaffung ver- 
besserter Trank ;portmöglichkeiten, Prahmbau usw. starke - 
materielle und| personelle Kräfte bindet und der Jntensität 
der gegenwärt gen Kampfführung gegen England in beträcht- 
lichem Maße entzieht. Unvermeidliche nachteilige Aus- 
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Hi). 20.12.40 Wirkung für U4Bootsausbildung und Bereitstellung erfor- Schwed.Prqsse irographiscne 


Büro der USA eine ilarnung an die Schiffahrt gegeben habe, 


2 


derlidhen U-Bdotspersonals sind weitere ~ol 


GA? 
- 4 & 


^ 


der zufolge dig brit. Admiralität das 
$ _ s . S —^ — in s AL v +) S- ca ZA ` . pe: a e 
fjordur, 15 sm} von Reykjavik, &18 für die 


+ 
nz ^ 


| a haha Many "ame l^ Y | R ls lay 
Schiffahrt bezeichnet habe. Man nenme an, daß England 


4 4- = à Raw a Trs we e - e "1 4. 4-74 
Chef Skl wird vorstehende Beurteilung der Lage dort eine Minensperre zum Schutz eines Flottenstütz- 


und die sich Hesonders für die Kriegsmarine i ahm x bod 

$ Kier S , Rahmen punktes ausge-98 hat e 

1 1] c aO l rerun d ninl id - ` pi : d 
der Gesamtrüstung ergebenden Folgerungen bei nächster Punkaufklirung erfaßt Kursanweisung für Dampfer 


pool, Dampfer geht zwischen 20 und 25 West nach Norden. 


Hinsichtlich des gegenwärtigen Standes der Vor- 
bereitungen "$jeelówe" und Auswirkungen der Wiederher- 
stellung der ]|vollen Bereitschaft siehe Zusammenstellung 
Handakte "Seelöwe" Vfg. Nr. 84 


lach F etrieb ist Kampfgruppe "H" am 20.12, 
Gibraltar in Ste gegangen. Nach Meldung KO.Spanien 
20.12. "Ark , "Renown", ein Birmingham 
störer nach Weften ausgelaut¢ - 0900 Uhr ist 
kreuzer von e twa oo + und ein Zerstörer von 
selaufen. - Naph Funkaufklärung befand sich der Hil’skreu- 
zer "Wolfe" 19.12. vorn. nordöstlich Casablanca. 

Nach italienischer Meldung soll am 16.12. ein größe- 
Bes-udere Feindnachrichten. rer engl. Verband 500 sm östlich der Azoren zesichtet 
E 3 worden sein. 


Englands: 
Nordatj})Btiks Nordsee 

Brit. Djpfer "Empire Sambar" gibt 20.12.40 — 
0909 Uhr, @2}in 5110 Nord, 3606 West Notmeldung, ein- 
geleitet ée RRRR, eine halbe Stunde später wider- 
rufen. P @in|verschl. Punkspruch, eine Stunde nach 
dem off Aen Widerruf nicht erfaßt wurde, besteht Mög- 
lichk ++, daß|Meldung auf "Hipper" zurückzuführen 
ist! / | 

/ 


d 


Keine bes 


Kanals; 


Auf Grund| Funkaufklärung wird abds. mit Vorstoß eng- 
lischer leichter Streitkräfte gegen belg.holl.Küste gerech- 
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net. 
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und Streitkraiteverteilung des Gegners 


afi NA d 
1 ES E 4 T1. > > d ze ba 1 9. - , 
von O. - 15.14. siehe BeBericht ür.50/ 40. 


ei e 13 4 — " wegl 2" ^ E. P . " OA me 
Bemerkengwert die erhebliche Verstärkung - 
E mm - qu 
a "mae Aw -i 


schweren englischen Streitkräfte 
Bisher "Nelson", "Rodney","King Ge 


"Purious",. dniletzter Zeit hinzu 


necesuriciiene 
town und Gibrältar-Bereich "Royal ion". "Ram 
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H 
"Repulse" und|Trüger,Formidable. und "Argus", 


e a a | em NE 
A | 
do A9 VA Y rd Cue o M 


Grund für Verstärkung vermutlich: 
1.) Entwicklung Mittelmcerlage - Änderung Kraftverhült- 
nisses durch "Tarent" zu Gunsten Inglands. 


2.) Annahme Fertigstellung neuer deutscher Schlacht- 
schiffe wid Vermutung bevorstehender deutscher 
Schlachts@hiff-Aktivität (?). 


Möglicherweise Notwendigkeit zur Werftüberholung 
einzelner|schwerer sinheiten. 


1 men kp elil es 


W.St.K. teilt mit , daß U-Boot "Sfax" und Tanker 
"Rhone" am 19/12. abends 60 sm nordöstlich von Cap 
Juby torpediert worden seie®. Die beiden Einheiten 
waren am 17.12. mit dem U-%00t "Casablanca" von Casa- 
blanca nach Dakar ausgelaufen. Die Franzosen bitten un 
Bestätigung, daß kein deutsches oder italienisches 
Boot hierfür in Frage kommt. 

Moglichkeit Torpedierung durch U 37, 


Tanker 
u of s +.. e d 
Weisung fur 2 
zwecks Brennst 
tig aufgenomme 
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nutzt werden ist anschließend 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | s E EN * Wu o | Datum . Angabe des Ortes, Wind, Wetter, X jT. H3976-0257 
unb Geegang, Beleudtung, Sichtigkeit Rorfommni j j ? und Seegang, Beleuchtung, Cídtígfeit | Bortommní | ) e 


Uhrzeit- der Luft, Mondichein ujw. Ubrzeit 


` 0.12.40 


Feindlageunterrichtung siehe Pt.1029, 1904. 


Raum Norwegen: 


Geleite planmäßig. Keine besonderen Feindereig- 
nisse. 


H opd see): 


Wegekontrollen und U-Bootsüberwachung planmäßig. 
Bewaffnete aAhfklärung des F.d.Luft ( Gr.706) versenkt 
an engl. Ostkliste 3 m mit 15000 BRI durch Lufi- 


Xorpedos. 


Befeni BBN für Umleitung Schiffahrt nach 
Ostsee wegen Pperrung ME siehe Fernschreiben 
1100. 


1 | 
Kanal A la t i ktiste 3 


Kein. Eihsatz von S-Booten wegen Wetterlage. 
Auf Reede von] Boulogne gerät Dampfer ke: ow Poppe" 
‘durch Bombentreffer in Verlust. nd 

Am 20.12. mittags Granateinschläge engl. Pern- 
wb Aeg x Sangatte; 


0212.40 


der Luft, Mondidyein uſw. 


*#Bootslage 


Keine Änderungen im Op :.Gebiet. 
U 95 meldet geringe Verkehrsdichte, Waffeneinsatz 
wegen Wetterlage eingeschränkt. 


Erfolge: 

F unkaufklärung erfaßt U-Bootsangriffsmeldungen des 
brit.D. "Carlton" (5162) in 5536 N 1800 W und norweg. 
D. "Varangsbong" im gleichen Gebiet. 

U 43 Kurdbericht meldet Versenkung von 3 Dampfern 
mit 27247 BRT| und Beschädigung Dampfer "Orari" 

(siehe Teil V, IV). 


BaU wird über span.-Meldung betr. Versenkung span. 
Fischdanpfers |üureh U-Boot unbek. Nationalität 16.12. 
zwischen Las laldmas und Cap Juby unterrichtet und 
zur Nachprüfung aufgefordert. 

Dem Marineattaché Madrid gegenüber wird unter Über- 
nahme der Verdntwortung durch die Skl. bestätigt, 
aß ein deutsdhes U-Boot für Versenkung nicht in Frage 


kommt. 


Kommandant U 100, Kptlt. Schepke erhält in 
Würdigung seines heldenhaften Einsatzes im Kampf 
gegen England |anlüBlich der Versenkung von über 200 000 
BRT vom Führen und Ob.Befehlshaber der Wehrmacht als 
7.O0ffizier dei deutschen Wehrmacht das Eichenlaub zum 
Ritterkreuz dds Eisernen Kreuzes. (siehe Ft.1945, 2013). 


ES O4» 1 00/ 
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Am 20.12.) nur Einzelstörangriffe 
und Ziele Südehglands (siehe Tagesver 
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Luffaufkl£Erung erfaßt am 19.12. regen Dampfer- 
und Geleitverkehr des Gegners im Gebiet von Kreta 
und Malta. - Peind liche Kanpfgruppe beschießt in Nacht 
zum 20.12. Porjto Bardia. Beschießung von Valonda in 
Nacht zum. 19.12.möglicherweise durch schwere engl. 
Streitkräfte durchgeführt! -= 

Jtaliner petzen Geleittätigkeit nach Albanien 
fort. Sicherung Straße von Otranto durch leichte 


Streitkräfte. (Jm Einzelnen siehe Lage Mittelmeer). 


Meldung is 

ganzen Jahreg 1940 Hauptausrust 
B N oi e 19 — MIT de PEN. na en TI 
erlin , den 22. Dezember 1940 Augenblickli¢h liegt "Victorious 


dem Hafen "J 


0/Skl. | : | 
| A | | 1/8kY. ag ! x - d ^" 3 | 2 "Jmp lacable" erwartet. Die | \rager weraen 

| | u 35 | Ste? EC a SÉ. ak | | MET cw lich in Barrow und Belfast überholt. 
jän | A | | fe, eg Be ie planmäßigen 
Asto II | Meldung|wéist auf Bedeutung, die pläanmäßlgen 


im Entwurf gez. 
Aßmann 


Kriegstagebuchführung übergeben 
an Kpt.z.See Breuning. 
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RA 
“11.12.40 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Eeegang, Beleudtung, Sidtigteit 


e — —  — 


Norfommniffe 
der Luft, Mondidein ulw. 


ancriffen zwecks Ausschaltung dieser Ausrüstungsplätze 
zukom: ha 


Der Verlust eines Fahrzeugs vor Liverpool durch Mi- 
nentreffer und|rege Minensuchtätigkeit zeichnet sich 
im Funkbild ab|l (siehe auch B-Meldung 2135). 
Hof 


wahrscheinlich|nach Ostafrika bzw. Ägypten geht, 
ist vermutlichlam 20.12. aus dem Clyde oder einem anderen 


Geleitzug|WS 5a, der über das Kap der guten Hoffnung 


Hafen der Jristhen See auszelaufen . Geleit eine unbekann- 
te Einheit, vermutlich Kreuzer. 
Um 1223 Uhr wird ein schwerer Kreuzer mit Ostkurs 
und mittlerer Fahrt in BF 2217 
Siidspitze Jrland) gemeldet. 
Englische |Funkstelle Landsend wiederholte eine 
QQQ-Meldung des britischen Dampfers "Thala", der um 1750 
GMT in 3858 Nord 2232 West ein verdächtiges Schiff sich- 
tete. Die QQQ-Meldung wurde am 1855 GUT widerrufen. 


(etwa 150 sm südwestlich 


Gibralt r -Gebiet: 


Kampfgruppe H, bestehend aus "Renown", "Ark Royal", 
ein Birmingham| und 6 Zerstörer, befindet sich seit dem 
20.12. wieder Westlich Gibraltar in See - nach Funkaufklä- 
rujg stand der|Kreuzer "Berwick", der am 17.12. aus Gi- 
braltar nach Westen ausgelaufen ist, am 20.12. mittags 
noch in See. Hach Meldung KO Spanien ist ein schwerer 
Kreuzer in der| Nacht zum 21.12. in Gibraltar ein und ap 
21.12. nachmittags wieder nach Westen ausgelaufen. 


Datum 
und 
Uhrzeit 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, — 


Seegana, Beleuchtung, Sidtigfeit N or i ommi Í j ] e 
der Luft, Mondfdein ufu. 
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deutschem Raider im Stillen Uzean 
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donderen Feindmeldungen. 


Rege fein 
häfen. An der |SG-Kiste Feststellung 


züge. 


Außerheimischd Gewässer: 


Schiff. 1 
zur Brennstof 
rich im Gebie 


meldet Standort in Qu. G F 75, geht 
überhahme aus "Eurofeld" nach Punkt Fried- 


Fuerteventura. Schiff kann Treffpunkt mit 
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Datum 


Rorfommnifile re 
Uhrzeit 


Datum 


und 
Uhrzeit‘ 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Eecqang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein ufw. 


Seegang, Beleudtung, Cidtigfeit 
der Luft, Mondichein ufw. 


JA. DE EL VO 
1517 Süd 18° West bis 22.12. 
Daher Zuspmmentreffen 


emeichen. 112.4 


10 


nicht 
Schiff 


in Punkt rriedrich ab 24.12. (siehe Ft.1157) 


"Scheer" in 
"Scheer" mit 


^. fA. 


Scniff 41 
Ausmarsc 
durchgeführt. 


meldet Standort DF 25. 
ist daher offensichtlich planmäßig 


in Qu. 


Feindlageunterrichtung siehe Ft. 0635, 1027 und 


1304+ 


langerung der 


aum No wezen?g 


Keine besonderen Vorkommnisse. 
Atlan 

| "Tarentini" a 
Nordsee Wetterdampfer 

Geleitdienst ohne besondere Ereignisse.Wegen 
Wetterlage keine Minenräuntätigkeit., 

Luftaufklärung südl. und mitt... Nordsee wegen 
Eislage beim Hliegerhorst ausgefallen, 

KW Kanal [befahrbar von Handelsschiffen bis zu 7 
Breite und 3,5 m Tiefgang. 


Skarerr 


Keine bes 


Mit Rücksi 


bildungslage s 


Meldung #.d.Luft über gestrige Tarpedoflugzeug- 


angriffe der Staffel 2/506 siehe Fernschreiben 0955. | ken io Hara 


rativen Verwen 


I Lef ah a Y 
1d A casenwa "wn 


Se hen (O3 a 


M Wehr gezwung 
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nderen Vorkommnisse. 


cht auf die allgemeine Personal- und Au: 
ent sich Chef Skl. auf Vorschlag A und 
‚unter Zurückstellung operativer Beden- 
iehung aller kleinen Kreuzer aus der ope- 
ung ins Auge zu fassen 


und die Kreuzer 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, l Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 3 = 
und Seegang, Beleudtung, Sihhtigkeit und Seegang, Beleuchtung, Cidtigfeit Rorfommni } d e 
Uhrzeit der fuit, Mondidyein ufw. Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 
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ab Mitte Februar zu einem ^4usbildungsge: al 21.12.49 Rückmarsch in|das bisher erio he Operatiousge 


e 


"xt eg ab B | 
ves M ak ok cn 


zusammenzufassen. Gruppenkommandos , Flotte und Bd.K. | 
erhalten entspredhende Vorunterrichtung mit dem Hin- 

eis, daß Kreußer daher für operative Aufgaben nur 
noch bis Ende Januar zur Verfügung Gruppe Nord stehen. 
Erwünscht ist Bie vorherige Erledigung der Minenoperation 
"Frankfurt". 


T a” ^ " ` 
SC 7 ® r JAaXraäannNTt 
ote eI nn ée VS alii Y sy 


qhe U-Boote Handelsschiffe gewiss 


OY 6 ) y 
O TENTE fe - 


— ez e Wi We ~ 3^ X4 JA 
U -Bootslage en warnungslos angreifen 


srnschreiben |1910). 


Bol BNA veröifentiicht Zahras”? 
nglanoer VELV\L\LCGII Bb OLR e ze 10388 4: 


d ` » 
L1 3 Tm 


Jn Op.Geblet westl. England keine Änderungen. 
Mittel- und Sülatlantik: Chef Südatlantik gibt 21.12. 
1158 DSZ: Wahrpcheinlich U-Boot südlich von Freetown, 


m bk P Le nA, "1 - d Ka oat Se * E "T E N Ya — 
spricht nach [Meldung Verb.Stab Rom der Wirklichkeit.. 


$ $ * M | y " 4 3 "e em, Ta * ~ m \ 
(Siehe ke .ldqui Verb.Stab ZU 1910 ) « 


BdU op. geldet hierzu, daB der 


A 


wahrscheinliche Position im Umkreis von 50 sm 
von 61 Nord 11| West. (U 65). 

U 57 meldetyein Torpedo auf einen Tanker Typ 
"Kopbard"(7329)) wurde Kreisläufer, traf wahrscheinlich 
Amphitrite-U-Boot in der Staffel des Tankers. 

Tanker ist ausgebrannt. Spanischen Dampfer"St.Carlos" 


nach Aussagen litalienischen Verb. Offz. 
Sestini von 1 

stationierten 

ten Boote gegdben wurde. Boote operierten 
Mittelmeer. d sind weder 


noch mit "Jodd Atlantica", 
(300) ohne Abzeichen durch Feuerüberfall. Noch 9 Torpe- | Schlüsselmittdln "Codice Signa" ausgerüstet. 
dog. | Boote in letzten 2 Monaten verloren. 
Demnach hat U 37 , sowohl den franz. Tanker "Rhone" Boote muß Bef 
und das U-Boot "Sfax" torpediert, wie den spanischen 
Fischdampfer versenkt. 

Nach außeh hin wird weiter aufrechterhalten, daß 
ein deutsches | oder italienisches U-Boot in fraglichen 
Seegebiet für die Versenkungen nicht in Frage komut, 

Die Versargung von U 37 auf den Kanaren (Stichwort 
"Éulebra") wird vom BDU auf Grund der Feindlage im See- 


| 
| gebiet der Kanaren abgemeldet und U 27 Befehl erteilt, 


TA + sinn 
i 4 
"n "259 $8 © iid 


| : a1 TI may ` - > Me 
hl in engl. Hand gefallen s 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein ulw. 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | H3976-0287 
und Sergang, Beleudtung, Sichtigkeit S or E pmmn Í ) | e 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 


nister Bevin betonte in einer Rede vor Ver- 
tretern der ausländischen Presse in London den Willen Groß- 
britanniens d besonders der Arbeiterschaft, weiter zu 


kämpfen. 


U.S.A.: 


' Roosevelt läßt sich bei seinem neuen Plan verstärkter 
cena EEN, xe ko Ha. VEB MEM: Kriegshilfe England stark von amerikanischem Interesse 


blockieren die Sngländer die italie- leiten. Er unterstellt, daß England, wenn es nicht in den 
nächsten Monaten zusammenbreche, durchhalten könne und daß 
= u dann ein Krieg von langer Dauer bevorstehe, in deni England 
— — mit Hilfe der|U.S.A. ständig an Kräften gewinner . 
Der Präsident [will aber offenbar die Neutralitätsgesetze 
als Bollwerk gegen Willkürforderungen Englands und gegen 


eine aufgepeitschte öffentliche Meinung erhalten wissen, 


Berlin, lden 25.Dezember 1940 


La ge "22.12, 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | | | Datum ee des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigteit BVorfommntife unb | Geegang, Beleuhtung, Siehtigtett 
der Luft, Mondichein ufw. | Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 
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Bortommntífe 


22,12, ^ 


englische Weisungen und Meldungen im Liverpool-Bereich 
lassen die Auswirkung des IM-Ansatzes erkennen, Es wurde 
z.B. der Hafen|von Liverpool gegen Mitternacht als gesperrt 
erklärt. Der englische Schlepper "Superman" wurde auf dem 
Wege zur Hilfeleistung bei einem nach Luftangriff in See- 
not geratenen kleinen Dampfer im Nord-Kanal selbst eben- 


falls von eineh Flugzeug angegriffen. 


Å S O 
131 Be 200 QU 7 5 "Nu 


Kanal und Nordsee: "  — 


Keine besónderen Feindnachrichten, 


— — — — — — — — — — 


wir MB com Ka Spin ¿AL FA IER A 
tire Ly ¿ EA SP ne ba 8% >. Ca 


—14 A. n a je E kr HE Te dh € € v ‘tens’ J re WI? its 


aßerheimische|Gewässer: 


Keine Nachrichten von "Scheer" und Hilfskreuzern, 


"Schiff 41" erhält Weisung, bis auf weiteres im Nord- 
atlantik südlith 40° Nord, westlich 20° West zu operieren 
unter Berücksithtigung, daß 

a) U 37 und|U 65 zurückgerufen sind, die geplante 

Versorgung aus "Schiff 41" entfällt. 

b) Gebiet zwischen 10° Nord und 20° Nord sowie 
20° West| und 30° West vom 5,-20,Januar für ein 


4 


1521108 ches U-Boot dde ox ^ EN 


Y 4] 
zur tre: apr n.i E 
ch | Zen 4M el 


poy ke = 1 AA ) el 4s |» 
- 


Geleite planmäßig. 

Nacht 21/22. auffallend starke Peindeufklürungstütigkeit 
zwischen Sognefjord und Kristiansand-Süd, Schwerpunkt 
Bergen - Stavanger. Luftangriff auf Finse, kein militäri- 
scher Sachschaden. 


Noräseen 


Sperre S Wa (zwischen SW 2 u. SW 3) vor der Lücke E im 
englischen Warmgebiet durch F.d.Minsch. planmäßig. geworfen. 
Gruppe West meldet Absicht der Durchführung Minensperre 
"Prankfurt" (Verlängerung Westwall nach NW) schnellstmöglich 
nach Auslaufen| Schlachtschiffe. Ob für "Frankfurt" auf Kreu- 
zer zurückgegriffen wird, hängt von Lage Sicherungsstreit- 
kräfte ab, 


KFanaluitAtlantikktiste. 


Keine bespnderen Vorkommnisse, 

Dienststelle Spnderstab des B.S.W. für "Seelöwe" in Trouville 
mit dem 20.12.| aufgelöst. 

Die Aufgaben der Dienststelle - nach Anordnung des Ma- 
rinegruppenkommandos West Vorbereitung der Aufgabe "Seelöwe" 
in operativer pnd taktischer Hinsicht sowie Ausbildung der 
für "Seelöwe" lvorgesehenen Verbände - werden mit dem 20.12. 
1940 durch dén| B.S.W. und seinen Stab übernommen. 

Sitz des B.S.W. bleibt zunächst weiterhin Trouville. 


— — ee — e — — 


SkagerrBkK-Kattegat: 


Keine bes op deren Vorkommnisse, 
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12.40 seite und von ¿ahlreichen Zerstörern umgeben gesichtet. Nach 
22.1 22,12.40 U=-BoOotslage, 


zz E tS SS ze 


Meldung aus Athen sollen am 21.12. englische Einheiten in die 
Adria eingedruggen sein und Valona beschossen haben. 

Nach Unterlagen, die sich im Besitz von gefangenen engl. 

"U 52" hatite Fühlung an einem Geleitzug mit Südkurs, Fliegeroffiziefen befanden, wurde festgestellt, daß sich 
die jedoch abenfis wieder verloren ging. Starker Verkehr, zur Zeit im östlichen Mittelmeer folgende Einheiten befinden: 
kein Waffeneinsatz wegen Wetterlage. Schlachtschiff# "Warspite", "Malaya", "Valiant", "Barham", 
"U 100" meldet D Dampfer mit insgesamt 18.069 BRT versenkt. Kreuzer "Glasgow", "Glouchester", "York", "Orion", "Neptune", 
Erhält Befehl flr Rückmarsch nach Kiel. Als Ablösung für "Coventry", "Calcutta", "Sidney", "Ajax" und die beschädig- 
"y 100" wird "Uj 58" als Wetterboot aufgestellt. _ ten Kreuzer "Kent" und "Liverpool". 

"y 65" meldet Versenkung des Panama-Tankers "Charles | | 
Prath" (8982 BRIT). | | 

"U 65" und| "U 37" erhalten Befehl, nicht näher als 
30 sm an die spanisch-franzésische Westafrika-Küste heran- 
zugehen. (1/8k1.19016/40gKäos.). Die D.W,St.K, erhält Nac: 
richt, daß für Bie Torpedierung des franz.U-Bootes ein det 
sches oder italienisches U-Boot nicht in Frage kommen. ` 


Berlin, | den 27.Dezember 1940 
Im Operationsgebiet: U 37, 38, 52, 65, 94, 95, 100, 124. 


1/Skl, 
p 
d Asto II 
Luftlage, | ^ 


f "P 
————— Á— / 


Siehe Tage rerlauf Luftwaffe, 
- In der Nacht zum 22.12. Wiederholung des Angriffes 
gegen Liverpool- Bi durch 299 Flugzeuge. Mehrere ein 
gesetzte Verbände melden als Gesamteindruck, daß beobachte" 


— die in Poventry erzielte noch übersteigt. 


M. 35 E : EN 


Die von dem talientschen U-Boot "Serpente" in Rach? 
gum 20,12, torpedierte Einheit (leichter Kreuser oder 2°” 
störer)der TriWel-Klasse wurde anschließend mit t.B.-S° 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, _ 


Seegang, Beleuthting, ` Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein ufw. 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, H3976-0273 


und Sergang, Beleuchtung, Sidtigteít qq Dr fommni Í | e 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ult. 


olitische Nachrichten. 


Lagebesprechung beim Chef der 
Seekriegsleitung. 


1.) Nach Auffagsung des Auswärtigen Amtes besteht keine 

"Gefahr, dad die italienischen Mißerfolge in Libyen und 
Albanien sich innenpolitisch in Richtung eines Zusam- 
menbruches jauswirken . A.A. glaubt vielmehr, daß Ita- 
lien sich des Ernstes der Lage jetzt mehr bewußt wer- 
de und entsprechende Anstrengungen machen werde. 

` Der Ve bindungsstab Rom meldet, daß mit der bevor- 

stehenden Yölligen Vernichtung der X.italienischen 
Armee in Libyen gerechnet werden müsse. 


I 


2.) Mit dem 20412. wird die Dienststelle "2.Aàmiral der 
Flotte" gefildet. Befehlshaber: Konteradmiral Siemens. 


3.) Die auf ‚Weisung des Führers nach Bulgarien entsanäte 
Marinek ssion 


. eee. Kapitän sur See Mirus (AWA) 
M. " .'" Breuning .(1/Skl.) 
Mar.Qb.Ing. Mätthießen ` “SE 


berichtet ch Rückkehr dem Ob.d.M. 
ssion hatte den Auftrag in mündlicher Be- 
+ dem Kriegsministerium in Sofia bzw. 


kommando in Varna bestimmte Wünsche nach 
Unterstützung zur Verstärkung der Abwehr- 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


N | mmn i . e und Seegang, Beleudtung, Sichtigkeit 
ovt p | | Ubracit der Luft, Mondidein ufw. 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleubtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein ulw. 


Rorfommntiie 


BE mmm 


kraft der Bchwarzmeerküste zu klären, 
Die Besprethungen sind sehr befriedigend verlaufen: 
Die Bulgarische Marine erhält sofort: 


a) 2 + 24 cm 
3 17 em 


Küstengeschütze 
mit Munition und Zubehör. 
b) 700 Minen Typ EMA 
1009 Sprengbojen D 
c) Mihenschienen. 


d) Mihensuch- u. Räumgerät. 


Die Frage tines Minenlegers wird erneut vom 0.K.M. 
geprüft. 

Die Kohmission wurde in 1 72 stündiger Audienz 
ohne sonstige Teilnehmer vom König von Bulgarien em- 
pfangen, der dem Gefühl der Verbundenheit der bulga- 
rischen Nation mit der deutschen besonders starken 
Ausdruck gab. 

Die Kommission war von positiver Einstellung der 
bulgarischen Wehrmacht, insbesondere der Marine so- 
wie von Geist und Haltung der Soldaten, soweit in 
der Kürze der Zeit eine Urteilsbildung möglich, stark 


beeindruckt. 


7) 4 PVP 


a 222 za zes 


Besondere Feindnachrichten, 
Snglan di: TW 


Die Admir&lit&t gibt bekannt: f 
Das U-Boot " $womfish" ist überfällig und muß als 
verloren beträchtet werden. Es ist nicht erkennbar, 
wo der Verlust eingetreten ist. 


— a ze ——————— 


We at KO e 


Die Auswirk 
Bucht dauert an 
Befehl,zu einem 
des Hafens daue 


Sean Tick 
Te eine eng 
schen Inseln un 
Krz. "Berwick" 
Nach einer 
gische Walfangb 
England ausgela 


Kanals 


Im Dover-Be 
nehmung. Im Har 
fahrt starke Mi 
rungen erkennen 


Nordaáasee 2 


In der nórd 

Die von Luf 
fiihrte Luftauf 
Firth of Forth, 
of Forth keine 
Die anderen Häf 
Motorenschaden 


ig des LN-Einsatzes gegen die Liverpool- 
So erhielt z.B. die Dampfyacht "Zaza" 
sinkenden Schiff zu gehen. Die Sperrung 
te bis 11%15. 


ische Einheit wurde im Gebiet der Kanari- 
westlich Gibraltar gepeilt. 

tand am 20.12. in 35°Nord und 8° W, 
annibal-Meldung sollen am21.12. 10 norwe- 
ote aus Ponta Delgada vermutlich nach 

fen sein. 


eich offenbar eine englische Minenunter- 
ich-Bereich lassen Befehle an die Schiff- 


enunsicherheit und daraus entstandene Stö- 


l 


ichen Nordsee verstärkte Luftaufklärung, 
flotte 5 mit 2 Ju 88 am 22.12. durchge- 
ärung zur Feststellung der Bdegung von 
Firth of Clyde und Scapa stellte im Firth 
eestreitkräfte fest. ] 

n nicht eingesehen, da Flugseug wegen 
bgebrochen. 
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Datum 
und 
Uhrzeit 


23.12.40 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, € Datum 
Seegang, Beleuchtung, Sidtigfeit 
der Luft, Mondfdein ujw. Ubracit 


Borfommniffe und 


| 3.12. 
Eigene Lage: 


L5 1 321—135 tt tt 1L zz zz 


Außerheimische- Gewässer. 


Kurzsignal won "Scheer": "Benötige Dete-Gerät, 
Ultrakurzwellengatz." i l 
Von Hilfskreuzezn keine Nachrichten. 


Motorschiff |"Ela Essberger" erhält Anweisung, nach 
Erledigung der Aufgabe nach Hachinoke (Nord-Japan) zu 
gehen und das Einlaufen dort dem Mar.Att. zu melden, 
"Schiff 36" erhält Weisung bezüglich * "Ermland" t. 1821/ 
23 ay) 


Feindlageunterr chtung siehe F.T. 1903/14 v.25,12. 


Raum Norwegen: i 

) Geleite planmäßig. d 

Nachträglich wird gemeldet, daß am 22.12. 0815 Uhr 
ein etwa 4.000 t Dampfer, anscheinend Tanker, am Ein- 
gang Oslofjord won einem Boot der Hafenschutzflottille 
Oslo gejagt und |beschossen wurde, da Stopp-Signal nicht 
befolgt. Der Daupfer, dessen Nationalität nicht erkannt 
wurde, entkam infolge höherer Geschwindigkeit in Rich- 
tung schwedischd Hoheitsgewässer. Es wird Durchbruchs- 
versuch nach Wegten fermo 
Sm 7 

| E 
N or dse d 

| EY der nörd —F Nordsee feindliche Luftaufklürung- 
(0 Sperr | 20 Uhr Funus 
ger ohne E: d E E " ^. | 
T * i | 


: 


a, 


- 


H3976-0277 


— des Ortes, Wind, Better, 
Sergang, Beleuchtung, Sichtigkeit 


Korfommnijje 
der Luft, Mondichein ufw. 


Die Minendetonktionsstelle von M 1701 auf Weg Grün ist 
durch die 5.R.Fl. ohne Ergebnis nachgeprüft. Die Flot- ` 
tille wurde dabei um 1400 Uhr von 5 Bristol-Blenheim er- 
folglos angegrüffen. 

Sperrung KW-Kanals macht folgende Maßnahmen erforder- 
lich, die von pruppe Nord befohlen wurden: 


1. Handelsverkphr Nordsee - Ostsee und umgekehrt wird um 
Skagen geleitet.- 

2. Verkehr dart grundsätzlich nur im Geleit erfolgen, kein 
Finzelyerkehr. Ausnahme nur kleine Fahrzeuge, die 
lymfjord behutzen.- 

Verkehr ist|ünter der Küste von Dt.Bucht durch Nord- 
mannstief upd Hanstholm zwischen 10 und 15 m Linie 
von BSN bis| Frederefshavn zu geleiten, von dort Wei- 

tergeleit ährch BSO bzw. umgekehrt,- 

BSO richtet| bei Hanstholm Sonderlotsendienst ein. 

Zusatz von Pst: Handelsschiffahrt soweit notwendig 

vertraulich| unterrichten." - 


GEBR DEE AA 


Keine besohderen Vorkommnisse, 


Kanal: 


Alle S-Flottillen waren im Raum Orforäness-Cromer 
eingesetzt. Dabei versenkte das Führerboot der 5.SeFl. 
15 sm östlich Great Jarmouth einen 10.000 t-Tanker und 
einen 6.000 t-Frachter. Die Botte "S 58" wurde anschlie- 
Bend von 5 - 6|Zerstórern umstellt, 50 sm nach Südosten 
gejagt und auf|nüchste Entfernung beschossen, Die Botte 
"g 57", "S 54" kam infolge L.G.-Facher bei der Jagd 
auf die Führerboots-Rotte nicht mehr zum Angriff. 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleuchtung, Sidtigteit 
Uhrzeit der Luft, Mondichein uw. 


p ————À—————— O 


Tatum 


. und 
Rortommnifie Es. 


23.12.40 U-Bootslage. 


Im Operatidnsgebiet: U 37, 38, 52, 94, 95, 124. 


"y 65" hat |Rückmarsch angetreten und hat Befehl auf 
20 bis 25° West zu marschieren und westlich Spanien zu 


operieren. | 
"y 52" meldet 25.500 BRT versenkt, auf Rückmarsch 


nach Lorient. 


Die U.Boote erhalten bezüglich Angriffs auf franzó- 
sische Kriegssdhiffe folgenden Befehl des B.d.U.; 


" PranzósiscHe Kriegsschiffe sind nur anzugreifen, 
wenn sie buitische Flagge führen oder in britischem 
Dienst stellen. Abzeichen siehe St.K.B. 130. Kriegs- 
schiffe den franz.Regierung gelten dagegen als neu- 
tral und führen Abzeichen gem. ständige Kriegs- 


befehle Nr4l105, " 


Luftlage. 


Schwerpunkt des Einsatzes am 23. in der Aufklärung. 


Am 22.12. drfolgreicher Angriff einer FW 200 gegen 
das Aluminium- |unà Kraftwerk Fort William (Nord-Schottland ) 


— — —— mm — — — — 


wéi 


* Mittelmeerkriegführung, ` 


— o dii d 


Die englisdhe Hilfe ILE 


` - =$ 4 d 
Mec 1 haben: 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang; Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein ufw. 


H3976-0279 


VBortommniffe 


Nach den| bisher vorliegenden Meldungen insgesamt 
etwa 10.000 
und auf den 


15000 Briten auf dem griech, Festland 
nselne Es handelt sich im wesent lichen 
um Angehörige der Fliegertruppe, Marineartillerie für 
den Kiistenschutz und Flakformationen. Nur Auf Kreta 
außer Teilen der Luftwaffe anscheinend 

Material wurden wahrscheinlich 200-250 


befinden sic 
Ae Inf.Btl. 

Flugzeuge (14 Staffeln, davon 5 auf Kreta),ferner Uni- 
formen, Decken, Ausrüstungsstücke, etwa 20.000 Gewehre, 
150 Panzerbüphsen, 100 Panzerkampfwagen, 48 Feldge- 


schütze, 40 Pak und 80 Flak geliefert. 


Berlin, den 28.Dezember 1940 


1/skl. 
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e rk ? i f Dat Anaabe des Ortes, Wind, Wetter | E dd 
Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, * atum Inga e De rtes, ), Wetter, 
und Seegana, Beleubtung, Sichtigfeit N or tommit j |t unb Secgang, Beleuchtung, Cidtigtett m Dt f ommni C 


Uhrzeit ber Luft, Mondichein ulw. Uhrzeit der Luft, Mondichein ulw. 


Der Oberdefehlshaber der Kriegsmarine erließ zum 
24.Dezember dachstehenden Weihnachtsgruß an die 


Kriegsmarine: 


An Alle, 
Stolz au. die groBen Erfolge seiner Wehrmacht fei- 
ert das G deutsche Reich seine zweite Kriegsweihnacht. 
Meine hegzlichen Weihnachtsgrüße gelten jedem Angeho- 
legsmarine,der auf seinem Posten Anteil hat, 


r Schlagkraft unserer Waite. 


de 
4 besonderen gedenke ich der tapferen Besatzungen 


am heutigen Tage in Übersee, 
Alichen und eigenen Küsten Bordweihnacht 
Feiern. Ihnen wünsche ich ein besonderes frohes Fest, 
erfolgreiche Fahrt und glückliche Heimkehr. 
Heil Hitler. 
Oberbefehlshaber. 


Italien Führung und Volk zu trennen. C. weist auf 
angeblich traditionelle Freundschaft zwischen England 
und Italien Win und gibt die Schuld am Kriege einzig 
und allein dqm Duce. 
tik erinnert an die ähnlichen Maßnahmen 
tschland zu Beginn des Krieges. C.glaubt 
ien jetzt einen günstigen Boden für Zer- 
en voraussetzen zu können, Gleichzeitig 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegana, Beleudtung, Sichtigkeit 
Uhrzeit der Luft, Mondichein uim. 


versucht Churc! 
den italienisc! 


sy "1 


árs 


ES 7 T 4 


"ages Hi “nal 
"L1" 1 ur 


par nung 


hofft. 


litische Ziels 
tung Suez-Kana 


meer bis aut w 


scheidende Wen 


England, Verni 
Häfen wird in 
niens beschle 


Auswirkungen 

tzung hemmt und 

, damit Vertreibun 
iteres unmöglich, 

iunggkampf gez 


D 
— 


ung Kriegslage im 
htung englischer Zufuhr und englischer 
teigenden Maß Niederringung Großbritan- 
igen 


rnennung Oshimas zum Botschafter in 
maßgebend für die gesamte Europa-Politik 
chten. | 


Datum 
und 
lIhrzeit 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter. 
Feegang, Beleudtung, Síidtiatett 
der Luft, Mondichein ufw. 


O 


Im Gebiet 


Zeit 4 Hilfskr 


Nach 


leute des Kre 


aut dem Kreuzer 


Der Hilfsk 


Afrikas verlas 
ist am 20.12. 

Am 25.12. 
Hilfsfahrzeuge 


nacl 


men vermutlich 


` " ^ " ` ` ~ e - 
“euzer wolfe Itc V ALO LO» Ts > 


= - - — z 


Vorfommniffe 


E = Wess 
C "ho 
Qu. O E 


Liverpool. 


E 


— . ` 
GA ypy31 "Bars , f edi. I ann! 
sChwere Plaks C 1115 € Dal u 


Lise | nd ` bas * 
e de dh - lei Lun £ 
' A 


We e d ` » . 1 bel = , — = .s 
watchmann Gibraltar nach der Nordwestkiiste 


am 19. im Gebiet Casablanca und 


un 34 e ge e J - * ` WEN - u " ` 4 
run wieder in Gibraltar e 


~ 


" — 
"75 m = AT: 
EE DE Ed E 


B lliefc |n ob el > d U-Boote 
Haarlem in Gibraltar ein. Die 


Nach KO lagern 23 


e 8 
o oY) 
gana D 
EE 


im Hafen Resolption, 1 Zerstörer, 4 U-Boote, Vindictive 


im Dock, sowie 
24.12. vorm. 
Renown und 3 Z 
Barham und 3 Z 
2 grosse.Frac 
Eine engl. 
des engl.Danp 
GMt. in 3732 N 
verfolgt, 


Eu 


Vorpostenboote und Kleinfahr 


sind eingelaufen von Osten: 


rstörer, Arc Royal und 3 Zerstörer, 1 
rstörer, 1 Birmingham, 5 Zerstörer und 
er. | 


unkstelle wiederholte eine QQQ-Meldung 
rs Mashud (7540 t) vom 24.12. 0814 Uhr 
rd 2242 West, durch verdächtiges Schiff 


H3976-0283 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum Angabe des Ortes, Wind, Better, | —- H3976-0285 


und Seegang, Beleuhtung, Sichtigkeit V oT f ommn i i e unb Sergang, Beleudtung, Sichtigkeit Jen 4 
Uhrzeit der Luft, Mondicheín vim. Uhrzeit der Luft, Mondſchein ufw. Sortommni | | e 


DA .12,40 X Sete Ek 2.) Nordatlan ik-Gebiet Bayern zwischen 19 und 26 Nord 
sowie 40 d 47 West. 
Östlich Lowestoft waren englische Hilfsfahrzeuge 6 Trefipuhkte: 
mit dem Abschlieppen eines unbekannten Schiffes be- d 25,5 Nord 42 West 
schäftigt, vermutlich liegt Minentreffer vor. n Nord 44,5 West 
Nord 47 West 
Nord 42 West 
Nord 45,5 West 
Nord 40 West 


Sud-Atlanbik, Gebiet Andalusien zwischen 20 und 


AuBerheimischg Gewässer: | TA | ti 17 West 
Keine Nachrichten von "Scheer" und Hilfskreuzern. | uis 2 $i 23 West 
| | 16 West 

Gisela 3 20 West 
Maria 6 üd 22 West 


Ursula 2 üd 17 West. 


Für Zusammentreffen mit V-Schiffen und Prisen 


wurden von SkY. im 
| Indischen Ozean 
Nordatlantik Befohlener Treffpunkt ist an befohlenen Tagen 
und Südatlantik l Uhr und 1600 Uhr Mittel-Ortszeit einzunehmen. 
Wartegebiete 1 + je 6 Treffpunkten festgelegt und an schendurch günstige Kurse ZU Verkehr und See. 
alle auBerheimischen Streitkräfte mit folgendem F.T. i Schiff 36| ausgerüstet "Ermland" mit "Bayern" und 
(1136, 1214, 1505 v.24.12.) gegeben: "Andalusiln", "Ole Jakob" mit allen 3 Gebieten. 


"1i) Zusammentyetfen mit V-Schiffen und Prisen folgen- Seekriegsleitung. " 

de Warteggbiete: | 

Im Indischen Ozean Wartegebiet Sibirien zwischen | Unterrichtung"Schiff 36" über Versorgung aus Etappe 

22 und 30|Süd sowie 75 und 85 Ost. Japan. Einzelheiten siehe F.T. 0534, 0555, 0614, 0651, 

6 Treffpugkte: | | 0707 vom 24.12.40. 
Bernhart 22 Süd 85 Ost 

Georg | 23 Süd 80 Ost:  — | 
Hermann 25 Süd 75 Ost f | ; Nordsed wa Nor weg eat 

_ Theodđor| 26 Stid ` 80 Ost Geleit piknmäßig. 
i 2 Valenti M 27 Bue 85 Dei Keine besonderen Vorkommnisse, 
j Wolfgan 28,5 Süd 79 Ost, | ! = 


` 
+ W 
omg o. — — — — — — 


A y 


o 
} 
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SCH 


— des Ortes, Wind, Wetter, — ee - sr | Datum x. des Ortes, Wind, Wetter, 


Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit N pr f ommn i A t unb Sergang, Beleuchtung, | Sichrigkeit 
der Luft, Mondfdein ujw. | Uhrzeit der Luft, Mondichein ufu. 


3 
k'ana ir d 4E 4 


AA AN 14/11, ik: 

Zu dem Ansatz (OMA har: EA, eh 
1. und,2,5-Flottille noch Meldung ein. Danach ist 
das Führerboot [der l.S-Flottille durch 4 Zerstörer 
gejagt, s 101 durch Zerstörer abgeärängt. "S 28" 
einen 2.500 t-Mampfer versenkt, "S 26" und "S 29" 
Fehlschüsse, "Y 28" und"$ 29" außer K.B. infolge Riin- 
mens ‚im Operati onsgebiet. "S 54" meldete im Qu.8475 
r.O. Minendetorlation, keine Schäden, Es handelt sich 
hierbei fraglo: nicht um eine Minendetonation, son- 


-—— — — H3976-0287 


Bortommnijffe 


schwierigkeitien haben, haben gemäß Weisung des Ob.d.L. 
Mihrungsstabgs die LFL. 2 und 5 in engster Zusammen- 
arbeit mit den entsprechenden Dienststellen des Ob, 
d.M. die AufMlárung im Nordseeraum soweit irgend mög- 
lich zu iibernehmen. 


dern eine Bombd; Bin engl.Flugzeug meldete zu der [ 
79 e — Zeit der angeblichen Minendetonation neben 
5 34" einen Be mbenangriff auf ein 8-Boot, von dem 


Der Besudh eines spanischen Korv,Kapitäns beim 
Admiral Sommdrville in Gibraltar an Bord Arc Royal 
am 6.12. ergab interessante Einzelheiten über das 


Seegefecht bdi Sardinien. Nach den Ausführungen des 
| — | Admirals bestand der ital.Verband auss einem Schlacht— 
WA schiff der Littorio-Klasse, zwei Schlachtschiffender 
Césaré-Klassd, drei schweren Kreuzern der Fiuné- 
Klasse, sechg leichte,xKreuzer und fünfzehn Zerstörern, 
Admiral Sommdrville führte bei sich: Renown, Ramillies, 


es spater nichts mehr gesehen. 


p ws "T 


(bei dieser Gelegenheit erwähnte er den Namen, so daß 
jetzt einwandfrei feststeht, daB die Ramillies hier 


E. B.4.0. clan ist), vier ldichte Kreuzer (drei der Birmingham-Klasse, 


3 k ' 
Se U-Boote am Feind" folgenden 
| ‘ 


Kopruche | : | | ein der Delhj-Klasse), den schweren Kreuzer Berwick 


" Am heutigdn Weitfaehtsabeni ist die Heimat mit 
all ihren Gedanken und Wünschen bei euch da 
draußen." 


1 operará fuesen U 28, 52, 94, 95, 124, 
h Au 96" gemeldete < Schlaċhtschiff war ein 


und neun Zergtörer. Obwohl die Italiener an Streit- 
k räften überlegen waren, griffen sie nicht an, son- 
dern drehten lab. Admiral Sommerville nahm die Ver- 

folgung auf weite Entfernung auf bis 30 sm Südlich 

von Sardinien. 


Sie, Sp: eg hat beim Einlaufen von Renown fest- 
gestellt, und gemeldet, daß Renown nur aus den vor- 
deren Türmen |geschossen hatte, so daß angenommen wer- 
den kann, dad diese Gefechtsschälderung ungefähr 
stimmt. Erst drei Stunden nach dem Abbruch des Ge- 
fechts, darüler wundert sich der Admiral besonders, 
seien erst die italienischen Flieger gekommen und 


NW a 
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und 
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Patrol je ein 

fe in der Heim 

erfolgte weite 

Funksprüche, d 

heiten aufgege 

auch an die Be 

setzt. Hervorzhheben sind ein Funksprı 

von "Formidabl See befinälich) an der 
Berwick, einen] weiteren britischen Kreuzer, 


bekannte Einheit und die Admiralität. 
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Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, N ' A T 
rt dò | Seegang, Beleudtung, Sicdytigkeit BWorrommnt C 


Ubracit der Luft, Mondidyein ufw. 


H3976-0291 


De 


Datum Angabe des Orte, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleudtung, Sichtigfeit 
Nhrzeit der Luft, Mondidein ulw. 


K fErupp Kanal: 
25.12.40 Nach Funkbétrieb hat der Chef der hampigrupp 


i ] en ur Ver Yun g s Damvfers "K ] " f d 

gegen 1300 GUI Gibraltar nach Westen verlassen. Zur Verserkung des Dampfe Konsul Poppe" auf der 
| CO von Bo! me wird na f die a i- 
"Ark Royal", "Renown", ein Kreuzer der Birmingham- Reede von Boulogne wird chgemeldet, daß die angrei 
» 14 ım 1500 Uhr fenden Flurzeuze deutsche Abzeichen trugen, 
Klasse und 8 Zerstörer haben Gibraltar um hr e g | ; 
Im Harwich-Bereich und bei Jarmouth rege Minensuch- 
ebenfalls nach¡Westen verlassen, 
tätigkeit. 


e Frankreich: 
Französische Kriegsschiffe haben für die Zone bis 
zu 25 sm Abstand von der afrikanischen Küste folgende 


- M — — 
d 
e 
— 


Kreuzer "Hipp: ist am 25.12. 0740 GMT in Qu.77 BE 


auf Geleitzug, dabei schwerer Kreuzer und Zerstörer ge- 
Anweisung bekommen: 


Jedes getaucht angetroffene U-Boot wird angegriffen; 
jedes aufgetaudhte U-Boot wird ohne Warnung angegriffen, 
wenn asa Weger/peiner Lage oder seiner Manöver als be- 
ärohend angese#en Wérà4A. Jedes Boot, das aus der Fer- 
ne aufgetaucht wahrgenommen wird und gerade awtauchen 


stossen unä nach Noräwesten abgelaufen. 

Um 0956 Uhr wurde ein Kurzsignal von "Hipper" auf- 
genommen, daß |seine Absicht angEkündigt, am 26. 0400 Uhr 
auf dem Prisenweg 20° West einlaufend nach Brest zu 
überschreiten. 

Das Auftrgten "Hippers" im Nordatlantik löst in 
will, wird angegriffen. jedem Falle - Jauch wenn es ihm, wie offenbar in vorlie- 
gendem Falle,nicht gelungen ist » einen ungesicherten 
oder schwach gesicherten Geleitzug zu fassen - starke 
Diversionswirkung aus. Diese erstreckt sich nicht nür 
auf den Nordattlantik, sondern auch auf den Südatlantik 
(Scheer) und das westliche Mittelmeer. 

Daneben wird dieses Auftreten von "Hipper" günstige 
Auswirkungen Aven ah Ter, ege 
mom tpm GewüsBer: ! — L chte Jetzt festgestellt werden, daß die 

|, Operation "Hipper" ein Schulbeispiel von Diversions- 
wirkung ist, die auch mit einem einzelnen Schiff er- 
zielt werden kenn. 


Yon Scheer und Hilfskreuzern keine Nachrichten. 
D | 


— — — — 
e v v 


Feindlageuritergichtung siehe F.T. 1423/1510 vom 25.12. 


7 


i 
——— 
— — — — € E 


* KK : er Ee e CS Ae Po > "Skegerrbk/kKättegat: 
as ` l e S£ NL. - | | 
Raum Nor|wegen: Keine besohderen Vorkommnisse. 


[4 . 


Am 24.12. Yachmittags wurde in Qu. 2454 (vor } + — « 
Bergen) von einer Flugwache ein aufgetauchtes U-Boot j 
gemeldet. Kein weiteren Feststellungen. 

Geleite pl4nmäßig. 
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sé xa -— | | | | 
- ; : > — "^ ' , 2 "T ME, w^ UM V er Ze ga y H3976-0293 
Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | 3 ys n Datum | 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, ' 
Seegang, Beleuctung, Sichtigtett Bortommní | i e und Eecgang, Beleudtung, Sichtigkelt Rorfommni j i e 


der Luft, Mondfdein vim, Uhrzeit ber Luft, Mondichein ufto. 


25.12.40. | U-Bootslage. 


Schwäche und beunruhigen die Front ununterbrochen durch 
überraschende |Unternehmungen an verschiedensten Stellen. 
In letzter Zeit besonders unangenehme Kämpfe in der Nä- 
he des Meeres] Italiener sind allmählich mit griechi- 
scher Kampfweise vertraut, haben aber noch schweren 
Stand und empfindliche Verluste, 


Im Op. Gebiet: "U 38", "52", "94", "95", #124", 
Auf dem|Rückmarsch "U 37", "65", "96", "100". 
Auf dem |Ausmarsch "y 105", c e. j 


Luftlage: 
Seege 


` den 20. Dezember 
zegverlauf der Luftwaffe. 


1/Skl. 
S Gab, 9 — Mittelmeerkriegführung, 


Ae 2 Fé 


Nach siner Meldung des Generelkonsulats Tirana 
ETT a) eine Unterredung mit dem Generalsekre- l 
tär a, Stattke terei am 19.12, ist die militärische H 
Aere dr gespannt, Gute Truppen, die dank wert- 
we. Zeg mite. deutscher Transportflugzeuge, ‚mit grösster 
stens einen Bataillon 
T ‚in — ‘Tinie 
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Se Ss Hr H3976-0295 
Angabe des Orte, Wind, Wetter Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


r ~ Ma es ` m "V 7 a 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit | Y or i ommnni | i C und Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit S Dt i ommi | i e 
der Luft Mondicyein ulw. Uhrzeit der Luft, Mondichein ufto. 


Bezürlich|der Stinmung in England wird berichtet, 
daß die moralische Widerstandskraft in angegrifíenen 
englischen Städten noch erheblich und eine gewisse Gewöj- 
nung und Gleithgültigkeit eingetreten sei. 

Andererseits gelegentliche Erzählungen von Engländern, 
besonders Wehrmachtangenörige welche starke Zweifel 
an Möglichkeit|Durchhaltens auf die Hauer unverhohlen 
erkennen lassen. 

Zuverlässige Quellen berichten Äußerungen höherer 
britischer Offiziere, irischer Abstammung. Es werde mehr 
als eines Wunders bedürfen, un England zu retten. Auf die 
Frage, warum denn England den Krieg noch fortsetze, wurde - 
geantwortet, Nachgeben in Augenblick sei verfrüht. Wenn 
England noch 6|Monate aushalten könne, glaube man, besse- 
re Fridüensbedidgungen zu erreichen. Gleiche Quelle.. behaup- 
tet akuten Mangel an Flugzeugpiloten, ferner Vernichtung 
sehr großer Mwhitionsmengen im Woolwich-Arsenal vor etwa 
4 Wochen. 


Lage 26.12, 


Besondere Feindnachrichten: 


Heimatbereichs Die britische Admiralitat gibt den 
Verlust des Zerstérers “Acheron” bekannt, "Acheron" war 
im August in der irischen See, eine neue Dislokation 
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Angabe des Orte&, Wind, Wetter, | | oi Datum Angabe des Ortes, Mind, Wetter, | | d : P: , H3976-0297 
Seegang, Beleuchtung, Sidtigfeit Rorfommni i e und Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit Vorkommni | | C 
ber Luft, Mondidein uw. | Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 


i 26.12.40 


ist nicht beka$ntgeworden. Es besteh@ somit die Möglich- 
keit, daß es durch Minentreffer an der englischen Küste 
verloren gegangen ist. 


Athan te : 


Eine englische Einheit gibt wiederhojt die Mel- 
dung über das|Sichten eines Panzerschiffes, Hierbei 
wurde sie von Brest und Cherbourg in Richtung Azoren 
gepeilt. Nachtfäglich wurde aus Entzifferung festgestellt, 
daß der schwere Kreuzer, der am 25.12. 0700 Uhr Fühlung 
mi t Hipper" håtte, zu einer Kampfgruppe, bestehend 


aus 4 schwerenlEinheiten, vermutlich "Rodne "n, "Pormidable". 


"Argus", 2 Zerstörern und 2 Geleitfahrzeugen gehört. Diese 
Gruppe kam aus|der Heimat und stand am 23.12. 2100 Uhr 
zwisähen etwa 45 und 48 Nord und etwa 235 West mit unbe- 
kanntem Kurs usd Fahrt 10,5 sm. Jhre Aufgabe war wahr- 
scheinlich die|Fernsicherung des Geleitzuges WS 5a 

(Route Heimat 4 Kapstadt - Rotes Meer), der am 20.12. 
England verlasgeh hat. Am 25.12. 2145 Uhr lief eine 
unbekannte Einleit aus Devonport aus. Vermutlich handelt 
es sich um eindn Kreuzer, möglicherweise un "Kenya", 

der "Hipper" am 26.12. nachmittags als "pocket battles- 


schip" gemeldet|hat. Jm gleichen Seeraum operierte am 


25.12. ein Krewtzer, wahrscheinlich der D-Klasse. 

Der engli$che Dampfer "Empire Trooper" meldet, 
daß Laderaum on em Kriegsschiff durchschossen und 
voll Wasser; ‚bittet um Hilfe. e wë > ve" 
standi RE won "Hipper". F 
E es —— RW ER 


westlicher we 


Angriff wegen 
möglich, 


Am 24.12 
kommend, folg 
Schlacht 
geugtriger "A 
rer der Basis 
und"Hasty” de 
Demnach 
đer Mittelmee 
suchungen sin 
Schlachtschif 
ist die "Barh 
mit Bestimnth 
die Gruppe "R 
meer kommende 
in Gibraltar 
lich, daß die 
gelassen wurd 
Aufenthalt pa 
angekommenen 
keit von 15 8 
Die drei 
ange kommenen 
Tetrarch") w 
"Haarlem" von 


en Brennstoffmangels abgebrochen werden, 
starker Flakabwehr und tiefer Wolken nicht 


a r -Bereichs 


zwischen 1200 und 1400 Uhr sind , von Osten 
nde Einheiten in Gibraltar eingelaufen: 
chiff "Renown" und ein Typ "Valiant", Flug- 
k Royal", Kreuzer "Sheffield" 11 Zerstó- 
Gibraltar und. die Zerstörer "HeroY"Herward" 
MED.Fleet, außerdem zwei große Dampfer. 

ind ein Schlachtschiff und drei Zerstörer 
flotte nach Gibraltar verlegt worden. Unter- 
im Gange, um festzustellen, um welches 

es sich dabei handelt. Jm Augenblick 

" auszuschließen, weil diese sich am 25.12. 
it im Sollumgebiet befand, Von dem durch 
now! geleiteten, aus dem östlichen Mittel- 
Geleitzug sind 10 Dampfer noch nicht als 
gekommen gemeldet worden. Bs ist wahrschein- 
e entweder von den Streitkräften zurück- 
n oder daß die die Gibraltarstraße ohne 
sierten. Die angegebenen, in Gibraltar 
inheiten haben eine mittlere” Geschwindig- 
durchgehalten. 
am Nachmittags des 23.12. in Gibraltar 
-Boote (wahrscheinlich "Tuns", "Torbay" und 
den geleitet durch den bewaffneten Dampfer 
etwa 800 t. 
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Gemäß Nachrichten aus deutscher Quelle sind die 4 Schiffe mit Munition und Flugzeugen, absichtlich nich 

Kreuzer "York"| und "Gloucester" am 21.12. in Piräus ein- | die ere’ V » heimkehrende Schiffe 

gelaufen. Jnfdlgedessen muß der am 15.12. von dem U-Boot | zen ı selbstinğig Freetown und werden mit Austra- 

"Neghelli" in ¡den Gewässern von Marsa Matruh torpe- lern und — zum Geleit zusammengestellt. Für 

dierte Kreuzer) die "Glasgow" sán. > Schitte * K und 9 erst. dm vbrigen im 
Von der am Nachmittag-des 24.12. über der Reede Suda -Lendien einzelner Uiiiskreu- 

von Sollum durchgeführten  Luftaufklürung wurden ein 2 

Flugzeugtrigen ( "Eagle" ?) und 3 Zerstörer gesichtet. ausbagen Klisti cen den Lindruck der See- 
Am 24.12. vormittags wurden im Hafen von Prevesa | kriegsleitung,| daß einzelfahrende, nach Süden 

7 Dampfer gesilchtet . Es wurden keine “inheiten in den | westen ausge epen ide Schiffahrt weite 

Gewässern vod Corfu, Paxos, Porto Edda und Santa Mara — | 


festgestellt. 


Gelei tzugwege lAtlantik: 


Attaché Huenos Aires übermittelt die Aussagen 
eines holländilschen Seemannes(Nationalsozialisten), der 
gezwungen war, auf dem Dampfer "Tiba" zu fahren und in 
Buenos Aires ausgestiegen ist: Danach sammeln aus- 
gehende Schiffe nöräl. Jnishtrahull. Die Geleitzüge 
fahren etwa 100 - 150 sm nórdl. des bekannten | Overationbplan für außerhein 
Schiffahrtsweges (Großkreis) nach Canada. Geringe Ver- 
schiebungen erfolgen auf Anordnung der Admiralitit. 
Geschwindigkeit 10 - 12 sm, Geleit für 40 Schiffe e 
3 Zerst., 1 Hillfskrz ‚Küstennähe Flugzeug. Nach 1300 sm 
Ablösung des Qeleitzuges'Canadier, die die Schiffe 
nach Canada, USA und Mittelamerika geleiten. Nach Süd- 
amerika, AfriMa und Australien bestimmte werden bei 1.)"Scheer"| bis Ende Januar mit "Schiff 10" im süd- 
der Ablösung qus dem Konvoi entlassen und fahren selb- | atlantik. Februar je nach Ergebnis Operation Schiff 3: 
ständig weitdr. Die Ia Plata-Schiffe halten CUES Kr | bzw. anfhllender Nachrichten Antarktis oder nach ei- 
etwa die Mittq des Atlantik, passieren 400 sm westl. i genem E messen, Möglichkeiten zum Zusammentreffen 

Azoren und 10 sm westl. Femnando Noronha, Auf diesem | "Scheer"| oder "Nordmark" mit "Alsterufer" in Rech- 
Weg traf "ibd" kein Schiff. Von USA und Kanada hein- | | y 
kehrende Schiffe benutzen das gleiche Konvoi-Systen 


Außerheimische] Gewässer: 


` AT 4 } ie . G^ DM Lo de i — ur SP de " 
Keine Nachrichten von "Scheer" und Hiitskreuzem. 
ische Streikräftet 


Nach Überprüfung Seeausdauer, Nachschubanforderung 
ist unter teilweiser Abänderung bisheriger Absichten Deg 
gender Operatipnspian festgelegt und den außerheimischen 
Streitkräften nit P.T. 0012, 0058, 0131,20552, 0603 


und 0644 vom 26.12. mitgeteilt worden: 
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Angabe des Ortes, Wind, Wetter, Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 


R f und Seegang, Beleudtung, Sidtighett qq Dr i ommi Í e 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit | Borftommni | e V — der Luft, Mondichein vim. | 


der Gutt. Mtondidein uft. 


6.12.40 die Gironde nu anzulaufen, wenn zwingende materielle | 26.12. Kreuzer "Savoją", "Montecuccoli", 8. und 15.2erst.Fl. ge- 
Gründe vorliegen. Andernfalls soll er nach Brest gehen. sichert. Das Sdegebiet des Dodekanes wurde in der Nacht 
Luftaufklärung jist südl. 48 Grad bis 10 Grad West vorge- gum 25.12. durgh leichte “inheiten gesichert. 
en. | Jn Tripolis ist ein Geleitzug mit dem Zerstörer 

Für Einlaufen "Hipper" Sicherungseinsatz Luftkampf- "Turbine" eingdlaufen. Ein weiterer Geleitzug befindet sich 
kräfte und örtlicher Sicherungseinheiten vorgesehen. | unter dem Schutz von Torpedobooten auf dem Marsch nach 

Jtalien. 

Das U-Boo# "Serpente" ist in den Heimathafen a il 
fen und bestätigt den Angriff auf einen Feindkreuzer am 20.12. 
0100 Uhr 80 smlöstlich Malta aus einer Entfernung von 2 OOC m. 
Mindestens 1 Tdrpedo hat getroffen. Ein U-Boot ist in die 
Ägäis ausgelaufen. 

Am 24.12. |1320 Uhr wurde der italienische Dampier 


"P:renzi" ( 3 952 BRT) mit 800 Mann ar Bord 20 sm 
Jm Operatiänsgebiet: H 39, 94, 95, 124. r 


Ausmarsch: U 105 südl. Nordseeé, 
Riickmarsch: U 7 ebbäe 0% 96 nach Lorient. 
u 100 nach Kıel. 


westlich Sasedo (vor Valona-bucht) torpediert. Die Bergung 
wurde durch schlechtes behindert ( 63 Tote, 

45 Verwundete)¿ Das Torpedoboot "Cairoli® ist 20 sm west- 
lich von Misurdta durch Minentreffer gesunken. 45 Mann 

der Besatzung wurden gerettet. Das bei der Unfallstelle 
festgestellte Minenfeld wird geräumt, 


Kein eigener Einsatz, keine gegnerische Kampftätig- 
Ee x | | Berlin, den 28.Dezember 1940 
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des Geleitzug 


Trooper", 
erfaßt wurde. 


Jm Gebiéty der Liverpool-Éinfahrt infolge THE: TPR 
dener Minenexpllosionen lebhafter Funkverkehr und er- 
höhte Minensuchtitigkeit. Engl. Dampfer "Victoria"(1641) 
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Datum 
und 
Uhrzeit 


27.12.40 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuhtung, Sidtigteit 
der Luft, Mondicdyein ufw. 


Rortommnilie 


lief 8 sm von |Bar Feuerschiff auf eine Mine und benötigt 
unverzüglich Hilfe. Der Minensucher "Doon" hatte eine 
Kollision mit dinem Dampfer. 

Der irische Dampfer "Lady Connaught"( 2 284 t) 
gab 0150 Uhr 90S in 10 sm nordwestlich Bar (Liver- 


pool-Pucht). 


in 20 sm westlich von Bar und benötigt sofortige Schlepper- 


hilfe., 


Raum Norwegen: 

Nach V-Madn-Meldung wurde am 27. November ein 
Fischerboot in der Nähe von Roest (Lofoten) von einem 
engl. U-Boot angesprochen. Die Gewährsleute des V-Wannes 
nehmen an, daB|der Eingang des Westfjordes von englischen 
U-Boote bewacht wird und daß diese mit anderen norw. 


Fischerbooten Zusammenarbeiten. 
Am 27.12. |um 1350 Uhr erfolgte ein Bombenangriff 


von 4 Flugzeugen auf Werft Haugesund; 1 Treffer, geringer 
Sachschaden. 


Nordsese 


Jm Bereicl — Rosyth lebhafte Aufklärungs- 
tätigkeit. 


Ndch einer späteren Meldung treibt der Dampfer 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
und Seegang, Beleuditung, Sicdhtigkeit 
Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 


H3976-0307 


Borfommniffe 


bës) ` z 
Eigen 


*“uBerheimische|Gewässer: 


Keine Nachrichten von "Scheer" und Hilfskreuzern. 


Um 1415 Uhr erfolgte auf ——— und 17 
Ke Sieg 1 — auf Sperrbr. 17 im 


Backbord, Doppelbodentanks halten dicht, beide Maschinen 
klar, Schiff sthwimmfähig, zurzeit auf Marsch nach 
Borkum. 

Um 1425 Uhr und 1800 erfolgten Tiefangriffe 


4 englische Flhgboote westlich Texel auf V.P.-Boote oder 


durch 


Geleitstreitkrafte. Kein eigener Schaden. Eingesetzte 
* us ZE, Y A y ~ en 7 ef ° e! 87 ES ` WS 1 
— hatten keine Feindberührung. 1 Flugboot 
wurde abgeschogsen. Bei dem Angriff auf Sperrbr. 10 wurden 
2 Flugzeuge einwandfrei abgeschossen, 
Um 1450 Uhr erfolgte ein Bombenangriff zweisr Lockhead 
auf Tanker "Helde" bei Egerö ohne Erfolg. 
3 a | , x S 
Der KW-Kapjal ist für Fahrzeuge bis Zerstörergröße 
mit Schlepperhilfe wieder passierbar. 


Kanals 

Zwischen $4CO und 0700 Uhr am 27.12. wurde in der 
Dover-Enge ein|feindl.Verband von 8 Batterien nit insgesant 
327 Schuß ohne |beobachteten Erfolg beschossen. 


Jn der Na¢ht zum 28.12. gegen 0100 Uhr wurden v vor Dün 
kirchen Dete-ggortete Feindstreitkräfte von kuo tanba eg 
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T Datum! 


und 
Uhrzeit 


"28, 12.40 


Angabe des Ortes, Wind, Wetter, | 
Seegang, Beleuhting, Cicdtigteit ` 
der Luft, Mondibheín ufw. 


Rortommníiffe 


rung immer mehr autoritär wird; so haben z.B. die 
Préfekten eine Istaatsrechtliche Stellung, die etwa mit 
unseren Reichsdtatthaltern verglichen werden kann. 


Lacebesprechume beim Chef der 
Seekriegsleitung. 


Der Chef der Seekriegsleitung gibt bestimnt te Pun! 


-seines Vortraggs beim Führer am 27.12. bekannt: 


1.) 2.2t. |besteht wenig Hoffnung, Franco für din 
deutsches Yorgehen gegen Gibraltar und Anschlu? 
-an die Achge zu gewinnen, da er trotz weitgehender 
deutscher Angebote bezüglich Versorgung den dies- 
bezüglichen englischen Versprechungen zu viel Glau- 

ben schenkt. | 

Ob.d.M} hat auf die Ausnutzung des Besitzes 
von Gibraltar und der Stütgunenöglichkeit der 
spanischen|Häfen für die Zwecke der eigenen Seekrics” 
führung hingewiesen. 


Die pblitische Lage ist durch die in den Balka- 


fragen erwlesene Unzuverlässigkeit Rußlands veriinder' 
und bedingk ein Aufrüsten des Heeres. 


Diesel MaSnahme beeinträchtigt z.2t,. die 


Schwerpunktsbildung der Rüstung von Marine und puft- 


waffe. Das| Ziel, im Frühjahr mit Marine und Luft- 


waffe England Be gë AX jedoch unver- 
rückt bestbhen. 


Datum Angabe des Ortes, Wind, Wetter, i 
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Uhrzeit der Luft, Mondichein ufw. 
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“hrer hat dem Ob.d.M. gewisse Auflocke- 
enheimgestellt. 


en derzeitigen Bindungen(Heer, Übungen 
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das Gefecht "Hipper" mit — d Strei 


m Nordatlantik gibt die britische Adniralität 


orgen des Weihnachtstages versuchte ein 

kes feindliches Überwasserkriegsschiff ein 

rer Geleitzüge im Nordatlantik anzugreifen. 

Schiff des Geleitzuges wurde getroffen 
erlitt leichte Beschäigungen. Der Feind 
sich mit großer Geschwindigkeit zurück, so- 
er bemerkte, dal der Geleitzug bewacht 

e. Unsere Sicherungsstreitkräfte begannen 

rt die Verfolgung und eröffneten das 

Tr. Die Sicht nahm schnell ab und ging bis 
1/2 Seemeile herunter. Man sah, wie eine 

ate mitten auf dem feindlichen Schiff ex- 

ierte, aber es war nicht möglich, die Be- 

ung der anderen Schäden, die durch unser 


r entstanden, abzuschätzen. Das brit.Kriegs- 
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28.12.40 Raum NorMWegen: 3.12,4b - mit "Sachsenwal 


Am 27.12. wurde der norwegische opt: iindigem Suchen erst zwei Stunden vor dem 
"Arfin Jarl" um 1645 Uhr vor Egersund bombardie u 31 ag FPorrderlichen Abmarsch nach Osten 
ist um 1930 Uhy gesunken. ; Mondnacht mit D T geiunden d a Dampferverkehr 

Der Tankey "Ditämarschen” ist wegen zichten Sohnes anke > n hach SW auf Sperling verlegt, 12.12. 5t 
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Gelegentlich c inlich Anwesenheit 
in Berlin , hält er an 26.12. Veraniassung / SX ‚rtrauen in die zukünftige 
bei CEW/Führunfsstab (General der Artillerie Jodl) Mapineattaché bev 


über diese Frage Vortrags. fe — — Le ep 7, 


Auf die Frage des OKW/Führungsstabes, 
Umfang von Fer$aufklárern (Typ WF 200) der 
forderlich hal nennt er eine Zahl von etwa 20. 
Nach Ansi der Seekriegsleitung ist diese 


die untere Gre einer Mindestforderung. 
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welches Schiff es sich handelt -— ) und einem engli- Folgende englische Karpigruppen sind in letzter Zeit 


Een 4m Mihraltargebi y à 
schen Geleitzug im Nordatlantik, noch bekannt, da: aufgetreten Oren H m Gibraltargebiet, "Forth L" und 


auf dem deutschen Kriegsschiff ein Treffer mittschi ts M" im Bereich wh, "Forth W" im der Heimat, "Forth 
beobachtet werfien wäre. (-"Hipper" hat keinen Treffer Q und Y" Ostindien bezw. Rotes Meer, “Forth Y" in Australien. 
erhalten -). Die Admiralität gibt weiter bekannt, da: 
der deutsche Dämpfer "Baden",der vermutlich ein 
Hilfsschiff dep deutschen Handelsstórers gewesen, bein 
Sichten durch bin britisches Kriegsschiff von der eige- h 
nen Besatzung fin Brand gesteckt und anschließend durch lärung Scapa am 29.12. 1700° ergab 
ein britisches| Kriegsschiff versenkt worden sei. | durch Augenerkundung 1 Schlachtschiff, e schwere 
Zusatz: Bei "Bhden"handelt es sich um ein blockade- Kreuzer, 1 leijchter Kreuzer, Wo o - ch über 
brechendes deultschés Handelsschiff (kam von Las Palmas); es aa pas 9 — Be: ES. t NER 

das zufällig ih dem fraglichen Seegebiet stand, jedoch Die Luftavfklilrung am 29.12. stellte in cer südlichen 
mit der Operation "Hipper" nichts zu tun hatte, "Hipper" 
hat SOS des Dahpfers gehört. 

Am 29.12.| vormittags herrschte im Heimatbereich, 
Nordatlantik und Gibraltar reger dringender Funkver- 
kehr, der vermutl. mit der Neugruppierung der Streit- 
xräfte (Wiederkufnahme des Geleitdienstes) nach dem 
Auftreten "Hipper" zusammenhängt. Jm Laufe des 29.12. 

trat eine merkliche Beruhigung im Funkverkehr ein. 

Die Kampfgruppe H befindet sich noch in See. 3 Zerstörer 
sind am 28.12. abends aus Gibraltar ausgelaufen, um 
zu der Kampfemuppe zu stoßen. "Duchess of York" 
(20 000), die auf dem Marsch von Freetown nach Liver- 
pool am 28.12.| nach Gibraltar befohlen war, erhielt an 
29,12. früh Anweisung, nach Punta Delgada zu gehen. 

| Gegen 1130 Uhr wurde der von Freetown kommende Außerheimischel Gewässer: 
Geleitzug SLS |58 etwa 45 sm nordwestlich Tory Jsland | 
von deutschen [Flugzeugen angegriffen und hierbei der 
Dampfer "Trevdrrack" (5270) angegriffen und schwer DÉI 
schädigt. Zwei Bergüngsfahrzeuge werden zur Hilfe- 
leistung ent mat. | 
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in Skagerrak keine Feind- 


Nach Jile gab der englische Marineattaché 
Stockholm an Admiralität London: Die Quelle 
informierte milch jetzt persönlich darüber, daß sie am 4.11. 
die "Lützow" noch im Dock gesehen habe, jedoch keine 
Spur von "Scharnhorst" und Gneisenau". 


Keine Nachrichten von "Scheer" und Hilfekreuzem. 
Dem Kommandatem von"Schiff 10" — Kpt.z.S. Kahler - 
und dem Konmandten von "Schiff 33" - Kpt.z.5. Krüder - 
wird auf Vorschlag des Cberbefehlshabers der Kriegsma- 
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Am 28.124 um 1250 Uhr Bombenangriff auf ein Geleit | von "Hipper ls notwendig gemeldeten Re] - 


htlich Woehen. ginn der Arbeiten 29.12. 
bei Flöroe. Kein Schaden, Übrige Geleite an der norw . Dauer voraussichtlich 4 Wochen Beg de b 1 
Küste plennaßilg. "Hipper" auße Kriegsbereitschaft. 


Nordsee e% 


Der Kohleindampfer "Plm 23" ist mittags bei Scharl-7” 

Riff festgekommen und dürchgebrochen. Besatzung gerettet. 
Bewegungen der Schlachtschiffoperation planmäßig. 
Gruppe Ndrd gibt an Flottes 


"Hipper" Ipassierte 7.12. DinemarkstraBe . 


Es hil Ausmarsch: U MOD, westl. Shetlands. 
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isverhältnisge günstiger als nach Meldung "Sachsen! Rickmarsch: nach Lorient U 94, 65, (Gebiet Kar 
erwartet. Eisgchwamm, beginnendes Treibeis wurde ge- 


troffen 65 sminöäl. Kap Nort. Seit 7.Dezember in der Elbe U|10€6 . 

nr Eisnachrichten Bindung Op.Befehl Seite A | U 65 melhet aus Gebiet südöstlich “ap Verden starken 
Mitte entfäll$ ohhe Dänemarkstraße zu empfehinn. 

"Hipper"-Kursg folgen." 


Jm Operationsgebiet: U 8, 


U 37 westlich Spanien- 


schnellen Siidwerkehr, bisher 45974 BRE versenkt. 
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Jm Hihblick auf die abgelaufene Operation 
"Hipper" a die angelaufene Schlachtschiffoperat: or 
tritt gegehwärtig die Prage der Luftaufklärung 
der englisphen Stützpunkte besonders in den Vor- 
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reichender| eigener Luftaufklärung , vor allem 

für Fernaufklärung, besonders deutlich vor Augen. 
Auch bei elindeutiger Weisung einer übergeordneten 
Wehrmachtführung und guten Willen zur Zusammenar- 
beit seitens des anderen Wehrmachtteiles werden 
doch die diesem als vordringlich erscheinenden eige- 
nen Aufgaben die Bedürfnisse des Seekriegás in 
den Hintergrund drängen. 


ng, wie z.B. die gegenwärtige, 
der Seekrikpgsleitung immer wieder 


Ob.d.M. entscheidet, daß Marineattach# Tokio 
Weisung erhalten soll, auf Japaner bezüglich Singa- 
pore im Sinne der Ausführungen des Cb.d.M. beim 
Führervorürag vom.27.12.(148k1.I op 2/41) einzu- 
wirken. 
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